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Ein Quartier, in dem verschiedene Integrationsbedarfe gedeckt werden
Jetzt ist die Bruchsaler Bahnstadt kom-
plett: Mit dem Kompass-Quartier wurde 
am vergangenen Wochenende das letzte 
Baufeld eröffnet. 
Besonderen Wert habe man von Anfang 
an auf soziale und ökologische Aspekte 
gelegt, sagte Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick. 59 von insgesamt 126 
Wohnungen sind sozial geförderter Wohn-
raum und dürfen nur an Menschen mit 
Wohnberechtigungsschein vermietet wer-
den. Elf Wohneinheiten sind für Menschen 
ab 60 Jahren oder mit Schwerbehinderung 
reserviert. Das Quartier ist ans Bruchsaler 
Fernwärmenetz angeschlossen. In der 
Mitte zwischen den sieben Wohnblöcken 
befindet sich ein kleiner Park mit Silber-
pappeln und Spielplatz. 
„Einzigartig in Bruchsal“ sei vor allem das 
achte Gebäude direkt an der Bundesstraße 
B35. „Das war kein ‚Komm-schnell-und-
mach-gschwind‘, sondern eine Herausfor-
derung für die Bahnstadt insgesamt“, sagte 
Stadtplaner Hartmut Ayrle. „Der Übergang 
zwischen Straße und Wohnquartier ist kein 
einfaches Treppenhaus, sondern eine groß-
zügige Halle mit Atrium und Café als Treff-
punkt.“ Doris Lauer, Geschäftsführerin des 
Internationalen Bundes (IB) Baden, kann 
das nur bestätigen. „Wir sind begeistert 
von der tollen, offenen und transparenten 
Architektur“, sagte Lauer im Namen aller 
Mieter – etliche soziale Träger und Dienst-

leister haben inzwischen im Kompass-
Quartier ein neues Zuhause gefunden. Der 
IB hat sich mit 1500 Quadratmetern auf 
zwei Stockwerken eingerichtet. Auch der 
Tageselternverein ist komplett vom Haus 
der Begegnung ins Kompass-Quartier ge-
zogen. Dort sind sie unter einem Dach mit 
Reha Südwest, AWO, Caritas und AOK. 
Auf die integrative Kita „Bimmelbahn“ der 
Reha Südwest und die Kinderbetreuung 
vom Tageselternverein sei sie besonders 

stolz, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick und fasste zusammen: „Es 
ist ein selbstbewusstes Quartier entstan-
den, in dem verschiedene Integrationsbe-
darfe gedeckt werden.“
„Das Quartier ist so geworden, wie wir es 
uns erträumt haben“, bekundete Architekt 
Mark Peter von der Hamburger Peter und 
Paschen GmbH. Nämlich ein „sozial-orien-
tiertes, durchmischtes Quartier aus Woh-
nen und Arbeiten“. 

Freuen sich über das gelungene Projekt „Kompass-Quartier“: Sparkassen-Vorstands-
vorsitzender Norbert Grieshaber, IB-Geschäftsführerin Doris Lauer, Architekt Mark Peter,  
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Investor Ingo Wagner, Stadtplaner  
Hartmut Ayrle Foto: Martina Schäufele

Zeozweifrei zum neuen Esstisch
180 mal 90 Zentimeter – das sind die Maße 
des Esstischs, den ich über Kleinanzeigen 
erstanden habe. Sechs Stühle bekom-
me ich dazu. Ich schaue auf meinen Opel 
Corsa, in meinem Kopf versuche ich das 
Volumen meines Autos, mit dem der Ess-
zimmergarnitur zu vergleichen. Trotz der 
Tatsache, dass ich mich für eine talentier-
te Tetrisspielerin halte, weiß ich, dass das 
nicht passen wird. Ein Leihwagen muss 
her. Meine Suche startet in den üblichen 
Portalen. Ein kleiner Transporter würde 
mich für die kurze Reise nach Malsch un-
gefähr 80 Euro kosten. Damit wäre der 
günstige Tisch plötzlich nicht mehr ganz 
so günstig. Da habe ich einen Geistesblitz, 
in Bruchsal gibt es seit einiger Zeit noch 
eine weitere Alternative zum klassischen 
Mietauto – zeo die städtische E-Autoflotte. 
Ich recherchiere, ob es einen Transporter 
in der Flotte gibt. In Ubstadt-Weiher werde 
ich fündig. Noch am selben Tag melde ich 
mich für zeo an. Einen Tag später sitze ich 
im Bürgerbüro der Stadt Bruchsal und lasse 
meinen Führerschein und meinen Ausweis 
verifizieren. Jetzt kann ich über die zeo-App 
den gewünschten Transporter buchen. Ich 

gebe 55 Kilometer und vier Stunden an. 
Das ist eine etwas weitere Strecke und 
mehr Zeit, als ich voraussichtlich brauchen 
werde. Die App zeigt an, dass mich die Rei-
se ungefähr 35 Euro kosten wird. Das ist 
wesentlich billiger als bei den anderen An-
bietern, die ich angeschaut hatte. Ich zögere 
keine Sekunde und bestätige die Buchung.
Am Tag der Abholung bin ich ein wenig 
aufgeregt. Nach leichten Verständigungs-
schwierigkeiten zwischen der App und mir, 
finde ich heraus, wie ich den Transporter 
vom Strom lösen und die aufregende Rei-
se beginnen kann. Das Auto fährt ange-
nehm und ist sehr leise. Tisch und Stühle 
bekomme ich problemlos unter. Vermut-
lich hätten auch noch ein Bett, ein kleiner 
Schrank, zwei Kommoden und ein Fernse-
her reingepasst. Die wollte der Verkäufer 
des Tisches aber doch lieber selbst behal-
ten. Also fahren mein Tisch, meine sechs 
neuen Stühle und ich zurück nach Bruch-
sal. Nach dem Ausladen bringe ich den 
Transporter zurück nach Ubstadt-Weiher. 
Die Abgabe funktioniert gut als ich mich 
dazu entscheide, die Anweisungen aus der 
App nicht ganz so ernst zu nehmen und 

mich nicht davon verunsichern zu lassen, 
dass der Vorgang schon beendet ist, bevor 
ich das Auto abschließen kann. Ich wieder-
hole den Prozess und siehe da, im zweiten 
Anlauf klappt es. Sollte Ihnen das Gleiche 
passieren, dann verfallen Sie bitte nicht in 
Panik, man kann noch einmal erneut star-
ten und es dann in der richtigen Reihenfol-
ge wiederholen. Ich habe den Transporter 
bereits nach zweieinhalb Stunden zurück-
gebracht und bin nur 44 Kilometer statt 
der angegebenen 55 gefahren. Eigentlich 
habe ich mich damit abgefunden, dass 
ich ein bisschen mehr bezahlen muss, 
aber auch das wird berücksichtigt. Meine 
Rechnung beträgt damit nur noch 27,02 
Euro. Ein ziemlich fairer Preis, für eine kli-
mafreundliche Transportmöglichkeit.
Probieren Sie es gerne selbst. Die kleine-
ren Autos der zeo-Flotte eignen sich zum 
Beispiel hervorragend für einen Ausflug an 
den See oder man leiht sich den Neunsit-
zer in der Südstadt und fährt mit seinen 
Freunden zu einem Open-Air-Konzert. 
Die Möglichkeiten sind beinahe so unbe-
grenzt, wie meine Freude bei meiner ers-
ten Testfahrt.
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
ereignisreiche Tage liegen hinter uns. 
In deren Mittelpunkt standen die Wah-
len und hier in Bruchsal nicht nur jene 
am Sonntag. Schon am vergangenen 
Dienstag, in der Gemeinderatssitzung, 
stand die Wahl des Ersten Beigeord-
neten auf der Tagesordnung. Andreas 
Glaser, der Amtsinhaber, ist mit großer 
Mehrheit für acht weitere Jahre als Bür-
germeister wiedergewählt worden. Ich 
gratuliere ihm noch einmal an dieser 
Stelle ganz herzlich. Das Ergebnis ist 
auch eine Bestätigung seiner Arbeit, die 
er in den vergangenen acht Jahre zum 
Wohl der Stadt geleistet hat. Mich freut 

es, dass wir unsere Zusammenarbeit 
durch dieses eindeutige Votum weiter 
fortführen können.
Der große Wahltag fand dann am ver-
gangenen Sonntag statt. Europapar-
lament, Kreistag und Gemeinderat – 
hier galt es die Stimmen für die Partei 
beziehungsweise für die einzelnen 
Bewerber/-innen abzugeben. Insge-
samt lag die Wahlbeteiligung mit gut ein 
Prozent über der Wahlbeteiligung vor 
fünf Jahren – 2019. Bei der Europawahl 
gingen sogar knapp drei Prozent mehr 
Wähler/-innen an die Urnen. Das ist ein 
positives Signal für die Demokratie.
Für uns als Verwaltung sind Wahlen ins-
gesamt eine große Herausforderung, 
vor allem aber die Kreistags- und Ge-
meinderatswahlen mit ihrem komple-
xen Wahlsystem. Umso mehr freut mich, 
dass diese Mammutaufgabe dank der 
guten Organisation unseres jungen und 
neuen Wahlteams ohne Zwischenfälle 
und in dem von uns geplanten Zeitrah-
men absolviert werden konnte. Von 
Sonntag bis Dienstagnachmittag wurde 
Großes von allen Beteiligten, allen voran 
den über 430 Wahlhelfer/-innen geleis-
tet. Ihnen allen sage ich Danke für Ihren 
Einsatz und Ihr Engagement.
Ebenso erfreulich ist der Förder bescheid, 
den ich am Montag aus den Händen von 
Regierungspräsidentin  Sylvia M. Felder 

entgegennehmen konnte. Land und 
Bund unterstützen unser Großprojekt, 
die Neuordnung unseres Bahnhofareals, 
mit 5,86 Millionen Euro. Dadurch wird 
der städtische Beitrag an den Gesamt-
kosten von 13,2 Millionen Euro deutlich 
reduziert. Ich bin dankbar dafür, dass 
wir diese Förderung erhalten. Es zeigt 
mir, dass Land und Bund verstanden 
haben, wie wichtig die Neugestaltung 
des Bahnhofvorplatzes und eine damit 
einhergehende Neustrukturierung der 
verschiedenen Verkehrsbedingungen 
und -wege für das Gelingen der Mobili-
tätswende ist. Wir schaffen durch die 
Neuordnung des Bahnhofareals einen 
multimodalen Verkehrsknoten und ein 
modernes, funktionales und innovatives 
Eingangstor nach Bruchsal. Zugleich 
wird die Bahnstadtidee auf der anderen 
Seite des Bahnhofs fortgeführt – mit 
einem klaren Blick Richtung Innenstadt.
Angesichts dieser vielen Ereignisse war 
dies eine wichtige Woche zur Weiter-
entwicklung der Stadt Bruchsal – und 
an jeder Stelle eine großartige Gemein-
schaftsleistung

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Regierungspräsidentin Felder übergibt Förderbescheide
„Bei der Neuordnung des Bahnhofsareals 
geht es darum, möglichst Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, die den Umstieg auf 
Bahn, ÖPNV, Rad und E-Carsharing erleich-
tern“, sagt Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick. Jetzt hat Regierungs-
präsidentin Sylvia M. Felder Förderbe-
scheide für den Ausbau des Bahnhofsvor-
platzes in Höhe von rund sechs Millionen 
Euro übergeben. 
„Mit dem neuen Bahnhofsareal werden 
Fuß- und Radverkehr gezielt gestärkt und 
auch der ÖPNV insgesamt aufgewertet. 
Das Projekt ist ein wichtiger Impuls für 
eine klimafreundliche Mobilität“, so die Re-
gierungspräsidentin. Über die Förderung 
freute sich auch Bruchsals Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick: „Als ich 
dem Gemeinderat dieses Großvorhaben 
vorgestellt habe, wusste ich noch nicht, 
dass das Land dieses Projekt so großzü-
gig unterstützt. Dafür sage ich Danke – im 
Namen der Stadt und auch im Namen der 
fast 15.000 Reisenden, die täglich unseren 
Bahnhof passieren.“ 
Die Mobilitätsangebote im Bahnhofsum-
feld sollen neu strukturiert werden: Herz-
stück ist der Neubau eines Zentralen Om-

nibus-Bahnhofs, an dem zukünftig sowohl 
der Stadt- als auch der Schul- und Regio-
nalbusverkehr südlich des Bahnhofs abge-
wickelt werden soll. Darüber hinaus wird 
es neue Stellplätze für Fahrräder sowie 
für das E-Carsharing und für Mietfahrräder 
geben. Teil der Neukonzeption ist auch 
der Lückenschluss bei der innerörtlichen 
Radachse zwischen dem Saalbach-Center 
und der Bahnhofstraße. Die Kosten des 
Projekts werden derzeit auf 13,25 Millio-
nen Euro geschätzt.
Gefördert wird das Vorhaben mit ins-
gesamt 5,86 Millionen Euro aus zwei 
verschiedenen Programmen: Nach dem 
Landesgemeindeverkehrsfinanzierungs-

gesetz (LGVFG), in dessen Rahmen das 
Land Baden-Württemberg seine Land-
kreise, Städte und Gemeinden beim Bau, 
Aus- und Umbau der Verkehrsinfrastruk-
tur unterstützt, werden Mittel in Höhe von 
insgesamt 4,92 Millionen Euro zur Verfü-
gung gestellt. Davon fließen 1,3 Millionen 
Euro in den Kommunalen Straßenbau, 
1,8 Millionen Euro in den ÖPNV und 1,82 
Millionen Euro in den Rad- und Fußver-
kehr. Für die Radverkehrsinfrastruktur 
erhält die Stadt Bruchsal zusätzlich zur 
Landesförderung nach dem LGVFG auch 
eine Bundesförderung aus dem Sonder-
programm „Stadt & Land“ in Höhe von 
0,94 Millionen Euro.

 Foto: PRIK
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Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

In Bruchsal wird’s bald wieder richtig (Kultur-) Sommer
Stadtwerke sorgen für Lebensqualität und als Premiumpartner auch hinter den Kulissen für Beifall

Der fünfte Bruchsaler Kultursommer steht 
vor der Tür, aus gegebenem Anlass mit 
EM-Café. Was vor fünf Jahren mit „50 
Besuchern“ begann, so BTMV-Chef Frank 
Kowalski, dürfte dieses Jahr 50.000 Besu-
cher anziehen. Vom 14. Juni bis 14. Juli 
pulsiert wieder das kulturelle Leben rund 
um den Bruchsaler Bergfried. Der Eintritt 
ist frei!
Neben der Musikbühne im Atrium beim 
Bürgerzentrum und Beachbars im Bür-
gerpark bietet der Veranstalter anläss-
lich der Fußball-Europameisterschaft im 
eigenen Land auch ein zusätzliches EM-
Café mit Übertragungen ausgewählter 
Top-Spiele der Europameisterschaft. Ein 
sommerliches Beach-Café und ein um-
fangreiches kulinarisches Angebot mit 
Foodtrucks, Cocktail- und Weinbars run-
den das Event ab. Präsentiert wird das 
Ganze von der Sparkasse Kraichgau. Die 
Stadtwerke Bruchsal sind im Team mit 
sechs Premiumpartnern, die zusammen 
mit einem Medienpartner und acht Event-
partnern auch hinter den Kulissen für Bei-
fall sorgen, um das erneute Bruchsaler 
Kultursommer-Märchen zu ermöglichen. 
Ob es gleichzeitig für die Fußballnation 
ein solches wird, hängt vom Bundestrai-
ner und seinem Team ab. Was das Finale 
angeht, sind sich Cornelia Petzold-Schick, 
Bruchsals Oberbürgermeisterin, Fabian 
Fersching, BTMV-Projektleiter des diesjäh-
rigen Kultursommers, und Thomas Geiß, 
Vorstandsmitglied der Sparkasse Kraich-
gau, einig, dass die Deutschen im Finale 

stehen. Während Geiß mit „Nagelsmann 
wird’s schon richten!“ klar Deutschland als 
Europameister favorisiert, setzt Fersching 
immerhin auf eine Finalteilnahme gegen 
England – mit offenem Ausgang, Petzold-
Schick glaubt auch an den Finaleinzug, 
allerdings gegen Portugal – mit den Por-
tugiesen als Gewinnern. Neben König Fuß-
ball, der erstmals mit Public Viewing auf 
zwei Großbildleinwänden und EM-Café 
beim Kultursommer Hof hält, dreht sich 
auf knapp 10.000 Quadratmetern an ins-
gesamt 19 Veranstaltungstagen mit 22 
regionalen Bands und acht DJs alles um 
den Genuss von Musik, kulinarische Köst-
lichkeiten und beste Sommerlaune. 
Zu den Deutschland-Spielen finden Fan-
Partys des Karlsruher Senders „die neue 

welle“ statt, die musikalisch und kulina-
risch auf die Länder-Begegnungen abge-
stimmt sind. Während alle Beteiligten auf 
ein friedliches Miteinander von Musik- 
und Fußballfans hoffen, setzen die Ver-
anstalter zusätzlich auf ein ausgeklügel-
tes Sicherheitskonzept. Dieses beinhaltet 
unter anderem den Einsatz von Security, 
Kontrollen auf mitgeführte Waffen und 
Pyrotechnik, einen Bauzaun fürs Public 
Viewing zur Begrenzung der Besucher-
anzahl auf 3.000 Personen sowie eine 
maximal zugelassene Taschengröße 
(DIN A4). Somit stehen die Chancen gut, 
„Menschen zusammenzubringen und 
Freude zu bereiten“, wie der BMTV-Chef 
das große Minimalziel formuliert.
Infos unter www.bruchsal-erleben.de

Die Stadtwerke Bruchsal sorgen als Premiumpartner auch hinter den Kulissen für Beifall, 
um das erneute Bruchsaler Kultursommer-Märchen zu ermöglichen Foto: BTMV

Turnusgemäßer Austausch von rund 2.000 Stromzählern
Im Auftrag der ewb werden bisherige Zähler durch moderne Messeinrichtungen ersetzt 

Im Juni startete die Turnuswechselkam-
pagne Strom 2024. Nach dem Messstel-
lenbetriebsgesetz ist die Energie- und 
Wasserversorgung Bruchsal GmbH 
(ewb), ein Unternehmen der Stadtwerke 
Bruchsal (SWB), im Rahmen der gesetz-
lichen Bestimmungen verpflichtet, alle 
bisherigen Stromzähler in ihrem Netz-
gebiet gegen digitale Stromzähler bzw. 
moderne Messeinrichtungen (mME) 
auszutauschen. Bis Oktober findet des-
halb der turnusgemäße Austausch von 
älteren Zählern gegen moderne Mess-
einrichtungen statt. Mit der Durchfüh-
rung des Zählerwechsels hat die ewb als 
bewährten Dienstleister die NZR-Service 
GmbH beauftragt. Deren Mitarbeiter sind 
im Besitz einer Legitimation, mit der sie 

sich auf Wunsch ausweisen können. Der 
Zähleraustausch dauert maximal eine 
halbe Stunde und ist für die Kundinnen 
und Kunden kostenfrei. Der Austausch 
aller oben genannten Stromzähler im 
Versorgungsgebiet der ewb, also in der 
Kernstadt Bruchsal und den Stadtteilen, 
wird insgesamt bis Oktober dauern. Die 
ewb bittet ihre Kundinnen und Kunden, 
den Monteuren der beauftragten Firma, 
die diese Arbeiten durchführen, unge-
hinderten Zugang zu den Zählern zu 
gewähren. Dazu ist es auch notwendig, 
dass die Zähler nicht zugestellt sind 
oder gegebenenfalls freigeräumt wer-
den. Stromzähler – wie im Übrigen auch 
Gas- und Wasserzähler – unterliegen 
gesetzlich vorgeschriebenen Eichfris-

ten. Nach dem Eichgesetz dürfen nur 
geeichte Zähler zur Verbrauchsmessung 
eingesetzt werden. Ist die Eichgültig-
keitsdauer abgelaufen, müssen die be-
treffenden Zähler gegen neu geeichte 
Geräte ausgewechselt werden. Im Falle 
einer Abwesenheit am Tag des geplan-
ten Zählerwechsels bittet die ewb ihre 
Kundschaft, den Dienstleister NZR unter 
der Servicenummer (06 272) 922 202 
oder per E-Mail an termin@nzr-service.
de zu kontaktieren, um einen neuen Ter-
min zu vereinbaren. In den nächsten Ta-
gen werden die Kundinnen und Kunden, 
bei denen ein Stromzählerwechsel an-
steht, von der NZR-Service GmbH noch 
in einem persönlichen Anschreiben über 
den Wechsel informiert.
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So hat Bruchsal gewählt

Bitte beachten Sie: bei allen hier veröffentlichten Wahlergebnissen handelt es sich 
nur um eine vorläufi ge Veröffentlichung und nicht um die o   zielle Bekanntmachung 

der festgestellten amtlichen Ergebnisse. 
Die o   zielle amtliche Bekanntmachung folgt in der kommenden Woche.
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Sitzverteilung
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Vorläufi ges Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 9. Juni in Bruchsal

20.736
474

20.262
574.899

Sitze

9

5
6

4
2

4
1

1

Steinke-Leitz, Evelin, Bruchsal, Kernstadt 3.998 E

Gensow, Svenja, Bruchsal, Kernstadt 5.579 G
Aumann, Gabriele, Bruchsal, Kernstadt 4.636 E

Fank-Landkammer, Barbara, Bruchsal, Heidelsheim 4.457 E

Garbe, Peter, Bruchsal, Kernstadt 6.744 G

Kölbl, Liam, Bruchsal, Büchenau 6.277 G
Sartorius, Dr. Christian, Bruchsal, Kernstadt 6.030 G

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Bruchsal (GRÜNE Bruchsal)

Birkle, Ruth, Bruchsal, Kernstadt 7.769 G

Ludwig, Christian, Bruchsal, Obergrombach 5.152 E
Schwarz, Dr. Thorsten, Bruchsal, Büchenau 5.070 E

Dettweiler, Lars, Bruchsal, Helmsheim 4.558 E

Manke, Claudia, Bruchsal, Kernstadt 6.345 G

Lauber, Barbara, Bruchsal, Untergrombach 6.068 G
Siegel, Martin, Bruchsal, Kernstadt 5.398 G

Freidinger, Uwe, Bruchsal, Heidelsheim 9.137 G
Kramer, Marika, Bruchsal, Büchenau 8.597 G

Jäger, Helmut, Bruchsal, Kernstadt 8.530 G

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
von Müller, Dr. Wolfram, Bruchsal, Obergrombach 12.246 G

Kistenberger, Hans-Peter, Bruchsal, Kernstadt 12.143 G
Schnatterbeck, Prof. Dr. Werner, Bruchsal, Kernstadt 10.940 G

Alternative für Deutschland (AfD) 79.583
Unabhängige Wählervereinigung (UWV) 11.037

Aufbruch Bruchsal (Aufbruch Bruchsal) 16.222

Wahlvorschlag Bewerber / Bewerberin gültige 
Stimmen

Bewerber / Bewerberin ist
- gewählt (G)

- Ersatzperson (E)

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 157.248

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Bruchsal (GRÜNE Bruchsal) 95.480
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 100.808

Freie Wähler Bruchsal (Freie Wähler Bruchsal) 81.344
Freie Demokratische Partei / Bürgerliste (FDP / Bürgerliste) 33.177

Zahl der Wahlberechtigten (A) 35.767

Zahl der Wähler (B)
Zahl der ungültigen Stimmzettel (C)

Zahl der gültigen Stimmzettel (D)
Zahl der gültigen Stimmen (E)

Wahlvorschlag Gültige 
Stimmen
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Krug, Anja, Bruchsal, Untergrombach 8.377 G
Nohl, Alexandra, Bruchsal, Helmsheim 6.224 G

Schlegel, Gerhard, Bruchsal, Kernstadt 5.942 G
Füg, Martina, Bruchsal, Heidelsheim 5.327 G

Verch, Fabian, Bruchsal, Kernstadt 5.194 G

Butterer, Luca, Bruchsal, Obergrombach 3.831 E

Rapp, Thomas, Bruchsal, Obergrombach 4.790 G

Hussain, Assad, Bruchsal, Kernstadt 4.110 E
Lindenfelser, Maic, Bruchsal, Helmsheim 3.965 E

Freie Wähler Bruchsal (Freie Wähler Bruchsal)

Wacker, Prof. Dr. Jürgen, Bruchsal, Kernstadt 8.949 G
Foos, Roland, Bruchsal, Kernstadt 6.046 G

Bacher, Susanne, Bruchsal, Kernstadt 5.696 G

Freie Demokratische Partei / Bürgerliste (FDP / Bürgerliste)

Lichtner, Thomas, Bruchsal, Heidelsheim 4.435 G

Meister, Clemens, Bruchsal, Kernstadt 3.775 E

Schmitt, Heribert, Bruchsal, Kernstadt 5.616 G

Brudy, Andreas, Bruchsal, Kernstadt 5.019 E
Grath, Tatjana, Bruchsal, Helmsheim 4.887 E

Alternative für Deutschland (AfD)

Hirschberger, Wolfgang, Bruchsal, Kernstadt 6.523 G

Schrey, Wolfgang, Bruchsal, Kernstadt 1.619 E

Fuchs, Johannes, Bruchsal, Büchenau 3.454 G

Zahn, Heiko, Bruchsal, Obergrombach 2.324 E
Lupp, Rüdiger, Bruchsal, Kernstadt 2.068 E

Reißer, Dr. Bernd, Bruchsal, Kernstadt 6.329 G

Reißer, Uta, Bruchsal, Kernstadt 5.326 G
Lechleiter, Ralf, Bruchsal, Untergrombach 5.281 G

Schwandner, Josef, Bruchsal, Büchenau 4.904 E
Stephany, Klaus, Bruchsal, Untergrombach 4.870 E

Jendrusch, Andreas, Bruchsal, Kernstadt 4.800 E

Doll, Oliver, Bruchsal, Untergrombach 1.493 E

Günther, Ingo, Bruchsal, Untergromach 1.206 E

Unabhängige Wählervereinigung (UWV)
Mau, Bernd, Bruchsal, Untergrombach 1.966 G

Biedermann, Amira, Bruchsal, Untergrombach 1.659 E

Voigt, Andreas, Bruchsal, Heidelsheim 911 E

Jäger, Silke, Bruchsal, Obergrombach 831 E

Aufbruch Bruchsal (Aufbruch Bruchsal)
Schmidt, Dela, Bruchsal, Kernstadt 2.155 G

Janzer, Peter, Bruchsal, Obergrombach 1.429 E

Detaillierte Zahlen fi nden Sie auch unter www.bruchsal.de
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Vorläufi ges Wahlergebnis der Kreistagswahl vom 9. Juni in Bruchsal

Zahl

Wahlberechtigte 35.904
davon Wahlberechtigte mit Sperrvermerk „W“ 8.723

Wähler insgesamt 20.764
davon Wähler mit Wahlschein 7.907
Briefwähler 7.882

Ungültige Stimmzettel 505
Gültige Stimmzettel 20.259
Gültige Stimmen insgesamt 154.576

Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Wahlvorschläge Stimmen

1 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 50.946
2 Freie Wähler 23.095
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 19.038
4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 27.166
5 Freie Demokratische Partei (FDP) 9.188
6 Alternative für Deutschland (AfD) 23.238
8 DIE LINKE (DIE LINKE) 1.905

Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber Stimmen

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
101, Glaser, Andreas, Bruchsal, Kernstadt 12.400
102, Kistenberger, Hans-Peter, Bruchsal, Kernstadt 6.554
103, Schnatterbeck, Dr. Werner, Bruchsal, Kernstadt 5.480
104, Schwarz, Dr. Thorsten, Bruchsal, Büchenau 2.588
105, Manke, Claudia, Bruchsal, Kernstadt 2.776
106, Grub, Michael, Bruchsal, Kernstadt 2.253
107, von Müller, Dr. Wolfram, Bruchsal, Obergrombach 6.111
108, Freidinger, Uwe, Bruchsal, Heidelsheim 4.992
109, Gerst, Ulrich, Bruchsal, Büchenau 1.090
110, Kramer, Marika, Bruchsal, Büchenau 2.983
111, Lauber, Barbara, Bruchsal, Untergrombach 2.276
112, Unterhauser, Bruno, Bruchsal, Heidelsheim 1.443
Freie Wähler
201, Wacker, Dr. Jürgen, Bruchsal, Kernstadt 6.233
202, Bacher, Susanne, Bruchsal, Kernstadt 2.767
203, Schmitt, Heribert, Bruchsal, Kernstadt 2.425
204, Meister, Clemens, Bruchsal, Kernstadt 1.339
205, Grath, Tatjana, Bruchsal, Helmsheim 2.535
206, Baur, Michael, Bruchsal, Kernstadt 897
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Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber Stimmen

207, Biedermann, Frank, Bruchsal, Kernstadt 1.114
208, Fr hlich, Ale ander, Bruchsal, Untergrombach 1.805
209, Hellermann, Ulrike, Bruchsal, Büchenau 917
210, Kleinhans, vonne, Bruchsal, Kernstadt 488
211, Krüger, Dietrich, Bruchsal, Heidelsheim 1.594
212, Schmitt, Roland, Bruchsal, Kernstadt 981

o ialdemokratische artei Deutschlands ( D)
301, Schneider, Eberhard, Bruchsal, Kernstadt 2.892
302, Brandstäter, Britta, Bruchsal, Kernstadt 2.721
303, Hussain, Assad, Bruchsal, Kernstadt 2.338
304, Stauder, Fabienne, Bruchsal, Untergrombach 1.196
305, Schlegel, Gerhard, Bruchsal, Kernstadt 2.286
306, Ernst, Melanie, Bruchsal, Büchenau 1.370
307, Verch, Fabian, Bruchsal, Kernstadt 1.521
308, Sahiti, Sabile, Bruchsal, Kernstadt 721
309, Gross, Heribert, Bruchsal, Untergrombach 951
310, Kluge, Jens, Bruchsal, Heidelsheim 615
311, Lenhardt, Jonas, Bruchsal, Heidelsheim 1.644
312, Bennewitz, Sven, Bruchsal, Kernstadt 783

D  D   ( )
401, Petzold-Schick, Cornelia, Bruchsal, Kernstadt 10.007
402, Ganter, Inge, Bruchsal, Kernstadt 3.362
403, Birkle, Ruth, Bruchsal, Kernstadt 3.498
404, Aumann, Gabriele, Bruchsal, Kernstadt 2.011
405, Steinke-Leitz, Evelin, Bruchsal, Kernstadt 1.830
406, Garbe, Peter, Bruchsal, Kernstadt 2.664
407, Gensow, Svenja, Bruchsal, Kernstadt 2.401
408, Kreisz, Jürgen, Bruchsal, Untergrombach 1.393
Freie Demokratische artei (FD )
501, Eckes, Dorothee, Bruchsal, Kernstadt 1.884
502, Lichtner, Thomas, Bruchsal, Heidelsheim 1.851
503, Lupp, Rüdiger, Bruchsal, Kernstadt 761
504, Moldenhauer, Dr. Niclas, Bruchsal, Kernstadt 585
505, Dick, Dr. Hans Jürgen, Bruchsal, Kernstadt 646
506, Imhof, Timo, Bruchsal, Kernstadt 693
507, Csik , Margit, Bruchsal, Kernstadt 372
508, Baschin, Merlin, Bruchsal, Büchenau 704
509, Zahn, Heiko, Bruchsal, Obergrombach 1.007
510, Gehbauer, Ma imilian, Ubstadt-Weiher, Weiher 169
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Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber Stimmen

511, Jung, Marion, Bruchsal, Kernstadt 244
512, Bock, Wolfgang, Kraichtal, Unter wisheim 272

lternati e r Deutschland ( D)
601, Dammert, Tobias, Bruchsal, Heidelsheim 4.621
602, Hirschberger, Wolfgang, Bruchsal, Kernstadt 4.171
603, Jendrusch, Andreas, Bruchsal, Kernstadt 2.327
604, Kiefer, Isabel, Bruchsal, Heidelsheim 2.477
605, Schwandner, Josef, Bruchsal, Büchenau 2.332
606, Stephan , Klaus, Bruchsal, Untergrombach 1.672
607, Lechleiter, Ralf, Bruchsal, Untergrombach 2.403
608, Wendling, Michael, Bruchsal, Kernstadt 1.476
609, Noss, Fritz, Bruchsal, Heidelsheim 986
610, Sch mik, Christian, Bruchsal, Kernstadt 773
D   (D  )
801, Fiedler, Ruth, Kraichtal, Menzingen 1.905

Vorläufi ges Wahlergebnis der Europawahl vom 9. Juni in Bruchsal

Wahlberechtigte 31.471

Wähler (nur Urnenwahl/nur Briefwahl/Urnen- und Briefwahl)1) 20.342

Ungültige Stimmen 188

Gültige Stimmen 20.154

Name der Partei - Kurzbezeichnung -
Name und Kennwort der sonstigen politischen Vereinigung

1. CDU 6.292

2. GRÜNE 2.758

3. SPD 2.401

4. AfD 3.156

5. FDP 1.337

6. FREIE WÄHLER 760

7. DIE LINKE 306

8. Die PARTEI 330

9. Tierschutzpartei 281

10. ÖDP 115

11. Volt 565

Von den gültigen Stimmen entfallen auf
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12. PIRATEN 80

13. FAMILIE 64

14. MERA25 52

15. Bündnis C 74

16. TIERSCHUTZ hier! 87

17. BIG 10

18. HEIMAT 13

19. PdH 47

20. Partei für schulmedizinische Verjüngungsforschung 11

21. MENSCHLICHE WELT 22

22. MLPD 3

23. DKP 0

24. SGP 1

25. ABG 11

26. dieBasis 32

27. BÜNDNIS DEUTSCHLAND 83

28. BSW 978

29. DAVA 70

30. KLIMALISTE 18

31. LETZTE GENERATION 35

32. PDV 25

33. PdF 110

34. V-Partei³ 27

20.154

SERVICESEITE

Notfalldienste
Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal
(0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117

Die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte befindet sich seit 1. Juli 2017 
in den Räumen Fürst-von-Stirum-Klinik 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr

Telefonisch zu erreichen ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. In 
lebensbedrohlichen Situationen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutun-
gen oder Bewusstlosigkeit unbedingt 
den Rettungsdienst unter der 112 anru-
fen.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag, Mittwoch + Freitag:
8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag: 8 bis 12 + 14 bis 18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
von 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öffnungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau 
Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim 
Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-732
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Fest-
netz aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie 
unter www.kzvbw.de oder unter der 
Service nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter www.aponet.de oder 
unter der Service nummer: 
(0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz 
unter: 22833 69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, 
Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Servicewohnen Paul-Gerhardt-Straße 56a“,
Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Servicewohnen Paul-Gerhardt-Straße 56a“,
Gemarkung Bruchsal
Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 04.06.2024
1. den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Servicewohnen Paul-

Gerhardt-Straße 56a“, Gemarkung Bruchsal gemäß § 10 Bauge-
setzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung (GemO) und

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Servicewohnen 
Paul-Gerhardt-Straße 56a“, Gemarkung Bruchsal gemäß § 74 
Landesbauordnung (LBO) und § 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan und die örtlichen Bauvorschriften in Kraft.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Begründung und die 
örtlichen Bauvorschriften können beim Bürgermeisteramt der Stadt 
Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, Erdgeschoss, Zimmer B 026, während der Dienststun-
den von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Ziel und Zweck der Planung ist der Bau eines 2-geschossigen 
Wohngebäudes mit Staffelgeschoss mit circa 16 Wohneinheiten für 
Service-Wohnen und einem Beratungsbüro für den Caritasverband 
Bruchsal e. V. (Dienstleistungsservice für die BewohnerInnen).
Der räumliche Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes ist wie folgt umgrenzt:
• im Norden durch den Kindergarten St. Anton
• im Osten durch die Kirche St. Anton
• im Süden durch den Grünzug, Flst. Nr. 20576
• im Westen durch den Dieselweg 53, Flst. Nr. 20693
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.

Abb. 1 Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegenüber der 
Stadt Bruchsal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-

auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Be-
bauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermö-
gensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung.
Bruchsal, den 05.06.2024
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Südlich Paul-Gerhardt-Straße – Änderung I“, 
Gemarkung Bruchsal 
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Südlich Paul-Gerhardt-Straße – Änderung I“, 
Gemarkung Bruchsal 
Hier: Aufstellungsbeschluss und Veröffentlichung im Internet
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat gemäß § 2 BauGB in seiner 
öffentlichen Sitzung am 04.06.2024 die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Südlich Paul-Gerhardt-Straße – Änderung I“, Gemarkung 
Bruchsal im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB und die Auf-
stellung der örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes gemäß § 74 LBO sowie die Beteiligung 
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen, die unter Wahrung des bestehenden Sied-
lungscharakters eine maßvolle Ausschöpfung von vorhandenen 
Nachverdichtungspotenzialen sowie die zielgerichtete Umsetzung 
von Maßnahmen des Klimaschutzes und der Klimaanpassung er-
möglichen.
Das Plangebiet hat eine Fläche von ca. 22.754 m² und wird begrenzt:
• im Norden durch die Paul-Gerhardt-Straße (Flst. Nr. 17632);
• im Osten durch die Franz-Sigel-Straße (Flst. Nr. 18373);
• im Süden durch einen öffentlichen Weg (Flst. Nr. 18367), Teile der 

Hardfeldstraße (Flst. Nr. 18356) sowie durch die Grundstücke mit 
den Flst. Nrn. 18352, 18353 und 18355;

• im Westen durch das Straßengrundstück (Teil der Paul-Gerhardt-
Straße) mit der Flst. Nr. 18369.

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
nachfolgenden Plandarstellung zu entnehmen:

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)
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Der Planentwurf des Bebauungsplans wird zusammen mit den Ent-
würfen der textlichen Festsetzungen, der Satzung und der Begrün-
dung in der Zeit vom Montag, 17. Juni 2024 bis einschließlich Mon-
tag, 22. Juli 2024 veröffentlicht.
Die Unterlagen können auf der Internetseite der Stadt Bruchsal unter 
www.bruchsal.de/leben/bauen%20_%20wohnen/Bauleitplanung/
Bebauungsplaene%20im%20Verfahren (Bebauungspläne im Ver-
fahren) eingesehen werden.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die Unterlagen 
im Sinne von § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB in Form einer öffentlichen Ausle-
gung als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit im oben 
genannten Zeitraum beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststunden:
Montag 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 8.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
zur Verfügung gestellt.
Während des Veröffentlichungszeitraumes können Anregungen und 
Stellungnahmen vorgebracht werden. Diese sollen vorzugsweise 
elektronisch per E-Mail an stadtplanungsamt@bruchsal.de einge-
reicht werden. Darüber hinaus können die Stellungnahmen auch 
schriftlich (Stadtplanungsamt Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
76646 Bruchsal) oder zur Niederschrift abgegeben werden.
Gemäß § 4a Abs. 5 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan im beschleu-
nigten Verfahren als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 
13a BauGB aufgestellt wird. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. 
§ 13 Abs. 3 S. 1 BauGB wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe 
nach §3Abs. 2 S. 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informa-
tionen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht anzu-
wenden.
Bruchsal, den 05.06.2024
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mitarbeiter/-in (m/w/d) für den Telefonservice  
in der Steuerabteilung

75 % bis 100 % Beschäftigungsumfang
(Entgeltgruppe 2 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0060 –
Bewerbungsschluss: 14. Juli 2024

Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Entgegen-
nahme der Anrufe in der Steuerabteilung und Abfrage der wesent-
lichen Informationen (Name, Buchungszeichen, Betreff, Erreichbar-
keit) sowie das Heraussuchen und Vorbereiten der Akten für die 
Sachbearbeiter/-innen.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) für den Bereich Gewerbe  
sowie die Zuarbeit bei Waffenaufbewahrungskontrollen

– Stellenkennziffer 2024-0064 –
Bewerbungsschluss: 23. Juni 2024

Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Zuarbeit bei 
Waffenaufbewahrungskontrollen, die Entgegennahme und Erfas-
sung von An-, Um- und Abmeldungen anzeige- und erlaubnispflich-
tiger Gewerbe sowie die Erteilung von Auskünften aus dem Gewer-
beregister.

Mehrere Bachelor of Arts – Public Management (m/w/d) 
für verschiedene Aufgabenbereiche

(bis Besoldungsgruppe A 11 beziehungsweise Entgeltgruppe 10 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0058 –

Bewerbungsschluss: 23. Juni 2024
Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Liegenschaf-
ten beim Amt für Liegenschaften und Geoinformation, die Verga-
bestelle beim Stadtbauamt sowie allgemeine Verwaltungstätigkei-
ten beim Amt für Familie und Soziales. Die Stellen sind auch für 
Berufsanfänger/-innen geeignet und in Vollzeit oder gegebenenfalls 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten zu besetzen.

Verkehrsplaner/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0062 –
Bewerbungsschluss: 7. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Entwick-
lung von Mobilitätskonzepten, das Fertigen von Stellungnahmen zu 
Anträgen, Eingaben und Anregungen in allen Mobilitätsangelegen-
heiten sowie die Mitwirkung an Entwurf und Fortschreibung eines 
kommunalen ÖPNV-Konzeptes und der Steuerung seiner Umsetzung 
– insbesondere S-Bahn, Regionalbus, Stadtbus, On-Demand-Verkeh-
re, Konzeption eines Liniennetzes für den Busverkehr.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat 4. Juni 2024
TOP 2 Wahl des/der Ersten Beigeordneten der Stadt Bruchsal
Mit 28 Ja-Stimmen von 31 abgegebenen Stimmen wurde Andreas 
Glaser für acht weitere Jahre zum Bürgermeister gewählt.

TOP 4 Ehemalige Landesfeuerwehrschule – Vereinbarung einer 
Absichtserklärung (Letter of Intent – LOI) über den Betrieb einer 
Erstaufnahmeeinrichtung des Landes für Flüchtlinge und Verkauf 
des Grundstücks der Alten Landesfeuerwehrschule vom Land an 
die Stadt – Antrag der FWV-Fraktion auf Ablehnung einer Erstauf-
nahmeeinrichtung für Flüchtlinge des Landes
Mehrheitlich hat der Gemeinderat dem Abschluss einer Absichtser-
klärung (Letter of Intent – LOI) über den Betrieb einer Erstaufnah-
meeinrichtung für Flüchtlinge und den Verkauf des Grundstücks der 
Alten Landesfeuerwehrschule vom Land an die Stadt zugestimmt 
und gleichzeitig den Antrag der Fraktion der FWV auf Ablehnung 
einer Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge auf diesem landesei-
genen Grundstück abgelehnt. Zudem hat der Gemeinderat die Ver-
waltung damit beauftragt, die Vereinbarung der Absichtserklärung 
weiter auszuhandeln und dem Gemeinderat die Endfassungen zum 
Beschluss vorzulegen.

TOP 6 Sachstandsbericht Städtepartnerschaften Bruchsal 2024
Einstimmig, bei einer Enthaltung, hat der Gemeinderat den Sach-
standsbericht zu Städtepartnerschaften zur Kenntnis genommen. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Möglichkeiten zur Umsetzung 
eines Gartens der Partnerstädte zu prüfen.

TOP 7 Fortschreibung der örtlichen Bedarfsplanung Kinderbetreu-
ung 2024/2025
Einstimmig haben die Stadträte/-innen der aktuellen Fortschreibung 
der örtlichen Kinderbetreuung zugestimmt und die Informationen 
über den aktuellen und weiteren Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen 
in Bruchsal zur Kenntnis genommen. Danach ergibt sich bis zum 
Jahr 2027 ein zusätzlicher Bedarf von 146 Plätzen für Kinder U3 und 
189 Plätze für Ü3. Zur Deckung dieses Bedarfs müssen mindestens 
acht Gruppen Ü3 sowie 15 Gruppen U3 bereitgestellt werden. Die 
Verwaltung wurde damit beauftragt, mögliche Standorte und Lö-
sungen zu suchen, um diesem Bedarf gerecht zu werden. Zugleich 
stimmte der Gemeinderat einer 7,5-prozentigen Anpassung der El-
ternbeiträge analog der Fortschreibung der „Gemeinsamen Empfeh-
lungen der Kirchen und der Kommunalen Landesverbände“ für das 
Kindergartenjahr 2024/2025 zum 1. September zu.

TOP 8 Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie, Flächen-
reservierungsvertrag und Durchführung einer gemeinsamen Aus-
schreibung mit ForstBW
Mehrheitlich hat der Gemeinderat dem Abschluss des Flächenre-
servierungsvertrages zwischen ForstBW und der Stadt Bruchsal 
für den Teilbereich 1 im Gebiet Nordost zugestimmt. Damit ist die 
Grundlage dafür geschaffen, dass die Stadt gemeinsam mit Forst 
BW eine Ausschreibung von Flächen für die Windenergie auf der Ge-
markungsgrenze zwischen Heidelsheim und Kraichtal auf den Weg 
bringen kann. ForstBW stellt dafür auf Kraichtaler Gemarkung 135,3 
Hektar und die Stadt 75,7 Hektar auf Heidelsheimer Gemarkung zur 
Verfügung. Mit der Unterzeichnung des Flächenreservierungsvertra-
ges verpflichten sich die Stadt Bruchsal und ForstBW zudem, nach 
Ende des Angebotsverfahren einen Gestattungsvertrag mit dem aus-
gewählten Projektierer für Windkraftanlagen abzuschließen.

TOP 9 Bebauungsplan „Südlich Paul-Gerhardt-Straße – Änderung 
I“ - Aufstellungs-/Offenlagebeschluss
Einstimmig billigt der Gemeinderat den Entwurf des Bebauungsplans 
„Südlich Paul-Gerhardt-Straße – Änderung I“. Damit ist der Weg be-
reitet, dass unter Wahrung des bestehenden Siedlungscharakters 
eine maßvolle Ausschöpfung von vorhandenen Nachverdichtungs-
potenzialen sowie die zielgerichtete Umsetzung von Maßnahmen 
des Klimaschutzes und der Klimaanpassung möglich sind.

TOP 10 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Servicewohnen Paul-
Gerhardt-Straße 56a“ – Abschluss des Durchführungsvertrags ge-
mäß § 12 Abs. 1 BauGB – Satzungsbeschluss
Einstimmig fiel das Votum des Gemeinderates für einen vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan „Servicewohnen Paul-Gerhard-Straße 56a“ 
aus. Dieser ersetzt nach seinem Inkrafttreten den Bebauungsplan 
„Dittmanswiesen IV Änderung“. Mit diesem Beschluss wird ein be-
treutes Wohnungsangebot im Innenbereich geschaffen.

TOP 11 Teilnahme von Kernzeitkindern am Schulmittagessen an 
Tagen mit Nachmittagsunterricht
Die Kernzeitkinder an Ganztagesgrundschulen können in den Schul-
jahren 2024/25 und 2025/26 an Tagen mit Pflichtunterricht am 
Nachmittag am Mittagessen teilnehmen, sofern ausreichende Ka-
pazitäten in der jeweiligen Mensa zur Verfügung stehen. Das gilt 
im gleichem Zeitraum auch für Kernzeitkinder, die die kommunale 
Hausaufgabenbetreuung an der Konrad-Adenauer-Schule besuchen. 
Das hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen.

TOP 12 DigitalPakt Schule – Vergabe digitale Ausstattung JKG
Mehrheitlich hat sich der Gemeinderat für die Vergabe der Digitalen 
Ausstattung für das Justus-Knecht-Gymnasium zum Angebotspreis 
von knapp 464.000 Euro ausgesprochen.

TOP 13 Sanierung Alte Feuerwache (Vorbereitungsmaßnahme) – 
Einleitung der vorbereitenden Untersuchungen
Mehrheitlich hat der Gemeinderat beschlossen, dass die vorberei-
tenden Untersuchungen für das abgegrenzte Untersuchungsgebiet 
„Alte Feuerwache“ eingeleitet werden. Mit der Vorbereitungsmaß-
nahme soll das Projekt „Neuordnung des Quartieres Alte Feuerwa-
che“ intensiver vorbereitet werden. Das Land Baden-Württemberg 
hat die Vorbereitungsmaßnahme in ein Sanierungsprogramm aufge-
nommen und mit einem Förderrahmen vom knapp 334.000 Euro bei 
200.000 Euro Finanzhilfen ausgestattet.

TOP 14 Sanierung „Innenstadt Nord-West“ – Sachstand zur Ab-
rechnung der Sanierungsmaßnahme
Der Gemeinderat hat den Stand zur Abrechnung der Sanierungsmaß-
nahme Innenstadt Nord-West einstimmig zur Kenntnis genommen. 
Die Stadt Bruchsal ist 2013 mit dem Sanierungsgebiet „Innenstadt 
Nord-West“ in das Bund-Länder Sanierungsprogramm „Aktive Stadt- 
und Ortsteilzentren“ aufgenommen worden. Am 30. April 2024 
endete der Durchführungszeitraum der Sanierungsmaßnahme „In-
nenstadt Nord-West“. In mehreren Bewilligungsschritten wurde der 
Förderrahmen von knapp 4,2 Millionen Euro auf zuletzt gut 8,7 Milli-
onen Euro aufgestockt. Dieser Förderrahmen und die zur Verfügung 
gestellten Finanzhilfen wurden vollständig ausgeschöpft.

TOP 15 Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 4,4 Millionen Euro 
für ein Darlehen der Stadtwerke Bruchsal GmbH bei der Sparkasse 
Kraichgau Bruchsal-Bretten-Sinsheim
Der Gemeinderat stimmt der Bürgschaftsübernahme (Ausfallbürg-
schaft) für die Stadtwerke Bruchsal in Höhe von 4,4 Millionen Euro 
zu. Hintergrund ist, dass die Stadtwerke Bruchsal GmbH für die Fi-
nanzierung von Infrastrukturmaßnahmen ein Kommunaldarlehen 
in Höhe von 5,5 Millionen Euro aufgenommen hat. Hierfür wird eine 
Bürgschaft von 80 Prozent verlangt. Das Darlehen hat eine Laufzeit 
bis zum 30. Juni 2044.

TOP 16 Kapitalerhöhung der efeuCampus Bruchsal GmbH
Mehrheitlich hat der Gemeinderat beschlossen, die Oberbürgermeis-
terin zu ermächtigen, in der Gesellschafterversammlung der efeu-
Campus Bruchsal GmbH eine Kapitalaufstockung durch eine Barein-
lage von 1,4 Millionen Euro in die Kapitalrücklage zu beschließen.

TOP 18 Antrag der FDP/Bürgerliste auf Prüfung einer Baumschutz-
satzung
Mehrheitlich folgt der Gemeinderat der Einschätzung der Verwaltung 
und verzichtet auf die Einführung einer Baumschutzsatzung. Die Ver-
waltung wird beauftragt, erweiterte Baumschutz-Maßnahmen aus-
zuführen und einen Runden Tisches ‚Baumschutz‘ unter Beteiligung 
sachkundiger Bruchsaler Bürger/-innen einzuberufen, um den von 
der Verwaltung vorgelegten Katalog der Baumschutzmaßnahmen zu 
konkretisieren und zu verbessern. Bei Meinungsverschiedenheiten 
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einer Grundstückseigentümer-Gemeinschaft über das Fällen eines 
Baumes, kann auf Anfrage eine von der Stadt benannte Kontaktper-
son ein Schlichtungsgespräch durchführen.

TOP 19 Erneuerung eines Teilstückes der Saalbachufermauer an 
der Klosterstraße – Vergabe der Bauleistung
Mehrheitlich hat der Gemeinderat der Auftragsvergabe zur Erneue-
rung eines Teilstückes der Saalbachufermauer an der Klosterstraße 
mit einer Auftragssumme von knapp 368.000 Euro sowie der über-
planmäßigen Ausgabe in Höhe von etwa 135.000 Euro für die Bau-
leistung und erforderliche Ingenieurleistungen zugestimmt.

TOP 20 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule und Pes-
talozzi-Förderschule – Vergaben
1. Spezialtiefbau -Mikrobohrpfähle ASR BA 0 – 3 - 2. Elektroarbei-
ten ASR BA 0
Einstimmig hat der Gemeinderat folgenden Auftragsvergaben zur 
Generalsanierung der Albert-Schweitzer-Realschule und Pestalozzi-
Förderschule zugestimmt: Spezialtiefbau Mikrobohrpfähle ASR mit 
einem Auftragsvolumen von gut 445.000 Euro und Elektroarbeiten 
ASR mit einem Volumen von gut 256.000 Euro.

TOP 21 Kanalauswechslung Lorenzrain – Vergabe der Baumaßnahme
Mit einem einstimmigen Beschluss hat der Gemeinderat der Verga-
be der Kanalbauarbeiten Lorenzrain in Höhe von knapp 364.000 Euro 
auf den Weg gebracht.

TOP 22 Kanalsanierung im Kanalbezirk 4, Bauabschnitt 7 – Verga-
be von grabenlosen Kanalsanierungsleistungen mittels Roboter-
technik
Die grabenlosen Kanalreparaturarbeiten im Kanalbezirk 4, Bauab-
schnitt 7, sind durch die vom Gemeinderat einstimmig beschlossene 
Vergabe ebenfalls auf dem Weg. Das Auftragsvolumen liegt bei gut 
218.000 Euro.

 
Ganz offiziell wurde der neu gewählte Jugendgemeinderat ins ein Amt 
eingeführt Foto: PRIK

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

8. Mai
Andreas Tobias Hornung und Mariola Hornung, geborene Pfister
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

29. Mai
Doris Agnes Walter, geborene Schmidt
30. Mai
Johannes Seyband
31. Mai
Ruth Elisabeth Weber, geborene Lang
3. Juni
Walburga Elisabeth Hanke, geborene Becker
Helga Ida Emma Behrens, geborene Greulich
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

14. Juni
Robl, Elfriede 90 Jahre
Tassinari, Silvano 70 Jahre
15. Juni
Jex, Evelyn 75 Jahre
16. Juni
Ernst, Hannelore 80 Jahre
Schrag, Werner Bertold 75 Jahre
17. Juni
Weiler, Jutta Maria 70 Jahre
18. Juni
Heeren, Helmut 80 Jahre
Heneka, Wolfgang Harald 80 Jahre
Kewitsch, Manfred Johannes 80 Jahre
Zimmermann, Gisela 70 Jahre
19. Juni
Specht, Regina 75 Jahre
Köstlin, Petra 70 Jahre
Haber, Katharina 70 Jahre
20. Juni
Janzer, Helga Katharina 85 Jahre
Seigerschmidt, Uta 80 Jahre
Nikbay, Tahire 75 Jahre
Zahoor, Yamin 70 Jahre
Penkwitt, Jutta Silvia Maria 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
14. Juni
Brigitte und Hugo Schlindwein
15. Juni
Galina und Wladimir Sacharow
Zum besonderen Ehrentag herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Ferienjobs bei der Stadt Bruchsal
Wenn Du Dein Taschengeld aufbessern möchtest, hast Du ab jetzt 
die Möglichkeit, Dich für einen Ferienjob in den Sommerferien bei der 
Stadt Bruchsal zu bewerben. Wir bieten Ferienjobs für Schülerinnen 
und Schüler (m/w/d) ab 15 Jahren für die Mitarbeit im städtischen 
Baubetriebshof für jeweils drei Wochen, vom 29. Juli bis 16. August 
oder vom 19. August bis 6. September. Die Tätigkeiten umfassen 
gärtnerische Arbeiten in städtischen Anlagen.
Bezahlt werden 12,50 Euro pro Stunde. Voraussetzung ist, dass Du 
nach den Ferien weiterhin schulpflichtig bist.
Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann bewirb Dich online unter 
www.bruchsal.de/stellenangebote. Die Bewerbungsfrist endet am 
Sonntag, 30. Juni.
Für Fragen steht Lea Ockert unter der Telefonnummer (072 51) 79-
511 oder per E-Mail: Lea.Ockert@bruchsal.de gerne zur Verfügung.

Starke Nachfrage nach Führung zur Ungeheuerklamm
Zusatztermin am 29. Juni wird angeboten
Die Führung zur Ungeheuerklamm zwischen Untergrombach und 
Weingarten mit Revierförster i. R. Michael Durst am Samstag,  
22. Juni, war binnen kurzem vollständig ausgebucht – jetzt bieten 
Durst und der Verein für Umwelt- und Naturschutz Untergrombach 
als Veranstalter für alle Interessierten einen weiteren Zusatztermin 
eine Woche später an, am Samstag, 29. Juni. Die Führung in die ar-
tenreiche, feuchtkühle Waldschlucht, die seit fast drei Jahrzehnten 
unter Naturschutz steht, ist kostenfrei und findet statt als Beitrag 
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zum Tag der Artenvielfalt des Landesnaturschutzverbandes Baden-
Württemberg, an dem Schönheit und Reichtum der vielfältigen Le-
bensräume vor der eigenen Haustür in den Fokus gerückt werden 
sollen.
Information
Treffpunkt für die Zusatzführung ist am Samstag, 29. Juni, 14 Uhr, 
am Parkplatz zwischen Untergrombach und Weingarten am unteren 
Ende der Klamm (Weingartener Graben). Dort sind auch Parkmög-
lichkeiten vorhanden. Die Gruppengröße ist begrenzt, aus organisa-
torischen Gründen ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich. Bei 
Dauerregen entfällt die Veranstaltung.
Anmeldung
E-Mail: thomas.adam@onlinehome.de
Telefon (015 11) 86 92 459

,Yes: Jazz!‘ Schulmusik unter dem Schirm der 
Sommer Lounge 
Am Sonntag, 23. Juni, findet um 17 Uhr das Konzert ‚Yes: Jazz!‘ unter 
dem Schirm der Sommer Lounge auf dem Marktplatz in der Innen-
stadt statt. Schulbands der Bruchsaler Schulen präsentieren ihr Kön-
nen mit Stücken aus unterschiedlichen Genres. Die Bandbreite der 
gespielten Lieder umfasst Songs von bekannten Jazz-Interpreten, 
Rock- und Popstücke oder auch eigene Kompositionen.
Das Schulmusikprojekt wird von der Stadt Bruchsal in Kooperation 
mit der Musik- und Kunstschule Bruchsal organisiert.
Es bietet Schüler/-innen die Möglichkeit, ihre Talente vor größerem 
Publikum mit professioneller Tontechnik zu zeigen. Zur Seite ste-
hen ihnen dabei die Musiklehrkräfte ihrer Schulen sowie die Lehr-
kräfte der Musik- und Kunstschule, die die Bands oder auch einzelne 
Schüler/-innen coachen.
In diesem Jahr beteiligen sich die Schulbands/Schulorchester des 
Heisenberg-Gymnasiums, der Handelslehranstalt Bruchsal, der Kä-
the-Kollwitz-Schule, des Schönborn-Gymnasiums sowie des Gymna-
siums St. Paulusheim.
Außerdem spielen das BigBandProject sowie die Band Funhouse der 
Musik- und Kunstschule Stücke aus ihrem Repertoire.
Unterstützt wird das Projekt vom Zentrum für Schulqualität und Leh-
rerbildung Baden-Württemberg, der Bildungsstiftung Bruchsal sowie 
der Sparkasse Kraichgau.

Dritte craft.ROADSHOW in Bruchsal

 
 Foto: Christoph Koop

Am vergangenen Freitag, 7. Juni, war die craft.ROADSHOW zum drit-
ten Mal zu Gast in Bruchsal. Mit dieser wird im Bereich der schuli-
schen Berufsorientierung effektiv und zielgruppenaffin an den Schu-
len der Region für eine duale Ausbildung im Handwerk geworben.
„Ich bin sehr stolz, dass die craft.Roadshow bereits zum dritten Mal 
in Bruchsal stattgefunden hat. Sie entfacht Begeisterung für das 
Handwerk. Wir brauchen dringend junge Menschen, die sich für das 
Handwerk begeistern, um den Nachwuchs sicherzustellen. Durch 
die craft.Roadshow werden die zahlreichen Möglichkeiten, die der 
Handwerksberuf bietet, den Jugendlichen an Ort und Stelle praktisch 
vermittelt.“
So konnten sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick in 
der Albert-Schweitzer-Realschule Bruchsal fast 300 Schüler/-innen 
aus den siebten und achten Klassen die unterschiedlichen Hand-
werksberufe kennenlernen.
Paulina Jaworska, Projektleiterin der craft.ROADSHOW und craft.
CAFE, zeigte sich erfreut über das rege Interesse der Schülerschaft 
und bedankte sich herzlich bei den Innungsbetrieben und ihren en-
gagierten Auszubildenden, die mit ihrer Teilnahme die craft.ROADS-
HOW möglich machen.

Ein besonderer Gaststar war Oliver Gimber, der in den sozialen Netz-
werken als „Witz vom Olli“ bekannt ist. Er arbeitet neben seiner medi-
alen Präsenz noch sehr erfolgreich als Maler- und Lackierermeister. 
Karsten Penz, Moderator beim Radiosender „Die neue Welle“, hat die 
craft.ROADSHOW jugendgerecht moderiert.
Die Jugendlichen konnten im zweiten Teil der Veranstaltung das 
Handwerk selbst an den verschiedenen Mitmachständen der Innun-
gen ausprobieren. Gleichzeitig konnten sie den Auszubildenden aus 
den verschiedenen Gewerken Fragen zur Ausbildung stellen. Unter 
anderem waren die Bauinnung Karlsruhe-Bruchsal, die Innung für Sa-
nitär-, Heizungs- und Klimatechnik Karlsruhe-Bruchsal, der Landesin-
nungsverband des Dachdeckerhandwerks Baden-Württemberg, die 
Schreiner-Innung Bruchsal und die Stahl- und Metallbauer-Innung 
Bruchsal vor Ort.
Die „craft.ROADSHOW“ ist ein Projekt der Kreishandwerkerschaft Re-
gion Karlsruhe und der Wirtschaftsförderung der Stadt Karlsruhe unter 
der Schirmherrschaft der Kultusministerin des Landes Baden-Würt-
temberg, Theresa Schopper. Die Pädagogische Hochschule Karlsruhe 
steht den Projektverantwortlichen dabei beratend zur Seite.
Schüler/-innen werden ermutigt, sich unter alisa@kh-karlsruhe.de zu 
melden, um ein Praktikum in einem beliebigen Handwerk zu absol-
vieren.
www.craft-roadshow.de und als App bei iOS und Android.

Frauen in der Revolution von 1848
Über die Rolle der Frauen in der 
Revolution von 1848/49 spricht 
die Historikerin Dr. Kerstin Wolff 
vom Archiv der deutschen Frau-
enbewegung am Freitag, 21. 
Juni, 19 Uhr im Bruchsaler Rat-
haus am Marktplatz (Kaiserstra-
ße 66). Der Vortrag nimmt jene 
vielfältigen Formen politischen 
Handelns in den Blick, mit denen 
Revolutionärinnen auch ohne 
Wahlrecht ihren Beitrag zur De-
mokratisierung Deutschlands 
leisteten. Sei es auf den Barrika-
den, als Vereinsgründerinnen oder Fahnenstickerinnen. Zur Sprache 
kommt auch, wie Frauen die Damengalerien in der Paulskirche er-
oberten und welche Rolle Salons und Briefkorrespondenzen in dieser 
Zeit spielten.
Information
Der Eintritt zum Vortrag ist frei, eine Anmeldung aus Kapazitätsgrün-
den erforderlich.
E-Mail: kultur@bruchsal.de
Telefon (072 51) 79 531 oder 79 183

Dank an Helga Langrock
Dieser Tage feiert das bundesweit bekannte Deutsche Musikauto-
maten-Museum im Schloss Bruchsal sein 40-jähriges Bestehen. Den 
Weg des Museums und seines Fördervereins ebenfalls über Jahr-
zehnte hin begleitet hat Helga Langrock, die ihr Amt als Beisitzerin in 
der Vorstandschaft bei der jüngsten Wahl niedergelegt hat. Während 
ihrer Amtszeit betrachtete sie sich stets ganz bewusst auch als Bin-
deglied zwischen Förderverein und Museum auf der einen Seite und 
andererseits dem Bruchsaler Gemeinderat, dem sie ebenfalls seit 
1980 und bis 2019 als Stadträtin angehörte. 

 
 Foto: PRIK

 
Dr. Kerstin Wolff Foto: Rohde
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Denn auch mit städtischer Unterstützung erwuchs aus einer ur-
sprünglich privaten Sammlung mechanischer Musikinstrumente 
nach 1984 durch Zuerwerbungen und Schenkungen das heutige 
Deutsche Musikautomaten-Museum, dessen Förderverein seiner-
seits die Einrichtung mit namhaften finanziellen Mitteln unterstützt. 
Bei einem persönlichen Treffen dankte Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick als Vorsitzende des Fördervereins Helga Langrock 
für das erwiesene Engagement und auch für den Enthusiasmus, mit 
dem das langjährige Vorstandsmitglied den Aufbau und die Ziele des 
Museums begleitet hat.

So schön war der Tag der Nachbarn 2024

 
 Foto: Buchenwegler

Der Tag der Nachbarn war auch in diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg. „Im Alter von elf Wochen bis über 80 Jahren waren alle Gene-
rationen vertreten. Bei Kaffee und Kuchen wurde geplaudert und ge-
lacht. Man hat die bekannten Gesichter näher kennengelernt. Es war 
ein schöner und unterhaltsamer Nachmittag, ohne Stress und Hek-
tik. Da die Straße gesperrt war, konnten die Kinder toben und spielen, 
während die Erwachsenen sich unterhielten. Wir hoffen, diesen Treff-
nächstes Jahr wiederholen zu können. Einen besonderen Dank an 
die Stadt Bruchsal für die Bereitstellung der Straßensperren“, so die 
Organisatoren des Nachbarschaftstreffens im Buchenweg, die sich 
liebevoll die Buchenwegler nennen.
Auch in den Stadtteilen wurden ordentlich gefeiert. „Am 31. Mai 
haben wir die Gelegenheit genutzt, um uns als Nachbarn besser 
kennenzulernen. Im Seitengässle zur Weingartener Straße in Unter-
grombach haben wir uns getroffen, gegrillt und harmonisch gefeiert“, 
berichten Angela Benz und Oliver Spinzig, die gemeinsam das Stra-
ßenfest in Untergrombach organisiert haben.
Der Tag der Nachbarn biete den Bürger/-innen von Bruchsal jedes 
Jahr aufs Neue die Möglichkeit, die eigenen Nachbarn etwas besser 
kennenzulernen und neue Freundschaften mit den Menschen, die 
uns am nächsten wohnen, zu knüpfen.

 
 Foto: Weingartener Straße

Aktion Stadtradeln startet am 23. Juni
Die Aktion Stadtradeln startet wieder: Los geht es am Sonntag, 23. 
Juni. Dann heißt es wieder, Auto stehen lassen und ab aufs Rad. Bis 
zum 13. Juli sind wieder alle aufgerufen, möglichst viele Kilometer 
mit dem Rad oder Pedelec zurückzulegen.
Teilnehmen können alle, die in Bruchsal leben, einem Verein ange-
hören, arbeiten oder in die Schule gehen. Am Stadtradeln kann man 
nicht allein teilnehmen, sondern immer in einer Gruppe. Wer sich kei-
ner bestehenden Gruppe anschließen möchte, kann auch selbst eine 
bilden – ansonsten gehört man zum Offenen Team.
Die diesjährigen Stadtradel-Stars stehen auch schon fest. Laura 
Theophil und Holger Rieger werden ihren Autoschlüssel für den Zeit-
raum von drei Wochen abgeben.
Seit 2016 nimmt die Stadt Bruchsal ununterbrochen an diesem bun-
desweiten Wettbewerb teil und ist in diesem Jahr zum achten Mal 
dabei. Im Jahr 2023 wurden 209.044 Kilometer von den Bruchsaler 
Bürger/-innen geradelt. Damit wurde der letztjährige Rekord noch-
mals um 45.000 Kilometer übertroffen. Und es konnten damit zirka 
34 Tonnen CO2 eingespart werden!
Weitere Infos gibt es unter www.bruchsal.de/stadtradeln.

Theaterveranstaltung „Die Zauberflöte“
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater wird am Samstag, 6. Juli 
um 16 Uhr „Die Zauberflöte“ Deutsche Oper von Wolfgang Amadeus 
Mozart aufgeführt. Für diese Seniorenveranstaltung können bei der 
Stadt Bruchsal, Amt für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis 
pro Karte von 20 Euro erworben werden. Bestellungen werden gerne 
telefonisch (072 51) 79-352 entgegengenommen.

Gemeinderat stimmt der Absichtserklärung zur EA 
auf dem Areal Alte Landesfeuerwehrschule zu
Es waren harte Verhandlungen zwischen dem Land Baden-Württem-
berg und der Stadt Bruchsal. Unerwartet schnell konnte jetzt ein ers-
tes Ergebnis in Form eines Letter of Intent (LOI) dem Gemeinderat 
vorgestellt werden. In der Absichtserklärung sind die Rahmenbedin-
gungen für den Betrieb einer Erstaufnahmeeinrichtung für Geflüch-
tete auf dem Areal der Alten Landesfeuerwehrschule und für den 
Verkauf des landeseigenen Grundstücks an die Stadt Bruchsal fest-
geschrieben. Diesem LOI hat der Gemeinderat in seiner vergangenen 
Sitzung mehrheitlich zugestimmt. Zugleich hat er damit den Antrag 
der Fraktion der FWV auf Ablehnung einer Erstaufnahmeeinrichtung 
auf diesem landeseigenen Grundstück abgelehnt.
In wesentlichen Punkten trägt der LOI die Handschrift der Stadt 
Bruchsal. So wurde die maximale Belegungsgrenze auf 500 Perso-
nen beschränkt. Die Nutzungsdauer beträgt höchstens fünf Jahre ab 
Betriebsbeginn. Sie endet allerdings spätestens am 30. Juni 2031. 
Zu diesem Datum wird auch der Übergang des Geländes an die Stadt 
Bruchsal erfolgen. Die Kosten für die Unterbringung der Geflüchteten 
und die Verantwortung für den Betrieb der EA liegen ausschließlich 
beim Land.
„Ich weiß, dass unsere Verhandlungen auch auf Unverständnis ge-
stoßen sind. Doch wir haben die Sorgen der Bürgerschaft sehr ernst 
genommen und ihnen bei einem runden Tisch ein Forum geboten. 
Die dort vorgetragenen Ängste sind in den Letter of Intent einge-
flossen“, sagt Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. Exem-
plarisch nennt sie die Ausführungen zum konkreten Betrieb. So wird 
das Land den Stellenanteil für Streetwork auf 2,5 Stellen aufstocken. 
Die Kindertagesbetreuung und der Schulbesuch erfolgt ausschließ-
lich in der EA und die medizinische Betreuung überwiegend in einer 
eigenen medizinischen Ambulanz auf dem Gelände. Zudem wird 
es einen zusätzlichen Busverkehr geben. In puncto Sicherheit steht 
unter anderem ein Sicherheitsdienst rund um die Uhr in und um die 
EA bereit. Der Zugang zu der von einem Zaun und einer Videoüber-
wachung umgebenen EA wird über eine Pforte gewährleistet – mit 
Zugangskontrollen. Das Land wird darauf hinwirken, dass das zu-
ständige Polizeirevier für die Dauer des EA-Betriebes personelle Ver-
stärkung erhält.
„Der Tenor des LOI ist so formuliert, dass er in rechtsverbindliche 
Verträge übergehen kann. Im LOI sind schon die Grundzüge des no-
tariellen Kaufvertrages festgelegt“, so Bürgermeister Andreas Glaser. 
Dass das Land bereit ist, das Areal zum Zwecke der Wohnbebauung 
an die Stadt und an die stadteigene BRUWO zu veräußern, ist ebenso 
klar im LOI festgelegt, wie der Zeitrahmen, in dem dies erfolgen soll. 
Der Kaufvertrag soll spätestens am 30. November 2024 beurkundet 
werden. Seit vielen Jahren bemüht sich die Stadt darum, zusammen 
mit dem Land eine städtebauliche Wohnentwicklung auf dem Areal 
der Alten Landesfeuerwehrschule voranzubringen. Der Kauf des Ge-
ländes sei nach wie vor das Mittel zum Zweck, um die so dringend 
benötigte Wohnbebauung dort zu realisieren. Durch den Kauf des 
Geländes werde die Stadt Eigentümer. Nur so würden die Wohnbau-
ziele und auch die fünfjährige Betriebszeit der EA abgesichert, so die 
Bruchsaler Stadtspitze.
Wie geht es nun weiter? Zunächst werden Justizministerin Marion 
Gentges, Finanzminister Dr. Danyal Bayaz und die Oberbürgermeis-
terin den LOI unterschreiben. Anschließend werden die weiteren Ver-
einbarungen für den Kaufvertrag und den Betrieb einer temporären 
Erstaufnahmeeinrichtung ausgehandelt. Am 30. September soll der 
Abschluss der Betriebsvereinbarung einer EA erfolgen. Am 30. No-
vember soll der Kaufvertrag unterzeichnet werden. Am 30. Juni 2031 
endet der Betrieb der EA durch das Land. Mit Zahlung des vorläufi-
gen Kaufpreises geht das Gelände dann am 1. Juli 2031 in den Besitz 
der Stadt über.
Der mit dem Runden Tisch begonnene Kommunikationsprozess zwi-
schen Bürgerschaft, Stadtverwaltung, Land und Regierungspräsidi-
um wird weiter fortgeführt. Als nächster wichtiger Schritt soll noch 
vor der Sommerpause eine Bürgerinformationsveranstaltung statt-
finden. Derzeit laufen die Terminabstimmungen hierfür.
Weitere Infos finden sich unter: 
www.bruchsal.de/faq-areal-alte-landesfeuerwehrschule
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BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtscha ts rderung Stadtmar eting

Stadtmarketing
Bruchsaler Genuss und Gläserklang
2024 wieder in Bruchsal – Die 
Veranstaltung „Bruchsaler Ge-
nuss und Gläserklang“ lädt auch 
in diesem Jahr dazu ein, mit 
Wein, kulinarischen Genüssen 
und Musik gemeinsam in den 
Sommer zu starten!
Von Donnerstag, 13. bis Sams-
tag, 15. Juni fi ndet das Wein- und 
Genussfest wieder im Bruchsa-
ler Luisenpark, gegenüber der 
Post neben der evangelischen 
Martin-Luther-Kirche statt. Täglich ab 16 Uhr.
Neun badische Weingüter aus der Region präsentieren ihre aktuel-
len Sortimente und die edelsten Tropfen aus ihren Weinkellern. Mit 
dem eigens für die Veranstaltung kreierten Weinglas können sich 
die Besucher/-innen durch das vielfältige Angebot probieren. Zum 
Mitmachen lädt vor allem auch wieder der „Wein-Probierpass“ ein. 
Mit den neun Stempelfeldern können pro Weingut ein ausgewählter 
Wein probiert werden, und dies für insgesamt 25 Euro pro Pass.
Auch kulinarisch steht die Veranstaltung ganz unter dem Zeichen 
des Genusses. Zahlreiche Gastronomiestände sorgen sowohl mit 
herzhaftem als auch mit süßem Angebot für Ihr Wohl. Neben Grill-
gut und Pommes erwarten Sie Rahmkleckse, Crêpes, Waffeln am Stil 
und vieles weiteres.
Mit der Eröffnung bereits am Donnerstag freuen wir uns musikalisch 
auf die bekanntesten Songs der 70er, 80er, 90er und 2000er inter-
pretiert von der Coverband „FizzGin“. Freitags wird es zunächst bunt 
& vielfältig mit der bekannten Bruchsaler Band „Sunday Rest“. Im 
Anschluss sorgt die Swing- und JumpBlues-Combo „ReBopHot“ für 
ein ausgefallenes und rhythmisches Repertoire, bei dem sicher das 
ein oder andere Tanzbein geschwungen wird. Und samstags erneut, 
nach der Begeisterung im Vorjahr – bereits auf der Bühne unter viel 
Publikumsapplaus wieder für 2024 engagiert – die Pop/Rock Cover-
band „Queens & Bandits“.
Als besonderes Highlight dürfen wir am Eröffnungstag wieder die 
Kraichgauer Weinprinzessin auf dem Fest begrüßen. Die offi  zielle 
Eröffnung der Veranstaltung fi ndet am Donnerstag, 13. Juni, 17 Uhr, 
statt. Moderiert wird die Eröffnung durch einen der bekanntesten 
Radiomoderatoren im Südwesten – Radio Regenbogen-Moderator 
Martin Pfeffer.
Eintritt frei! Wein-Ausschank ausschließlich im Weinglas (Einmalige 
Kosten drei Euro – Rückgabe gegen Pfand nicht möglich). Sie haben 
letztes Jahr bereits ein Weinglas gekauft? Gerne mitbringen und wie-
derverwenden!

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino am 17. Juni: „Ein ganzes Leben“
Die Bruchsaler CappuKino-Gemeinde sieht am 17. Juni erstmals ei-
nen österreichischen Spielfi lm, der von der Kritik hoch gelobt wurde 

Bruchsaler Genuss und Gläser-
klang 2024 Foto: Stadtmarketing

und mit großartigen Bildern das karge Leben hoch oben in den Ber-
gen zeigt. Prädikat besonders wertvoll. Wir verfolgen das Schicksal 
eines Waisenjungen, von dem niemand weiß, wie alt er ist, als er 
etwa im Jahr 1900 auf dem Hof des gottesfürchtigen, aber gewalt-
tätigen Bauern als billige Hilfskraft seine Arbeit aufnimmt. Er wächst 
heran, wird Soldat, gerät in Gefangenschaft, fi ndet viele Jahre später 
für kurze Zeit seine große Liebe und schaut am Ende als alter Mann 
staunend auf sein Leben zurück.
Dauer: 116 Minuten, FSK 12. Das Cineplex zeigt den Film am 17. Juni 
um 16.30 Uhr (Einlass schon vor 16 Uhr). Es sind drei Zusatzvor-
stellungen an den folgenden Montagen zur selben Zeit geplant. Das 
Ticket kostet 5 Euro.
Internet: https://www.neuesaltern.de/cappukino/2024-cappukino-1hj/

Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für FamilienBündnis für Familien

Spielplatz-Rendezvous
Kaffee, Spiel und Austausch auf dem Kirchplatz
Wie wäre es mit einem Rendezvous auf dem Spielplatz? Das dritte 
von vier Spielplatz-Rendezvous fi ndet auf dem Kirchplatz, Josef-
Kunz-Straße statt. Mitglieder des Bündnisses für Familie Bruchsal 
kommen am 19. Juni von 16 bis 18 Uhr mit Büchern, Bastelsachen 
und Bewegungsspielen auf den Spielplatz. Bei einer gemütlichen 
Tasse Kaffee können wir uns mit Ihnen und Ihrer Familie darüber 
austauschen, was Familien in Bruchsal bewegt. Wer Lust hat, kann 
mitbasteln und mitspielen. Wenn das Wetter sehr schlecht ist, sind 
wir im Vinzentiushaus, Josef-Kunz-Straße 4 zu fi nden.
Hier ist der nächste Spielplatztermin im Juli:
17. Juli auf dem Spielplatz in der Bahnstadt, Am Alten Güterbahnhof. 
Schlechtwetteralternative ist das Exil Theater, Am Alten Güterbahn-
hof 12
Informationen können Sie unter familienzentrum.hdb@bruchsal.de, 
Telefon: (07 251) 79 78 78 oder www.buendnis-familie-bruchsal.de 
erhalten.
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit mit Ihnen!

aritas Jugend entrum Southside

Ehrenamtliche/-r für die Fahrradwerkstatt gesucht
Im Rahmen des vom Sozialmi-
nisterium Baden-Württemberg 
geförderten Projekts „lebens-
GROSS“ werden auch im Ju-
gendzentrum Southside Projekte 
mit dem Ziel, Armut bei Kindern 
und Jugendlichen entgegenzu-
wirken, umgesetzt. Ein Aspekt 
ist das Fahrradfahren, das für 
Kinder und Jugendliche die ein-
fachste und günstigste Form der 
Mobilität bietet. Dies kann dort 
neu entdeckt, erlernt und ausprobiert werden, außerdem wurde 2022 
eine Fahrradwerkstatt eingerichtet. Hier wird Kindern und Jugendli-
chen die Möglichkeit gegeben, unter Anleitung das eigene Fahrrad zu 
reparieren, zu erneuern oder einfach ein bisschen „rumzuschrauben“.
Wir suchen für die Fahrradwerkstatt im Jugendzentrum daher ab so-
fort wieder eine Honorarkraft (m/w/d).
Wer über ein technisches Wissen, Zuverlässigkeit und die entspre-
chende Begeisterung verfügt und sich vorstellen kann, an circa zwei 
Tagen im Monat für zwei bis drei Stunden mit Kindern und Jugend-
lichen zu arbeiten, darf sich gerne unter folgender Adresse melden:
E-Mail: juz-southside@caritas-bruchsal.de
Telefon: (072 51) 13 911
Wir freuen uns auf zahlreiche Rückmeldungen.
Das Southside-Team

Jugendzentrum Southside – Sommerprogramm
Achtung, cooles Programm für den Sommer am Start!
• 20. Juni: Mittsommer-Blumenkränze und/oder Sträuße herstellen, 

Anmeldungen gibt es kurz vorher im Jugendzentrum. Teilnehmen 
dürfen Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 18 Jahren, der 
Teilnahmebeitrag liegt bei 5 Euro pro Person.

 Foto: Southside
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• Am 22. Juni sind wir mit dem Caritasverband Bruchsal und der 
youngcaritas Bruchsal gemeinsam auf der Brusl Pride vertreten, 
kommt gerne für ein Gespräch und gratis Sticker, Buttons und In-
fomaterial an unserem Stand vorbei!

Mittwochs findet, wie gewohnt, 15 bis 19.30 Uhr, unser LGBTQ-Ju-
gendtreff „Kreuz & Queer“ statt, kommt gerne ohne Anmeldung al-
leine oder mit Freund/-innen vorbei, auch Unterstützer/-innen sind 
herzlich willkommen!
• 19. Juni Vorbereitungen für die Brusl Pride
• 26. Juni Garage umgestalten und bemalen
• 3. Juli Milchshakes und Ga(y)ming
• 10. Juli Ausflug an den See
• 17. Juli Hof-Picknick
• 24. Juli Mosaik herstellen
Mit Beginn der Sommerferien startet dann natürlich auch dieses 
Jahr unser vielfältiges Sommerferienprogramm.
Für folgende Angebote sind noch Plätze frei, welche über www.un-
ser-ferienprogramm.de/bruchsal/anmeldung.php gebucht werden 
können:
• Journaling für Anfänger/-innen
• Bau deine eigene E-Gitarre
• Kreuz & Queer-Sommerferientreff
• Spiel & Spaß im Jugendzentrum Southside
Wir freuen uns auf euch!
Euer Southside-Team

usterte tnternationales rauenca

Digitales Erbe – wohin mit den Daten, wenn ich nicht mehr bin?
Rechtsanwältin zu Gast im Internationalen Frauencafé
Vorsorge für den Sterbefall zu treffen oder für eine Lebenssituation, 
wenn frau nicht mehr für sich selbst sorgen kann, ist ein wichtiges 
Thema. Um den Angehörigen viel Arbeit und aufwändige Suchen im 
Nachlass zu ersparen, können schon heute hilfreiche Vorbereitun-
gen getroffen werden, um die Situation zu erleichtern. Rechtsanwäl-
tin Maria Brandes ist am Donnerstag, 20. Juni, im Internationalen 
Frauencafé zu Gast und steht nach einem kurzen Fachvortrag für 
Austausch und Fragen zur Verfügung. Dabei geht es um Themenbe-
reiche wie z. B. wie Verpflichtungen aus Verträgen geregelt werden 
(digitale Abos, PayPal, Online-Banking, etc.) welche Unterschiede es 
gibt, wenn in Deutschland eine Vollmacht ausgestellt werden soll, 
wie verschiedene Passwörter sicher an Erben weitergereicht werden 
können und weitere Themen.
Das Mitbring-Frühstück im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 
Bruchsal beginnt um 9.30 Uhr, alle Frauen aus Bruchsal und Umge-
bung sind herzlich eingeladen.
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (07 251) 79-58 65, 
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

GenerationenhausGenerationenhaus

Theaterveranstaltung „Die Zauberflöte“
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater wird am Samstag, 6. Juli, 16 
Uhr, „Die Zauberflöte“, deutsche Oper von Wolfgang Amadeus Mo-
zart aufgeführt.
Für diese Seniorenveranstaltung können bei der Stadt Bruchsal, Amt 
für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis pro Karte von 20 Euro 
erworben werden.
Bestellungen werden gerne telefonisch unter (072 51) 79-352 ent-
gegengenommen. Die Karten werden nach Bestellung im Generatio-
nenhaus mit Terminvereinbarung ausgegeben.

Termine Juni
Montag, 17. Juni, 10 Uhr:
Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr und Marianne Walter
Montag, 24. Juni, 15 Uhr 
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 25. Juni, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
Freitag, 28. Juni, 15 Uhr:
Jahreszeiten-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) mit Annemarie 
Lebert

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die Beratungen fin-
den jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 15.20 Uhr statt. Die 
Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-115 
43.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Champagner im Schatten der Kastanien
Vom 13. bis 15. Juli findet beim Belvedere der zweite Brusler Som-
merdorscht statt und verwandelt den Platz unter den Kastanien wie-
der in einen geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Auch der Freun-
deskreis unserer französischen Partnerstadt Ste. Ménehould wird 
wie im letzten Jahr wieder mit einem liebevoll geschmückten Stand 
vertreten sein. Seien Sie dabei und genießen Sie prickelnden Cham-
pagner aus einer Kellerei im Umkreis unserer Partnerstadt, probieren 
Sie selbst gebackene französische Spezialitäten (kleine Quiches, 
Madeleines, Cannelés, und so weiter) und tauchen Sie an unseren 
Stehtischen ein in lebhafte Gespräche in französischer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie!
Silke Berger

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule II

Modenschau an der Balthasar-Neumann-Schule 2: VON SINNEN
Am Samstag, 22. Juni, präsentiert die Balthasar-Neumann-Schule 2 
die Modenschau „VON SINNEN“, konzipiert von der Abschlussklasse 
Mode und Design. Inspiriert von der Ausstellung „VON SINNEN“ im 
Naturkundemuseum Karlsruhe, widmet sich die Show den vielfälti-
gen Facetten der menschlichen Sinne.
Die Schülerinnen und Schüler interpretierten acht Sinne mit je zwei 
kontrastierenden Unterthemen. Körperwahrnehmung (Angst und 
Mut), Orientierung (orientiert und orientierungslos), Riechen (Ge-
stank und Duft), Schmecken (süß und sauer), Hören (laut und leise), 
Tasten (hart und weich), Gleichgewicht (Balance und Disbalance) so-
wie Sehen (blind und sehend). Diese Themen wurden mit kreativen 
Materialien, Farben und Stilen umgesetzt.
Die Abschlussklasse und die zweite Klasse setzten die Entwür-
fe handwerklich um, wobei auf nachhaltige Stoffe und großzügige 
Spenden namhafter Firmen zurückgegriffen wurde. Die erste Klasse 
experimentierte zudem mit Upcycling, um sinnliche Erfahrungen zu 
fördern und neue Herausforderungen zu meistern.
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte:
wolling@bns2.de
Alle Informationen auch auf unsere Homepage:
www.bns2.de

eisenberg G mnasium

Urteile mit Alltagsbezug

 
Aktuelle und ehemalige HBG-Schüler Foto: HBG
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Nach den Osterferien begaben sich die beiden Gemeinschaftskun-
de-Leistungskurse des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG) 
zusammen mit ehemaligen Schülern des HBG und Lehrer Henning 
Belle auf eine lehrreiche Exkursion zum Bundesverfassungsgericht 
in Karlsruhe.
Der Besuch begann mit einer gründlichen Sicherheitskontrolle, wel-
cher der am Flughafen ähnelte und uns die Bedeutung des Ortes 
vor Augen führte. Nachdem wir diese passiert hatten, erhielten wir 
eine Führung, in deren Rahmen wir auch die Gelegenheit bekamen, 
im Presseraum einen informativen Film über die Geschichte und die 
Arbeitsweise des Bundesverfassungsgerichts anzusehen. Dabei er-
hielten wir Einblicke in die Struktur des Gerichts, insbesondere den 
Aufbau aus zwei Senaten mit jeweils acht Richterinnen und Richtern 
sowie Informationen über die Zuständigkeiten der beiden Senate. 
Neu war uns hierbei, dass die meisten Entscheidungen von den Kam-
mern getroffen werden, welche aus drei Richterinnen und Richtern 
der Senate bestehen.
Anschließend wurden wir in den eindrucksvollen Sitzungssaal ge-
führt, wo wir einen aktuellen Fall diskutierten, der die Vaterschaftsan-
erkennung behandelte und die Auslegung des Grundgesetzes, be-
sonders Artikel 6 (Besonderer Schutz der Ehe und Familie), betraf. 
Die praktische Anwendung des Rechts in dem realen Fall ermöglich-
te es, die Auswirkungen der Urteile auf das alltägliche Leben besser 
zu verstehen.
Nach der spannenden Diskussion hatten wir die Möglichkeit, eine 
kleine Ausstellung von Geschenken anderer Gerichte zu besichtigen, 
die das Bundesverfassungsgericht im Laufe der Jahre erhalten hat. 
Dadurch wurde der internationale Austausch zwischen den Gerich-
ten erkennbar, welcher besonders innerhalb der Europäischen Union 
ausgeprägt ist.
Insgesamt war unser Besuch beim Bundesverfassungsgericht ein 
interessanter Ausflug, welcher uns die Vorgänge am Bundesverfas-
sungsgericht veranschaulichte und damit zur Vorbereitung auf das 
Abitur 2024 bzw. 2025 beitrug. Jonathan Kühnel

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Theater-AG begeistert mit „Drachenburger“
Die Theater-AG präsentierte un-
ter der Leitung von Claudia Heim 
und Barbara Lehrian die satiri-
sche Komödie „Drachenburger“ 
von Konrad Riggemann. In vier 
sehr gut besuchten Vorstellun-
gen konnte sich das Publikum 
im Theaterkeller des Schönborn-
Gymnasiums vom professionel-
len, fächerübergreifenden Ergeb-
nis der diesjährigen Probenzeit 
überzeugen. Den beiden Lehre-
rinnen ist es gelungen, neben der 
eigentlichen Theater-AG auch 
das Unterstufenorchester, die Bläsergruppe „Pink Bowlers“, sowie 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5d und 6a (Tanz und Chor) in 
die Inszenierung einzubinden. Insgesamt waren über 50 Jugendliche 
aktiv, deren Spielfreude schnell das Publikum ansteckte und dieses 
mitfiebern ließ.
Wenn man sich mit einem Drachen arrangiert, um die Stadt und 
ihre Produkte besser vermarkten zu können, ist ein Held, der Dra-
chen besiegt und Jungfrauen rettet, eigentlich unerwünscht. Ohne 
den Drachen wäre die Wirtschaft in Gefahr, denn vom Mineralwasser 
bis zum Waschmittel finden sich Produkte, die sich auf den Drachen 
beziehen. Das jährliche Opfer eines einfachen Mädchens aus dem 
Volk scheint für viele ein akzeptables Abkommen zu sein. Gerech-
tigkeit postulierend lassen auch Fürst Fuladse (Tim Peter), der Wesir 
(Lea Blümbott) und der Sekretär (Maggy Uhl) ihre Töchter als mög-
liche Opfer ihre Loskarten in den Topf werfen. Doch die Ziehung der 
Opferjungfrau läuft nicht wie geplant. Die heimlich entfernten Kar-
ten der höheren Töchter sind wieder im Topf und das Los fällt auf 
die Fürstentochter. Allein die fadenscheinige Erklärung des Wesirs, 
der Lostopf verfehle um einige Millimeter die gesetzlich geforderte 
Höhe, ermöglicht eine neue Ziehung und sorgt dafür, dass wieder 
ein einfaches Mädchen geopfert werden soll. Doch die Mädchen der 
Stadt sind in Aufruhr, was sie laut skandierend kundtun. Der in letzter 
Minute gefundene Held Giorgi (Isabeau Wollscheid) kämpft gegen 
den dreiköpfigen Drachen (David Stork), schlägt diesem in rasanten 
Luftkämpfen zwei Köpfe ab – und wird vom Drachen besiegt. Doch 
der Drache kann sich nur kurz als Champion feiern, denn Ofelia (Zoe 
Trautwein), die Wortführerin der Mädchen, schnappt sich Giorgis 

 
Der triumphierende Drache (David 
Stork) feiert seinen Sieg
 Foto: K.Ex

Schwert und hackt dem Drachen seinen verbliebenen dritten Kopf 
ab. Bis hierher verliefen alle vier Vorstellungen inhaltsgleich, doch 
für den Ausgang des Stückes durfte das Abendpublikum zwischen 
einem dramatischen und einem romantischen Ende wählen. Tosen-
der Applaus war nach beiden Varianten zu hören.
(K.Ex)

Stirumschule

Schnupperbesuch an der Stirumschule
Immer wieder traf man in den letzten Wochen in der Stirumschule 
Kinder, die durchs Schulhaus flitzten, gespannt in die Klassenzimmer 
hineinspähten oder im Schulhof alte Freunde aus dem Kindergarten 
wiedersahen. Aus verschiedenen Bruchsaler Kindergärten waren 
jeweils die Schulanfänger/-innen in Begleitung ihrer Erzieherinnen 
gekommen, um im Rahmen der Kooperation „Kindergarten-Schule“ 
die Stirumschule kennenzulernen. Die künftigen Erstklässler/-innen 
hatten viele Fragen mitgebracht: „Wer sind eigentlich die Chefs der 
Schule?“ „Habt ihr auch Spielsachen?“ „Sind Lehrer nett?“ „Gibt es 
hier auch Toiletten?“. Neben einer kleinen Schulführung erlebten 
die Kinder eine große Pause auf dem Schulhof und wurden im An-
schluss in einer der ersten Klassen zu einer „Mitmachschulstunde“ 
begrüßt. „Ich freu‘ mich voll auf September!“, meinte ein Junge bei 
der Verabschiedung am Schultor. Dem können wir uns nur anschlie-
ßen: Wir freuen uns auf die neuen Stirumschüler/-innen!
(U. Schnizler – Kooperationslehrkraft)

 
„Bald sind wir Stirumschüler/-innen“! Foto: U. Schnizler

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Vom „Netzwerken“ und „Storytelling“ – beMERKenswerte Tipps für 
eine gesteigerte Gedächtnisleistung
„Wetten, dass ich es schaffe, Sie 
dazu zu bringen, sich in fünf Mi-
nuten 20 Wörter merken zu kön-
nen?“ Auf der kleinen Bühne im 
St. Paulusheim stand kein Wett-
kandidat in bekannter gleich-
namiger Sendung, sondern der 
renommierte Gedächtnistrainer 
Gregor Staub. Skepsis war in den 
Gesichtern der Eltern und Lehre-
rInnen, die zu seinem Vortrag ge-
kommen waren, angesichts der 
skurrilen „Merkwörter“ zu sehen. 
Die waren doch so völlig zusammenhanglos! Dennoch: Die Wette 
wurde angenommen und den TeilnehmerInnen schnell deutlich, dass 
das Erleben eine wesentliche Einflussgröße beim Lernen ist.
Staub verstand es mit seiner 30-jährigen Erfahrung und seinem Info-
tainment, in entspannter, lockerer Atmosphäre die Memoriertechni-
ken fürs Publikum erfahrbar zu machen und Lernerfolge zu generie-
ren. Schließlich lernt es sich in diesem Zustand besser, wie Studien 
belegen.
Authentisch und mit Witz erzählte Staub von seiner außergewöhnli-
chen Vita. Wer hätte gedacht, dass ein Schulabbrecher ein solch be-
eindruckendes Gedächtnis haben kann? Die wenigsten. Wer möchte 
nicht gerne ein besseres Zahlengedächtnis haben? Sich Handynum-

 
Gregor Staub Foto: LS
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mern, Vokabeln oder die Regeln der Rechtschreibung leichter mer-
ken können? Laut Staub ist dies möglich. Bedingung: Der Wille müs-
se vorhanden sein, sich etwas merken zu wollen. Weiterhin betonte 
er, dass es eine Illusion sei, nach einmaliger Anwendung einer Tech-
nik Inhalte auch langfristig verankern und sie wieder abrufen zu kön-
nen. Dafür bedürfe es Übung. Dem Sprechen und Schreiben komme 
hierbei eine enorme Bedeutung zu. Mithilfe der Techniken, die teils 
bereits bei den alten Griechen und Römern Anwendung fanden, wür-
den fünf Wiederholungen für die Speicherung ausreichen, ohne diese 
seien es 30 oder mehr. Als weitere Vorteile des Gedächtnistrainings 
sind die Förderung der Kreativität, eine erfolgreiche Stressbewälti-
gung, bessere Lernerfolge und mehr Selbstbewusstsein anzuführen.
Diese Erfahrung hatten bereits am Morgen die Klassen 6 bis 10 beim 
Erproben einiger dieser Techniken gemacht, die dank lustiger Ge-
schichten und Assoziationen im Gedächtnis blieben. Mit neuer Moti-
vation im Gepäck machten die Schüler/-innen sich nach dem Vortrag 
direkt an die Anwendung der erlernten Techniken.
Staub ging aus den Veranstaltungen als Wettsieger hervor, die wah-
ren Gewinner waren jedoch die Schüler/-innen und ihre Eltern.
Lernen macht also doch Spaß – wenn man ein paar Kniffe parat hat. 
(CW)

estalo ischule Bruchsal

Klassenfahrt der Klasse 9
Am Montag, 13. Mai, hat sich die gesamte Klasse 9 um 6 Uhr am 
Bahnhof getroffen. Als schließlich alle angekommen waren, stiegen 
wir dann in den ICE nach Mannheim ein. In Mannheim angekommen 
stiegen wir dann in einen anderen ICE, der nach Berlin fuhr, um. Dann 
sind wir circa 13.30 Uhr angekommen. Anschließend haben wir un-
sere Zimmer bezogen.
Später haben wir in der Stadt Mittag gegessen. Um circa 15 Uhr 
haben wir uns auf den Weg zum Alexanderplatz gemacht für eine 
Sightseeing-Tour. Folgendes haben wir gesehen: das Brandenburger 
Tor, den Fluss Spree, den Berliner Dom, den Lustgarten und die Welt-
Uhr auf dem Alexanderplatz. Anschließend sind wir in der Stadtmitte 
einen Berliner-Döner essen gegangen. Es war wirklich vorzüglich. 
Als Nächstes sind wir zum Fernsehturm gegangen, um Berlin von 
ganz oben (203 Meter) zu sehen und ein paar Bilder zu machen. Weil 
wir um 21 Uhr dort waren, haben wir den Sonnenuntergang über der 
Stadt gesehen. Zum Schluss gingen wir in unsere Unterkunft zurück 
und machten uns fürs Bett fertig.
Giulia, Tehseen

 
Klasse 9 vor dem Brandenburger Tor Foto: A. Hillenbrand

Begegnung und Kultur

Die Badische andesb hne

Theatersommer Bruchsal
Start in die Freilichtsaison!
Vom 4. bis 21. Juli findet wieder der Theatersommer der Badischen 
Landesbühne auf der Freilichtbühne am Exil Theater statt. Es ist der 
erste Theatersommer unter der neuen Intendanz von Wolf E. Rahlfs.

In dieser Saison steht die Theaterkomödie „Mirandolina“ von Carlo 
Goldoni auf dem Programm: Ob Kellner, Baron, Graf oder frauenhas-
sender Ritter – keiner ist vor dem Charme der schönen und schlag-
fertigen Wirtin Mirandolina ge-
feit. Geschickt nutzt sie das 
Werben der Männer zu ihrem 
Vorteil.
Mit viel Herzblut und Karaoke-
Gesang – von Schlager über 
Pop-Hits, Powerballaden bis hin 
zu Hip-Hop – verspricht die In-
szenierung für die Zuschauer/-
innen ein reines Vergnügen unter 
freiem Himmel zu werden.
Als Sommerstück für die gan-
ze Familie zeigt die Badische 
Landesbühne Kirsten Boies 
„Der kleine Ritter Trenk“. Ritter, 
Prinzessinnen und Burgen – so 
schön kann das Leben im Mittel-
alter sein! Für den Bauernjungen 
Trenk und seine Familie sind das 
alles nur Luftschlösser. Sie schuften als Leibeigene tagein, tagaus 
und kommen auf keinen grünen Zweig. Das findet der kleine Trenk 
ungerecht! Kurzerhand zieht er mit seinem Ferkelchen los, um in der 
Stadt sein Glück zu machen.
Ergänzt werden die beiden Sommerproduktionen durch die belieb-
te Spielzeit-Matinee am 7. Juli, bei der das Publikum einen Vorge-
schmack auf die Stücke der Jubiläumsspielzeit 2024/25 bekommt.
Abgerundet wird der Theatersommer Bruchsal durch ein Konzert der 
Stadtkapelle Bruchsal sowie die jährliche Foto-Ausstellung in den 
Räumen der Sparkasse Kraichgau am Friedrichsplatz in Bruchsal.
Terminübersicht Theatersommer:
DER KLEINE RITTER TRENK: 6./13./14./20./21. Juli, 17 Uhr
MIRANDOLINA: 4./5./6./7./11./12./13./14./18./19./20./21. Juli, 20 Uhr
SPIELZEIT-MATINEE: 7. Juli, 11 Uhr
KONZERT STADTKAPELLE BRUCHSAL: 16. Juli, 20 Uhr
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 59 4-61
www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Gottfrieds Tristan und Richard Wagners Tristan und Isolde 
im Vergleich
Mittwoch, 19. Juni, 9 Uhr, im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 
49, Kleiner Speisesaal, EG
Dr. Kerstin Koblitz, Karlsruhe, freiberufliche Germanistin
Gottfried von Straßburg ist der Autor des wohl berühmtesten und 
wichtigsten Tristan-Romans des Mittelalters, der in seiner vorliegen-
den fragmentarischen Form um 1210 abgeschlossen gewesen sein 
dürfte. Rund 650 Jahre später wird Gottfrieds Epos Vorlage und Ins-
pirationsquelle für Richard Wagner. Es entsteht eines der tragischs-
ten Musikdramen der Opernliteratur: Tristan und Isolde.
Weshalb muss eigentlich diese Liebesgeschichte so tragisch enden? 
Warum gesteht Tristan nicht einfach Isolde seine Liebe, nachdem 
er sich, schwer verwundet, von ihr hat verarzten lassen? Der Kenner 
von Gottfrieds Tristan wird sagen, Tristan habe zu diesem Zeitpunkt, 
vor der Einnahme des Liebestranks, Isolde noch gar nicht geliebt. 
Das mag für Gottfried stimmen. Ganz anders bei Wagner. Hier wird 
schnell klar, dass Tristan und Isolde schon zu Beginn des Dramas 
einander lieben. Die beiden sind sich also, im Gegensatz zu den 
Gottfried‘schen Helden, ihrer Liebe vor dem Trank bewusst. Allein 
diese Abweichung zeigt, dass Wagner den mittelalterlichen Tristan-
Stoff grundlegend neu interpretiert. Den mythischen Kern des Stof-
fes aber behält er bei, ja intensiviert ihn, kraft seiner Musik.
Der Grund für die heute noch ungebrochene Anziehungskraft des 
Tristan-Stoffes liegt nicht in der gesellschaftlich kodierten Morali-
tät, sondern in der alle Grenzen überschreitenden Amoralität. Dieser 
Vortrag lädt ein, die beiden Werke aus vergleichender Perspektive 
zu betrachten. Mittels Text- und Musikbeispielen wird dieser höchst 
spannenden Amoralität auf den Grund gegangen, womit auch ver-
ständlich wird, warum diese Liebesgeschichte unbedingt tragisch 
enden muss.

 
Madeline Hartig als Mirandolina
 Foto: Manuel Wagner
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Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Kultursommer mit EM-Café
Noch einen Tag bis zum Beginn des bisher längsten Kultursom-
mers! Vom 14. Juni bis 14. Juli verwandelt sich der Bürgerpark in 
eine Event-Location vom Feinsten. Neben der bekannten Live-Musik-
Bühne werden alle Deutschland-Spiele der Fußball-EM live übertra-
gen sowie alle Entscheidungsspiele ab dem Viertelfinale. Auch die 
Klassiker mit reiner Live-Musik kommen nicht zu kurz, zusätzliche 
mediterrane Themenabende und auch elektronische Beats – Chillen 
und Feiern in einem außergewöhnlichen Ambiente, das einmalig in 
der Region ist. Und das alles bei freiem Eintritt.
Das volle Programm gibt es unter www.bruchsal-erleben.de.

Hier ein Programm-Überblick über die ersten Veranstaltungstage:
Freitag, 14.06.2024 | Public Viewing – EM-Eröffnungsspiel
18 Uhr – die neue Welle Fan-Party
21 Uhr – TV-Übertragung Deutschland-Schottland
23 Uhr – die neue Welle Fan-Party
Samstag, 15.06.2024 | Live-Musik
17 Uhr – DJ im Park
19 Uhr – Café Achteck (Rock)
21.30 Uhr – Get Laid (Rock Cover)
Sonntag, 16.06.24 | Live-Musik
18 Uhr – Luke (Blues)
20 Uhr – Me and the Heat (Pop Cover)
Mittwoch, 19.06.2024 – Public Viewing
16.30 Uhr – die neue Welle Fan-Party
18 Uhr – TV-Übertragung Deutschland-Ungarn
20 Uhr – die neue Welle Fan-Party
22 Uhr – Special Guest Paul Keen (DJ)
Donnerstag, 20.06.2024 – Special Event – Mediterraner Abend
18 Uhr – Palito Aché (Salsa, Samba, Latin)
19.45 Uhr – LAMAS (Italo Pop)
21 Uhr – TV-Übertragung Spanien-Italien
Freitag, 21.06.2024 – Live Musik
17 Uhr – DJ im Park
19 Uhr – Cris Cosmo
22 Uhr – Tune Circus (Indie/Alternative Rock)

usterte tDie Koralle

Koralle-Putzfrauen auf Bühne zurück: 
Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid

Theater muss sein, auch wenn 
es ums Putzen geht! Denn die 
Vorstellungen des unschlagbar 
erfolgreichen Duos „d’Onne un 
d‘Ingrid“ alias die Putzfrauen des 
Theaters Die Koralle aus Bruch-
sal sind ja seit bereits über 15 
Jahren ein absolutes Highlight 
auf den Brettern, die bekannt-
lich die Welt bedeuten. Ein Mar-
kenzeichen dieser flinkzüngigen 
Reinemachefrauen ist ein immer 
sauber ausverkauftes Theater 

im Riff. Nun ist es endlich wieder so weit und die zwei legendären 
Putzfrauen feiern am 15. Juni Premiere mit einem neuen Programm, 
das den Zuschauerinnen und Zuschauern in gewohnter Manier vor 
Lachen die Tränen in die Augen treiben wird.
Schließlich hinterlassen die „Schlabbergoschen“ stets jede Menge 
zwerchfellerschütterte Fans durch ihre urigen Slapstick-Nummern. 
Diese hat samt und sonders die Bruchsaler Pfälzerin Anne Sessler 
für sich und ihre ehemalige Wiesentaler Grundschülerin Ingrid Hei-
ler ersonnen. Im breitesten angeborenen bzw. mit der Muttermilch 
inhalierten Dialekt geben sie ihre Erfahrungen preis, sparen nicht mit 
Lebensweisheiten und geraten auch mal verbal aneinander.
Nach siebenjähriger Pause aus gesundheitlichen Gründen, kommen 
sie nun mit neuen Themen zurück. Was hat Onne wohl alles während 
ihres Reha-Aufenthalts Neues gelernt und beobachtet? Wie stehen 
die Putzfrauen eigentlich zur Nachhaltigkeit? Und wie wirken sich die 
neuesten digitalen Entwicklungen auf ihre Arbeit aus? All das wird 
das Publikum ab Mitte Juni erfahren und dabei sicher beste komödi-
antische Unterhaltung genießen.

 
 Foto: Die Koralle

Karten können ab sofort online unter www.diekoralle.de sowie in der 
Buchhandlung Braunbarth erworben werden.
Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid
Mit Anne Sessler und Ingrid Heiler
Klavierbegleitung von Karl-Heinz Mosthav
Termine: 15., 16., 23., 29. und 30. Juni
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Zusätzliche Nachmittagsvorstellung am 23. Juni um 16 Uhr
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

usi  und Kunstschule

Kunstschule
„VerÄppelt – Das Schneewittchenkomplott“
Das Musical für die ganze Familie
Wir decken die Hintergründe der Geschichte um Schneewittchen auf 
und darüber, was Rapunzel und Rumpelstilzchen mit der ganzen Sa-
che zu tun haben!
Herzog Franz ist in Nöten. Er braucht dringend Geld. Das Volk ächzt 
unter den steuerlichen Belastungen, die der Herzog ihm auferlegt. 
Damit will er die Eskapaden seiner Tochter Schneewittchen und sei-
ne standesgemäße Hochzeitsfeier mit Königin Elisabeth finanzieren. 
Der Jäger Max beginnt daher, eine Revolution auf die Beine zu stel-
len. Plötzlich taucht ein Unbekannter auf, der behauptet, er könne 
dem Herzog aus seiner Finanzmisere heraushelfen. Aber was führt 
er wirklich im Schilde?
Wolfgang Baumann (Autor) und Dietmar Heß-Mack (Komponist) 
haben mit „VerÄppelt – Das Schneewittchenkomplott“ ein vergnüg-
liches Musical für die ganze Familie geschaffen, das 2014 in Bruch-
sal seine erfolgreiche Premiere feierte. Zum zehnjährigen Jubiläum 
2024 lassen wir das Stück in leicht überarbeiteter Fassung und mit 
neuer Inszenierung wieder aufleben.
Das Ensemble von VerÄppelt besteht aus 30 Darstellerinnen und 
Darstellern sowie einer Live-Band.
Karten gibt es unter www.musicalklasse.de
Aufführungstermine 2024:
Samstag, 15. Juni – Karlsdorf-Neuthard, Altenbürghalle
Samstag, 22. Juni – Bruchsal, Bürgerzentrum
Freitag, 28. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Samstag, 29. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Sonntag, 30. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Sonntag, 14. Juli – Stettfeld, Mehrzweckhalle
Beginn: Freitag und Samstag 19.30 Uhr, Sonntag 16 Uhr

PowerPoint für Einsteiger
GFS oder Referat – PowerPoint hilft
PowerPoint ist das Standardprogramm zur Erstellung von Präsen-
tationen von Microsoft, dessen Kenntnis in der Schule ebenso wie 
später im Beruf nützlich sein kann.
Eine hochwertige Präsentation zu erstellen, verlangt aber einige 
Tricks und Kniffe, die über das in der Schule Erlernte hinausgehen. 
Für die einzelnen Seiten, auch Folien genannt, bestehen umfangrei-
che Gestaltungsmöglichkeiten.
Der MuKs-Dozent Andreas Schnepf zeigt Wege, wie man schnell und 
sinnvoll zu einer spannungsreichen Bildschirmpräsentation gelangt.
Für die Übungen bitte einen USB-Stick mitbringen.
Der Kurs findet für die Teilnehmer zwischen 10 und 14 Jahren am 
Samstag, den 15. Juni von 9 bis 13 Uhr in der Medienwerkstatt am 
Kunsthof der MuKs (Moltkestraße 17a in Bruchsal) statt.
Die Kursgebühr beträgt 39 Euro.
Informationen unter 07251/9134-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-
bruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Preisträger musizieren
Die Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKs) lädt am Sonntag, 16. 
Juni, 11 Uhr, zu einem Gratulationskonzert in den Rimolini-Saal der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal ein. Es musizieren ausgewählte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aller Altersstufen des Regional-, 
Landes- und Bundeswettbewerbs „Jugend musiziert“. Insgesamt 
waren 20 Schülerinnen und Schüler der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal und ihrer Zweigstellen bei diesem renommierten Musik-
wettbewerb erfolgreich. Die Musik- und Kunstschule Bruchsal kann 
einmal mehr stolz auf das Abschneiden ihrer Schülerinnen und Schü-
ler sowie auf ihre engagierten und qualifizierten Lehrkräfte sein.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten.
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Schloss Bruchsal

16. Juni „Schlosserlebnistag“ im Schloss Bruchsal
Jeden dritten Sonntag im Juni 
lädt der Verein „Schlösser, Bur-
gen und Gärten Baden-Württem-
berg e. V.“, in dem sich staatli-
che und private Kulturdenkmale 
zusammengeschlossen haben, 
zum landesweiten Schlosserleb-
nistag.
Der Tag steht unter dem Motto 
„Geister und Gespenster“.
Dieses Jahr findet eine Son-
derführung um 13 Uhr statt. 
Gemeinsam tauchen wir mit Ih-
nen in das Leben von Amalie von Baden oder den Fürstbischof von 
Schönborn und suchen in den Schlossräumen nach deren geister-
haften Gestalten. Mit dem Smartphone begeben wir uns auf die Su-
che nach spannenden Orten, wo wir die Geister in Szene setzen und 
fotografisch mit unserem Smartphones einfangen.
Alle Besucher der Führung benötigen ein fotofähiges Smartphone.
Eine Anmeldung an der Schloss Kasse ist erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie.

Open-Air-Konzerte Schlossgarten Bruchsal
Bitte beachten Sie:
Vom 26. Juni bis 30. Juni findet im Schlossgarten Bruchsal die Open-
Air-Konzertreihe „Musik im Park“ statt.
Aufgrund der umfangreichen Auf- und Abbauarbeiten wird die Nut-
zung des Schlossgartens vom 20. Juni bis voraussichtlich 4. Juli 
2024 nicht möglich sein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

„Musik im Park“ im Bruchsaler Schlossgarten
Die beliebte Open-Air-Konzertreihe „Musik im Park“ präsentiert auch 
in diesem Jahr im Bruchsaler Schlossgarten herausragende Musi-
kerinnen und Musiker. Ob Rock, Pop, Schlager oder Folk – die vielen 
Genres locken jährlich zahlreiche Musikfans an.
• Mittwoch, 26. Juni, 19.30 Uhr: Kool & The Gang
• Donnerstag, 27. Juni, 19 Uhr: Nico Santos
• Freitag, 28. Juni, 19.30 Uhr: The Hollywood Film Orchestra – The 

Music of Hans Zimmer & Others
• Samstag, 29. Juni, 19 Uhr: SWR 1 Pop & Poesie in Concert
• Sonntag, 30. Juni, 18.30 Uhr: TOTO + Special Guest: The Effect
Karten gibt es bei der Touristinformation in Bruchsal, bei den Ge-
schäftsstellen der Tageszeitungen, online auf www.provinztour.de 
und bei allen weiteren bekannten Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: (018 06) 57 00 70 (20 Cent/Anruf inklusive Mehrwert-
steuer aus den Festnetzen, maximal 60 Cent/Anruf inklusive Mehr-
wertsteuer aus den Mobilfunknetzen)

Stadt apelle Bruchsal

16. Juli – Open-Air-Konzert am Saalbach
Die Stadtkapelle lädt ein: Gespielt wird ein Konzert, das zu sommer-
lichen Temperaturen passt und eine stimmungsvolle Atmosphäre 
schafft. Am Dienstag, 16. Juli, darf sich das Publikum um 20 Uhr 
beim Exiltheater in der Bahnstadt auf einen bunten Strauß aus Rock- 
und Pop-Medleys freuen. Mit Kompositionen von Amy Winehouse 
über Grönemeyer bis Sting hat das sinfonische Blasorchester unter 
der Leitung von Thomas Biel einige neue Arrangements einstudiert.
Der Eintritt beträgt 15 Euro, ermäßigt 11 Euro.
Weitere Informationen zum Konzert und zur Stadtkapelle allgemein 
gibt es bei dem Vorsitzenden Rainer Rücker unter Telefon (01 71) 74 
30 577.

m lten Schloss    Bruchsal
www.vhs bruchsal.de

Vol shochschule Bruchsal

30140 Rückbildungsyoga mit Baby, Montag, 1. Juli, 11.45 bis 13 Uhr, 
4 x, Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Bitte mitbringen: Yoga-Matte / 
Sportmatte, Trinken für die Mama, bequeme Kleidung, Handtuch, al-
les was ihr für euer Baby benötigt (Wickeln, Stillen, Flasche, Trage, 
Snacks etc.)

 
 Foto: Schloss Bruchsal

30517 Männerkochkurs-Sommer, Samstag, 29. Juni, 14-19 Uhr, 
Konrad-Adenauer-Schule, Lehrküche, Bitte mitbringen: Geschirrtuch, 
Restebehälter, ein Getränk und ein scharfes Messer.
30118 Yoga für Anfänger (Frauen), Freitag, 21. Juni, 19.30 bis 20.30 
Uhr, Samstag, 22. Juni, 16 bis 17 Uhr, 2 Abende, Bürgerzentrum, Se-
minarraum 2. Bitte mitbringen: Handtuch, sportliche Kleidung und 
ein Getränk.
30108 Chi Gong: Die Harmonie der fünf Elemente, Samstag, 15. 
Juni, 11 bis 14 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung, Decke oder Matte.
10025 D Codes und Verschlüsselungen für Kinder von 8 bis 10 Jah-
ren 2 Nachmittage, Mittwoch, 19. Juni 14 bis 15.30 Uhr, Bürgerzent-
rum, Seminarraum 4, Psst ... Geheim ... Du kennst bestimmt Geheim-
tinte, mit der man etwas schreiben kann, das nicht jeder lesen soll. 
Aber darüber hinaus gibt es eine Vielzahl faszinierender Tricks und 
Strategien, mit denen man geheime Nachrichten erstellen kann. In 
diesem Workshop verwandelt du dich auf spielerische und aktions-
reiche Weise zum pfiffigen Detektiv. Zu Hause kannst du dann dein 
neu erworbenes Wissen gleich praktisch umsetzen.
50108 EDV-Aufbaukurs - Routineaufgaben schnell und einfach er-
ledigen Folgekurs 3 x Montag und Freitag, jeweils von 14 bis 17 Uhr, 
EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. gegenüber der Luther-
kirche. Termine: 17./21./24.06.24. Inhalt: Kennenlernen Windows, 
Personalisierung des Windows Betriebssystems, Installation und 
Umgang mit Hardware, Hilfreiche Softwareanwendungen, sicherer 
Umgang mit dem Internet, richtige Recherche im Internet.
10019 Moderne Umgangsformen und Tisch-Manieren, Dienstag, 9. 
Juli, 18 bis 21 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, Wissenswertes 
zu den modernen Manieren: - Welche Werte sind beim Benehmen ge-
sellschaftlicher Konsens? - Welche Reaktion ist angemessen bei un-
angemessenem Verhalten? - Welche Regeln gelten beim Begrüßen, 
sich vorstellen und Verabschieden in verschiedenen Situationen? - 
Ist es unhöflich, ein Gespräch zu unterbrechen? - Wie einen Small 
Talk beginnen und charmant beenden? - Und bei einer (Restaurant-) 
Tisch-Einladung: - Wer sitzt zuerst? Was darf bestellt werden?
Infos unter Telefon 07251/79304.

Mitteilungen anderer Institutionen

Aktionstag von BITTE WAS?!
Die Bruchsaler Bürger/-innen sind am 13. Juni zum Aktionstag der 
Kampagne BITTE WAS?! Kontern gegen Fake und Hass eingeladen, 
sich für mehr Toleranz und Vielfalt im Netz einzusetzen. Die Veran-
staltung bietet unter dem Motto „Haltung zeigen – Vielfalt leben!“ 
neben sensibilisierenden Workshops für Schulklassen ein offenes 
Programm mit Bühnenshow auf dem Bruchsaler Marktplatz. Ziel des 
Aktionstages im Rahmen der Bruchsaler Sommerlounge ist es, über 
Hass im Netz aufzuklären und einer respektvollen Diskussionskultur 
Raum zu geben.
Höhepunkt des Tages sind die Auftritte lokaler Gruppen im Rahmen 
einer Bühnenshow. Nach einleitenden Worten der Bruchsaler Bürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick präsentiert die Künstlerin Hanna 
Derr ihren Song „Equality“. Darin ruft die 19-Jährige zu mehr Toleranz 
und Empathie gegenüber den eigenen Mitmenschen auf. Hanna Derr 
hatte im Jahr 2023 als Schülerin erfolgreich an der #ZeichenSetzen-
Challenge von BITTE WAS?! teilgenommen. Als Auszeichnung wurde 
ihr Song „Equality“ in einem professionellen Tonstudio aufgenom-
men und dazu ein Musikvideo produziert (Release am Aktionstag). 
Bei der bis 21. Juli 2024 laufenden Challenge sind Kinder und Ju-
gendliche aus Baden-Württemberg aufgerufen, mit kreativen Beiträ-
gen ein Zeichen für Vielfalt, Toleranz und ein besseres Miteinander in 
der Gesellschaft zu setzen.
Neben dem Programm auf dem Marktplatz finden im „Haus der Be-
gegnung“ Workshops für die weiterführenden Schulen in Bruchsal 
statt: Darin vermitteln Expertinnen und Experten den Schülerinnen 
und Schülern Methoden, um gesellschaftliche Vorurteile und Diskri-
minierungsverhältnisse als solche zu erkennen und ihnen wirkungs-
voll zu begegnen.
Programm:
8.45 bis 12 Uhr, Workshop für Schulklassen
Haus der Begegnung
13 bis 16 Uhr, Graffitiworkshop, Infostand & ab 15 Uhr
Bühnenshow, Bruchsaler Marktplatz
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Teilausfälle auf den Linie S31 und S32 zwischen 
Bruchsal und Karlsruhe Hauptbahnhof
Noch bis Donnerstag, 18. Juli, (jeweils bis 21 Uhr) gibt es Teilausfäl-
le auf den Linien S31 und S32. Der Grund sind Bauarbeiten der DB 
InfraGO auf der Strecke Karlsruhe – Pforzheim. Deshalb werden die 
Züge der Linie IRE1 Karlsruhe – Stuttgart (– Aalen) über Bruchsal 
umgeleitet.
Die Kapazitätsgrenze des Streckenabschnitts Karlsruhe – Bruchsal 
wird bereits im Normalzustand ohne die Züge des IRE1 erreicht: Da-
her können die Stadtbahnen der Linien S31 und S32 im genannten 
Zeitraum jeweils zwischen 8 und 21 nur stündlich zwischen Bruchsal 
und Karlsruhe Hauptbahnhof verkehren.
Die Stadtbahnen mit Abfahrt um 8.10 Uhr, 09.10 Uhr und so weiter, 
bis 20.10 Uhr in Bruchsal fallen zwischen Bruchsal und Karlsruhe 
Hauptbahnhof aus. Dies betrifft auch die Fahrten außerhalb des 
Takts 13.06 Uhr Bruchsal – 13.27 Uhr Karlsruhe Hauptbahnhof und 
17.06 Uhr Bruchsal – 17.27 Uhr Karlsruhe Hauptbahnhof.
In Gegenrichtung fallen die Züge mit Abfahrt um 8.28 Uhr, 9.28 Uhr 
und so weiter bis 20.28 Uhr in Karlsruhe Hauptbahnhof zwischen 
Karlsruhe Hauptbahnhof und Bruchsal aus.
Zwischen Odenheim beziehungsweise Menzingen und Bruchsal ver-
kehren die Züge wie gewohnt. Für die ausfallenden Züge wird kein 
Ersatzverkehr eingerichtet.
Stattdessen soll der IRE1 Karlsruhe Hauptbahnhof – Stuttgart (– Aa-
len) von GoAhead in beide Fahrtrichtungen zusätzlich in Bruchsal, 
Bruchsal GBZ, Untergrombach und Weingarten (Baden) halten.
Darüber hinaus müssen in den Nächten von Montag, 10. Juni, (je-
weils von 21 Uhr) bis Mittwoch, 26. Juni (jeweils bis 23.30 Uhr) zu-
sätzlich Züge der Linien S31 und S32 zwischen Bruchsal und Karls-
ruhe Hauptbahnhof entfallen.
Weitere Informationen erhalten Sie hier:
www.avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft

B rgerSti tung Bruchsal

Vielfältige „Investitionen in die Zukunft“
Erfolgsmodell „Bürgerstiftung“ wird 20 – Vorstand wiedergewählt
Im Jahresbericht für das Kuratorium der BürgerStiftung konnten 
die Vorstandsmitglieder Gilbert Bürk und Kristina Fetzner wieder 
von vielen Projekten berichten, mit denen die Stiftung Gutes bewir-
ken konnte in Bruchsal. So hat die Stiftung im Berichtsjahr mehr als 
109.000 Euro an Stiftungs- und Spendengeldern eingesetzt, davon 
95.800 Euro für Kinderprojekte. Diese „hohen Investitionen in die Zu-
kunft“ seien nur möglich durch freigebige Spenderinnen und Spender 
und durch neue Zustiftungen sagten die beiden mit ausdrücklichem 
Dank an die Geberinnen und Geber. „Dies ist ein ganz wichtiges En-
gagement von Bürgern für Bürger. Damit schaffen wir Perspektiven 
für die Zukunft.“ Wichtigster Einsatzbereich sind nach wie vor die 
Kinder-in-Not-Projekte. Dazu gehören die theatrale Sprachförderung 
in vielen Bruchsaler Kindergärten, aber auch die Sprachförderung 
an den Schulen. Auch kreativ-künstlerische Projekte tragen zur Per-
sönlichkeitsbildung junger Menschen bei. Sei es das regelmäßige 
Singen in den Jekasi-Gruppen (Jeder kann singen), das Musizieren 
im Gitarrenchor oder diverse Kunst- und Theater-Projekte. Das Häm-
mern, Sägen und Feilen bei den „Kleinen Handwerkern“, Naturex-
kursionen zum Heubühl, Selbstbehauptungskurse und Stadtran-
derholung gehören ebenfalls zu den vielen Förderangeboten. Einen 
weiteren Schwerpunkt bildeten Hilfen rund um den Tafelladen. Sei 
es das Kinderland, die X-tra-Tüten für Senioren mehrmals im Jahr 
oder Einkaufshilfen für die Tafel selbst. Mit dem Projekt „Butterbrot“ 
sollen Schülerinnen und Schüler der Konrad-Adenauer-Schule ein 
„vernünftiges Frühstück“ erhalten, denn mit knurrendem Magen sei 
schlecht Lernen, sagte Bürk.
Das Kuratorium hat in den Wahlen die Mitglieder mit abgelaufener 
Amtszeit bestätigt, ebenso wie die Vorstandsmitglieder Gilbert Bürk, 
Elmar Kistner und Dieter Schlindwein für weitere vier Jahre. Die Vor-
standsmitglieder, die das „operative Geschäft“ betreiben, zeichnen 
sich aus durch besondere Beständigkeit und durch Sozialkompe-
tenz sowie durch offene Augen für die Nöte und Notwendigkeiten 
in Bruchsal.
Die Bürgerstiftung Bruchsal feiert in diesem Jahr ihr 20-jähriges Be-
stehen und freut sich, die Bürger von Bruchsal weiterhin unterstützen 
zu können.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Häppchen Barrierefreiheit – leicht verdaulich serviert, Teil zwei
„Es ist bekannt, dass eine barrierefrei zugängliche Umwelt für etwa 
10 Prozent der Bevölkerung zwingend erforderlich, für etwa 30 bis 
40 Prozent notwendig und für 100 Prozent komfortabel ist.“ (null-
barriere.de)
Barrierefreiheit wird für Baden-Württemberg im § 3 (2) L-BGG BW 
definiert: „Barrierefrei sind Anlagen, Verkehrsmittel, technische 
Gebrauchsgegenstände, Systeme der Informationsverarbeitung, 
akustische und visuelle Informationsquellen und Kommunikations-
einrichtungen sowie andere gestaltete Lebensbereiche, wenn sie 
für Menschen mit Behinderungen in der allgemein üblichen Weise, 
ohne besondere Erschwernis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe 
zugänglich und nutzbar sind. Eine besondere Erschwernis liegt auch 
dann vor, wenn Menschen mit Behinderungen die Mitnahme oder der 
Einsatz benötigter Hilfsmittel verweigert oder erschwert wird.“
Anlagen sind alle Gebäude, andere Bauwerke und Einrichtungen 
sowie von Architekten und Gartenbauer geplante und gestaltete 
Gelände. Beispiele: Wohngebiete, Gebäude, Zufahrten, Rathäuser, 
Schwimmbäder, Parks und so weiter.
Verkehrsmittel sind alle stationären oder mobilen Arbeits- oder Pro-
duktionsmittel, die dem Transport von Personen, Gütern oder Nach-
richten dienen. Beispiele: ÖPNV, Busse, Bahnen, Zweiräder, Pkws, 
Lkws, Fahrräder, Schiffe Flugzeuge, und so weiter.
Gebrauchsgegenstände sind Gegenstände, die dem wiederholten 
Gebrauch dienen und deshalb, bis sie defekt sind, benutzt werden. 
Beispiele: Werkzeuge, Haushaltsgeräte, Kühlschrank, Waschmaschi-
ne, Fernsehgerät, Wohnungseinrichtung, Brille, Schmuck, Handy, Ar-
beitsmittel, Computer und so weiter.
Systeme der Informationsverarbeitung sind die gesamte Technik 
zur Elektronischen Datenverarbeitung (EDV) und die hierzu verwen-
dete Infrastruktur von Hard- und Software. Beispiele: Datenerhebung, 
-speicherung, und -verarbeitung, Programmierer, IuK, Computer, und 
so weiter.
Visuelle Informationsquellen ist alles, was über die Aufnahme und 
Verarbeitung optischer Reize, über Auge und Gehirn zu Informatio-
nen, Erkennung von Sachen und deren Interpretation führen. Beispie-
le: Webdesign, Schriftverkehr online oder postalisch, Präsentationen, 
Bilder und so weiter.
Kommunikationseinrichtungen sind alle Einrichtungen für die Über-
mittlung von Informationen. Beispiele: Telefonnetze und -anlagen, 
Telefone, Handys, Smartphones und so weiter.
– Fortsetzung folgt –

 
QR-Codes zu weiteren Infos zum Artikel über Barrierefreiheit und Quellen 
zum Text Foto: Jürgen Weick

Auf der Suche nach einem neuen Job: 
www.bruchsal.de/stellenangebote
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 
was verloren ist.
Lukas 19,10

Evangelische hristusgemeinden 
nter  und bergrombach

Gottesdienste/Andachten:
Sonntag, 16. Juni, 9.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst FC Untergrombach
Sportgelände FCU, Untergrombach, T. Kluß / A. Liedtke
Sonntag, 16. Juni, 19 Uhr
Ökumenisches Abendlob Schloßkirche, Obergrombach
Pfarrer i.R. H. Nasarek / Pastoralreferent M. Fuchs

Veranstaltungen/Sitzungen:
Donnerstag, 13. Juni, 19.10 Uhr,
Chorprobe Singkreis
Giebelzimmer GAK, Untergrombach, S. Jovanovic

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Abendlob
Am 16. Juni feiern die beiden Obergrombacher Gemeindeteile wie-
der das Ökumenische Abendlob in der Schlosskirche in der Brunnen-
straße. Von der katholischen Gemeinde freuen wir uns auf Pasto-
ralreferent Matthias Fuchs. Evangelisch ist unser Pfarrer i.R. Horst 
Nasarek diesmal am Zug. Und wir rechnen mit Ihnen, ja genau Sie 
sind gemeint!

Hinweis auf den Einführungsgottesdienst in Bretten
Die Geschäftsstellen des Diakonischen Werkes in unserem Kirchen-
bezirk haben neue Leitungen: Tanja Tischmeyer in Bruchsal seit 1. 
März und Jörn Schulze in Bretten ab 1. Juni. Beide werden im Got-
tesdienst am 16. Juni, 17 Uhr, in der Brettener Stiftskirche eingeführt.

Rückblick auf das Gemeindefest am Sonntag
in und um die Gustav-Adolf-Kirche
Am Sonntag haben wir wieder unser Gemeindefest in der Christus-
gemeinde gefeiert. Nach einem Gottesdienst mit der Family-to-Go-
Band, in welchem unter anderem auch alle unsere Erzieherinnen 
der KiTa „Himmelszelt“ und des KiGa „Arche Noah“ in der Gemeinde 
begrüßt und verpflichtet wurden – der ganze Altarraum war voll –, 
haben wir dann gemeinsam gesessen, gegessen und geredet. Für 
alle leckeren Salat- und Kuchenspenden und Unterstützung beim 
Auf- und Abbau herzlichen Dank. Leider waren nur wenig Kinder da, 
so dass das Angebot unserer Erzieherinnen und des Ki-Tee-Go zur 
Kinderbetreuung nur spärlich genutzt wurde. Trotzdem oder gerade 
deshalb ein besonderes Danke dafür.

Aus dem Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber befindet sich noch bis zum 31. August im 
Sabbatjahr. Sie wird vertreten von Pfarrer i.R. Horst Nasarek. Dieser 
ist zu erreichen unter (072 50) 33 10 466. Das Pfarramt ist Dienstag 
und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr, geöffnet und telefonisch zu erreichen 
unter (072 57) 92 42 89. Per E-Mail können Sie unter christusgemein-
de.bruchsal@kbs.ekiba.de Nachrichten an uns übermitteln.

Evangelische Kirchengemeinde eidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 16. Juni, 11.15 
Uhr, in der Stadtkirche Heidelsheim mit Prädikantin Gerti Schupp. Der 
Gottesdienst wird gestreamt.

Konzert - Spirit Groove
Herzliche Einladung zum Konzert SPIRIT GROOVE, Projekt 24 am 
Sonntag, 16. Juni, 19 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum Heidelsheim, Ho-
henstaufenstr. 28. Die Musik ist eine bunte Mischung aus Gospel, 
Soul und Worship.

Offener Männertreff
Der Offene Männertreff lädt am Freitag, 14. Juni, 20 Uhr, in das Ge-
meindezentrum ein zum Thema „Es ist dir gesagt, Mann, was gut ist“.

Konfi-Anmeldung:
Wenn Du 2025 14 Jahre alt wirst oder ab September 2024 die achte 
Klasse besuchst, gehörst Du zum neuen Konfi-Jahrgang dazu. Das 
wird eine sehr ereignisreiche Zeit in Deinem Leben werden. Das Kon-
fi-Team freut sich sehr darauf, mit Dir ein Stück Lebensweg zu teilen 
und über Glaubensfragen nachzudenken. Wir laden Dich und Deine 
Eltern in die Evang. Stadtkirche in Heidelsheim ein, zu einem Infor-
mationsabend am Mittwoch, dem 26. Juni, um 19 Uhr. Alles Wichti-
ge rund um die Konfirmandenzeit, die Konfirmationstermine, nähere 
Erläuterungen zu weiteren Terminen und den Rahmenbedingungen 
werdet ihr an diesem Abend erfahren, und ihr könnt Eure Fragen los-
werden. Du kannst Dich vorab auch schon online anmelden unter: 
ekg-heidelsheim.de/angebote/konfirmation/

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
elmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr, 
in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Prädikantin Gerti Schupp.

Konzert – Spirit Groove
Herzliche Einladung zum Konzert SPIRIT GROOVE, Projekt 24, am 
Sonntag, 16. Juni, 19 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum Heidelsheim, Ho-
henstaufenstraße 28. Die Musik ist eine bunte Mischung aus Gospel, 
Soul und Worship.

Konfi-Anmeldung:
Wenn Du 2025 14 Jahre alt wirst oder ab September 2024 die achte 
Klasse besuchst, gehörst Du zum neuen Konfi-Jahrgang dazu. Das 
wird eine sehr ereignisreiche Zeit in Deinem Leben werden. Das Kon-
fi-Team freut sich sehr darauf, mit Dir ein Stück Lebensweg zu teilen 
und über Glaubensfragen nachzudenken. Wir laden Dich und Deine 
Eltern in die Evangelische Stadtkirche in Heidelsheim ein, zu einem 
Informationsabend am Mittwoch, 26. Juni, 19 Uhr. Alles Wichtige 
rund um die Konfirmandenzeit, die Konfirmationstermine, nähere 
Erläuterungen zu weiteren Terminen und den Rahmenbedingungen 
werdet ihr an diesem Abend erfahren, und ihr könnt Eure Fragen los-
werden. Du kannst Dich vorab auch schon online anmelden unter: 
ekg-heidelsheim.de/angebote/konfirmation/

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
heute von 16.30 Uhr bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus Helms-
heim.
Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Gebet für Helmsheim
Herzliche Einladung zum Gebet für Helmsheim am Dienstag, 18. Juni 
um 7.30 Uhr bei Kerstin Thomas, Am Giesgraben 4 in Helmsheim.

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, Karl-
Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns im neuen Gemeinde-
haus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
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Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Andachten
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr, Kindergottesdienst der Luthers Entdecker-
Kidz mit dem Kigo-Team im Lutherhaus
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr, Abendmahlsgottesdienst in der Lutherkir-
che mit Professor Dr. Johannes Ehmannn
Ausblick
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer i. Pr. Manuela 
Preiß
Sonntag, 23. Juni, 11.15 Uhr, Krabbelgottesdienst, ein Entdeckergot-
tesdienst mit Pfarrer i. Pr. Manuela Preiß und dem Team
Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr, Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr, Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr, Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr, Offene Kirche. Die Lutherkirche lädt in den 
Sommermonaten samstagvormittags ein zum Verweilen, für ein stil-
les Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem 
digitalen Kirchenführer.
Besondere Veranstaltungen:
Freitag, 14. Juni, 18.30 Uhr, „Freitags im Gespräch“ im Luthersaal des 
Martin-Luther-Hauses. Aktuelles Thema: Alt werden nur die Ande-
ren?! – Was heißt Altern, was macht es mit mir und wie gehe ich da-
mit um? Es spricht Dr. Astrid Söthe-Röck, Referentin und Sozialdienst 
Betreutes Wohnen im evangelischen Altenzentrum, Diakonieverein 
Bruchsal e. V.
Dienstag, 18. Juni, 18.30 bis 19.30 Uhr, LuThER-Kreis (neu) im Grup-
penraum 1 des Luther-Hauses. Der neue LuThER-Kreis („Leben und 
Theologie im evangelischen Raum“) bietet eine erste Gelegenheit, in 
einer kurzen „Schnupperrunde“ das künftige Programm kennenzuler-
nen und dabei mitzumachen.
Mittwoch, 19. Juni, 9.30 bis 11 Uhr, Mini Lu`s Krabbelgruppe für 
Mamas, Papas und Kinder von null bis drei Jahren, im Saal des Lu-
therhauses – Zeit zum Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und Beten. 
Ansprechperson: Manuela Preiß, Pfarrerin i. P. unter (01 51) 72 47 
32 21.
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag  9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Ansprechpartner außerhalb der Öffnungszeiten ist Pfarrer Kabbe un-
ter (01 51) 14 33 07 56 oder Fritz.Kabbe@ekiba.de.

Evangelische aul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 16. Juni, dritter Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst in der Bruchbühlhalle 
in Neuthard mit Pfarrer Achim Schowalter und einem ökumenischen 
Team
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindezentrum Paul Gerhardt; 
die Kinder treffen sich auf dem Lindenhof

Gruppen und Kreise
Freitag, den 14. Juni
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Montag, 17. Juni
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal/bei gutem Wetter auf dem Spiel-
platz
19 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, 19. Juni
19 Uhr Jugendkreis „litfam“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 20. Juni
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Freitag, 21. Juni
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“

Ökumenischer Kinderbibeltag: „Probiers mal mit Liebe“
Unter dem Motto „Probiers mal mit Liebe!“ findet am 22. Juni von 
10 bis 16 Uhr in den Gemeinden St. Anton und Paul Gerhardt (beide 
Südstadt) für Kinder von 5 bis 10 Jahren der ökumenische Kinderbi-
beltag statt. Geschichten aus der Bibel, Spiele, gemeinsames Singen 

und viel mehr stehen auf dem Programm. Für Essen und Getränke 
erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 4 €. Anmeldung bitte bis zum 
15. Juni im Pfarrbüro von St. Vinzenz, Luther oder der Paul Gerhardt 
Gemeinde. Nähere Infos gibt es auf unserer Webseite.

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist bis zum 21. Juni nicht besetzt. Pfarrer Achim 
Schowalter erreichen Sie unter der Telefonnummer
(07 251) 24 79.
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobiltelefon (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag, 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
Freitag, 14. Juni: 15 Uhr Kreativ Frauentreff im Gemeindehaus Staf-
fort.
Samstag, 15. Juni:
18 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kirche Staffort mit Pfarrer 
Jochen Stähle aus Weingarten.
Sonntag, 16. Juni:
10 Uhr Kindergottesdienst im evangelischen Gemeindehaus in Staf-
fort.
Sonntag, 16. Juni:
18 Uhr Taize-Gebet in der katholischen Kirche in Büchenau.
Sonntag, 23. Juni:
Abendmahls-Gottesdienst in der evangelischen Kirche Staffort mit 
Pfarrer i. R. Johannes Lundbeck.
Sonntag, 23. Juni – Sommer-Café Förderverein Kind und Kegel
Unterstützen Sie die Arbeit unseres Fördervereins und kommen Sie 
beim Sommer-Café vorbei! 
Am Sonntag, 23. Juni:
Beginn ist ab 14:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Garten-
straße 29, in Staffort.
Kuchen auch zum Mitnehmen!
Hinweis Offene Kirche:
Die evangelische Kirche Staffort ist ab sofort bis Ende Oktober 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet; zum Gebet, Innehalten und Kraft 
schöpfen.
Wir bedanken uns ganz herzlichst bei den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern vom Arbeitskreis „Offene Kirche“ für deren Einsatz.
Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 6729 2200 
0073 3863 06, Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle Spenden!
EKuJA - Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch, 15.30 bis 16.30 Uhr: Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm & Kleingruppen.

usterte tEvangelisch methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK), Moltkestraße 3 in Bruchsal
Gottesdienst
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr: Konferenzgemeindetag, Messe- und Event-
center redblue Heilbronn
kein Gottesdienst in Bruchsal

Veranstaltungen
Donnerstag, 13. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Montag, 17. Juni, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwis-
heim
Donnerstag, 20. Juni, 9.30 Uhr bis 11 Uhr: Krabbelgruppe, EmK Mün-
zesheim
Donnerstag, 20. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
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Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdor euthard B chenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 14. bis 21. Juni
Freitag, 14. Juni
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 15. Juni
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend (Bopp)
Sonntag, 16. Juni
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest in der Bruch-
bühlhalle (Schowalter/Gedemer)
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit, anschließend 
Tauffeier
18 Uhr Bü Taizé-Gebet
Mittwoch, 19. Juni
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 20. Juni
10.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
Freitag, 21. Juni
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

usterte tSeelsorgeeinheit Bruchsal ichaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 14. Juni, 
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Samstag, 15. Juni, 
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Nie-
denzu)
Sonntag, 16. Juni, 
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Brucker)
Helmsheim Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommu-
nionausteilung – anschließend Begegnungsmöglichkeit „Meet and 
Greet“ (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Ökumenisches Abendlob in der ev. 
Schlosskirche (Pastoralreferent Fuchs/ Pfarrer Nasarek)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst mit dem FC Untergrombach (T. Kluß)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Andacht der Kolpingfamilie 
Bezirk Bruchsal-Bretten-Pforzheim (Pfarrer i. R. Speckert)
Montag, 17. Juni, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello

Konzert „Klezmer und mehr“ in der Michaelskapelle 
Untergrombach
Samstag, 15. Juni 2024, 19 Uhr
Eintritt frei
Wir freuen uns über Ihre Spende

Das Duo KLArissimo wird am Samstag, 15. Juni, in der wunderschön 
gelegenen Michaelskapelle in Untergrombach zu Gast sein und ihr 
hörenswertes Programm „Klezmer und mehr“ vorstellen. „Klezmer“ 
ist eine mitreißende osteuropäische Musik und vereint alle Facetten 
der Empfindungen – von tiefer Melancholie bis hin zu ausgelassener 
Freude. Den Zuhörer erwartet ein lebendiges und abwechslungsrei-
ches Programm, bei dem das Duo neben Klezmer-Musik auch einen 
Ausflug in andere Musikbereiche unternimmt.
Die beiden Musiker Stefan Volz (Klarinette) und Heidrun Paulus (Kla-
vier), die als Duo KLArissimo in unterschiedlichen Bundesländern 
aufgetreten sind, begeistern ihr Publikum immer wieder aufs Neue 
mit ihrer erfrischenden Performance.

Seelsorgeeinheit Bruchsal ichaelsberg
St. aria eidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum
Orgelkonzert mit Maria Mokhova
Am Sonntag, 16. Juni um 19 Uhr gibt 
die Konzertorganistin und mehrfache 
Preisträgerin Maria Mokhova in der ka-
tholischen Marienkirche Heidelsheim, 
Schwabenstraße 18, ein Orgelkonzert 
der Extraklasse.
Dabei erklingen unter anderem das Prä-
ludium und Fuge c-Moll op.37 von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy, das Adagio 
aus „Symphonie Gothique“ von Charles-
Marie Widor, das Te Deum op.59 von 
Max Reger sowie von Johann Sebastian 
Bach die berühmte Toccata und Fuge d-
Moll, BWV 565 und die Passacaglia und 
Fuge c-Moll, BWV 582. Mit Litanies von 
Jehan Alain steht ein weiterer Konzerthö-
hepunkt auf dem Programm. Maria Mok-
hova hat seit 2017 einen Lehrauftrag für 
Orgelliteraturspiel an der Hochschule für 
Kirchenmusik Heidelberg inne und gibt Konzerte in ganz Europa.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

2. Leuchtfeuer
Rendezvous mit Gott
Zweiter Leuchtfeuergottesdienst vom 2. Juni
Rendezvous mit Gott? Soll das ein Scherz sein?
Nein, der zweite Leuchtfeuergottesdient des Gemeindeteams Unter-
grombach, dieses Mal geleitet von Thomas Kluß und musikalisch 
begleitet von Stefan Degen, hatte genau dieses Thema.
Thomas führte die Teilnehmer behutsam durch diesen Abend mit 
Gott – vom ersten Blickkontakt am Empfang des Restaurants, über 
das gegenseitige Kennenlernen an der Bar bis hin zum ersten ge-
meinsamen Candle-Light-Dinner.
Im Laufe dieses Rendezvous stellte sich heraus: Der Dreh- und An-
gelpunkt jeder Beziehung – auch der zu Gott – ist die Kommunikati-
on. Rede mit deinem Gott, und lass ihn auch zu Wort kommen. Hör 
niemals auf damit, denn Schweigen ist der Tod jeder Beziehung, 
auch der zu Gott.
Blieb am Ende nur noch die Frage: Interessiert an einem zweiten Ren-
dezvous mit Gott?
Dies könnte schon an einem der nächsten Sonntage sein oder – al-
lerspätestens – am 7. September, wenn das nächste Leuchtfeuer 
brennen wird. gedo

 
Gemeinschaft Foto: Ricarda Weberpals

 
Maria Mokhova
 Foto: M. Mokhova
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vin en  Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 14. Juni,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Samstag, 15. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 16. Juni,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 10.30 Uhr: PATROZINIUM (Pfarrer Ritzler) mit dem Kir-
chenchor St. Anton – anschließend Gemeindefest
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (?)
Montag, 17. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 18. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 19. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 20. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler) – anschließend bis 20 Uhr musikalischer Lobpreis mit eucha-
ristischer Anbetung, gestaltet vom OASE-Team
Freitag, 21. Juni,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Forum Älterwerden
FORUM älterwerden Hof & Stadtkirche
Herzliche Einladung zu unserem Nachmittag am Donnerstag, 20. 
Juni, 14.30 Uhr im VZH.
Herr Rudolf Vogel mit dem Vortrag „Kurze Lebensbeschreibung und 
letzte Worte berühmter Personen“.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen.
Gäste willkommen!
Euer Team
Annemarie Dörner

Bildungsarbeit
Einladung zur Gemeindeversammlung
Kirche im Wandel – Kirche im Aufbruch
Freitag, 21. Juni, 19.30 Uhr
Talkrunde, Podiumsgespräch & Kirchenentwicklung 2030
Moderation: Martin Besinger
Talk-Gäste:
Pfarrer Dr. Johannes Mette, Dekan – leitet ab 2026 die Pfarrei „Edith 
Stein“
Dr. Pero Jurisic, IT-Manager – Mitglied des ZdK 2017–2021
Professor Dr. Werner Schnatterbeck, Präsident i. R. des Oberschul-
amtes Karlsruhe
Susanne Wessels, Rektorin i. R. des Sancta Maria Bruchsal
Die Veranstaltung findet im Pfarrzentrum St. Paul, Hagelkreuz 17, 
statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher!

Soziales & Spirituelles
Patrozinium und Gemeindefest in St. Anton
Am 16. Juni feiert die Gemeinde St. Anton zu Ehren ihres Schutzpat-
rons, des Heiligen Antonius von Padua, das Patrozinium mit anschlie-
ßendem Gemeindefest. Der Tag beginnt mit dem Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr in der Antoniuskirche, mitgestaltet vom Kirchenchor 
unter der bewährten Leitung von Matthias Bellm. Im Anschluss sind 
alle Teilnehmer und Gäste herzlich eingeladen zum Gemeindefest 
auf dem neu gestalteten Gelände rund um die Kirche und den Bern-
hardussaal. Gerichte vom Grill, Eintopf, Salatbuffet, Waffeln, Kaffee 
und Kuchen und Eis sind im Angebot, alles auf inzwischen bewährter 
Spendenbasis.

Spieleangebote im Hof des Kin-
dergartens sorgen nach dem 
Mittagessen für Kurzweil bei den 
Kindern. Der Erlös des Festes 
kommt der Gemeindearbeit, 
dem Kindergarten und unseren 
Partnergemeinden in Peru zugu-
te. Das Gemeindeteam St. Anton 
freut sich über viele Gäste und 
wünscht allen einen vergnügli-
chen Aufenthalt sowie viele Be-
gegnungen mit netten Men-
schen.

Familienarbeit
Ökumenischer Kinderbibeltag
Probier’s mal mit Liebe
Am Samstag, 22. Juni, 10 bis 16 Uhr findet zwischen St. Anton und 
Paul-Gerhardt der ökumenische Kinderbibeltag statt. Alle Kinder im 
Alter zwischen fünf und zehn Jahren sind eingeladen, sich in vier Sta-
tionen mit biblischen Aspekten, Spiel, Gebet, Gesang und kreativen 
Zugängen zum Paulus Zitat aus dem Korintherbrief: Alles, was ihr 
tut, geschehe in Liebe, (1. Kor 16,14) zu beschäftigen.
Ab 9.30 Uhr ist die Anmeldung vor der Kirche St. Anton möglich, ab 
15.30 Uhr sind die Eltern zum gemeinsamen Abschluss (gerne mit 
selbst gebackenen Kuchen) im Lindenhof der Paul-Gerhardt-Gemein-
de herzlich willkommen. Sie können ihr Kind bis 15. Juni per E-Mail 
in den Pfarrbüros von Paul-Gerhardt, Luther oder St. Vinzenz anmel-
den beziehungsweise bei Gemeindereferentin Marieluise Gallinat-
Schneider: gemeindereferentin@se-bruchsal.de

 
Kinderbibeltag 2023 Foto: Rolf-Dieter Gerken

reie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 16. Juni; 10 Uhr:
Liveübertragung des Festgottesdienstes zu 150 Jahre „Bund FeG“. 
Parallel Kindergottesdienste und Teenagertreff. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Donnerstag, 13. Juni; 17 bis 18.30 Uhr:
„Sprachcafe´ für Frauen“
Donnerstag, 13. Juni; 18 Uhr:
„Linedance“
Freitag, 14. Juni; 21.00 Uhr:
Public Viewing EM-Eröffnungsspiel. Ab 20 Uhr: Pizza, Grillwürstchen, 
Getränke, Tippspiel und Fußballchallenge.
Montag, 17. Juni; 15.30 Uhr:
„Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren mit Begleitperson
Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 18. Juni;
9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Mittwoch, 19. Juni; 17 Uhr:
„Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-
werten/
Hauskreise unter der Woche
– Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 
St. Anton Foto: B. Köhler
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hristliche Gemeinde eidelsheim e.V.  
im ieben eller Gemeinscha tsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

hristliche Gemeinde eidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Samstag, 15. Juni
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 16. Juni
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Michael Piertzik im Gemeinde-
haus in der Pfälzerstraße 15a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend gemeinsames Mittagessen!
Voranmeldung war erwünscht, aber für Gäste wird etwas mehr be-
stellt, deshalb gegebenenfalls Rückfragen am Sonntag.
Montag, 17. Juni
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 18. Juni
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klasse 
bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 19. Juni
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 21. Juni
15 Uhr: Generation plus: „Als Missionar in Uganda“ mit Martin Auch 
aus Bad Liebenzell
Vorschau:
Ladies-Time zum Thema „Doppelt belichtet – Selbstbewusst und 
voller Mut durchs Leben“ am 28. Juni, 19 Uhr
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

euapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 15. Juni, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte
Sonntag, 16. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Apostel Martin Rheinberger
Montag, 17. Juni, 20 Uhr
Orchesterprobe
Dienstag, 18. Juni, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 19. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Anbetung Gottes“
Bibeltext aus Joh 4,21.22: Jesus spricht zu ihr: Glaube mir, Frau, es 
kommt die Zeit, dass ihr weder auf diesem Berge noch in Jerusalem 
den Vater anbeten werdet. Ihr wisst nicht, was ihr anbetet; wir aber 
wissen, was wir anbeten; denn das Heil kommt von den Juden.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 16. bis 19. Juni
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Kann die Menschheit vollständig geheilt wer-
den?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Reife – ein erstrebenswertes 
Ziel“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 16. Juni, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Das wirkliche Leben ergreifen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Reife – ein erstrebenswertes 
Ziel“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Dienstag, 18. Juni, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 19. Juni, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Wie du dich vor großen Fehlern schützen kannst“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
51 bis 53
Bibellesung aus Psalm 51, 1-19
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Bring deine Fehler in Ordnung“ – Besprechung eines Lehrvideos für 
Teenager
Das Christentum im ersten Jahrhundert – Thema: „Mit Freude und 
heiligem Geist erfüllt“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

euapostolische Kirche eidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 15. Juni, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte in der Neuapostolischen Kir-
che Bruchsal
Sonntag, 16. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Apostel Martin Rheinberger in der Neuapostoli-
schen Kirche Bruchsal
Mittwoch, 19. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Anbetung Gottes“
Bibeltext aus Joh 4,21.22: Jesus spricht zu ihr: Glaube mir, Frau, es 
kommt die Zeit, dass ihr weder auf diesem Berge noch in Jerusalem 
den Vater anbeten werdet. Ihr wisst nicht, was ihr anbetet; wir aber 
wissen, was wir anbeten; denn das Heil kommt von den Juden.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

e ormierte Baptisten Bruchsal

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 16. Juni, 10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Dienstag, den 18. Juni, 19.30 Uhr.
Thema: „Von der Schöpfung bis Abraham“.
Veranstalter: Reformierte Baptisten Bruchsal, 
Am Mantel 4, 76646 Bruchsal.
Homepage: reformierte-baptisten-bruchsal.de
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Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 62 09 67 37 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier
Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 5. und 19. April und 3. und 17. und 31. Mai
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kom-
men!
„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 12. und 26. April und 10. und 24. Mai
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Aus dem Nadel-Treff
Der Sommer kann jetzt kommen …
Jeden ersten und dritten Donnerstag entstehen in lustiger und ge-
mütlicher Runde viele schöne Unikate.
So auch dieser schöne Sommer-
rock, den unsere jüngste Teilneh-
merin mit 13 Jahren genäht hat. 
Jetzt braucht es nur noch die 
Temperaturen und das schöne 
Stück kann getragen werden. Im 
Nadel-Treff wird genäht, gehä-
kelt, gestrickt oder gefilzt. Der äl-
teste Teilnehmer mit 93 Jahren 
malt in jedem Treffen ganz tolle 
Bilder, die dann zum Schluss 
noch mit einem schönen Spruch 
beschriftet werden. So zum Bei-
spiel „Fang deine Arbeit munter 
an, so ist sie auch schon halb 
getan“.
Vielleicht haben auch Sie Interesse am kreativen Schaffen oder wol-
len es erlernen, dann sind Sie jederzeit in unserer Runde herzlich will-
kommen.

 
 Foto: Nicole Wimmer

Info gibt es im Quartiersbüro bei Nicole Wimmer oder wenn Sie Frau 
Bürger Rita oder Frau Drach-Winkler Helga persönlich kennen, spre-
chen Sie sie einfach an.
Denn eines ist auf jeden Fall sicher, Spaß haben alle an diesem 
Abend!

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

ADFC-Ortsgruppe Bruchsal beim Familienfest zur Pride 
Britta Brandstäter, Jan und Nina 
Wienhöfer freuen sich auf viele 
Besucher*Innen am Infostand 
auf dem Babette-Ihle- Platz (bei 
der Rad-Servicestation) beim Fa-
milienfest im Anschluss an die 
erste „Pride“ am Samstag, den 
22. Juni ab 14.30 Uhr! Der All-
gemeine Deutsche Fahrradclub 
setzt sich deutschlandweit für 
den Radverkehr ein, ist vor Ort 
aktiv, zum Beispiel bei der Schul-
wegplanung, mit der monatli-
chen „Critical Mass“, verschiedenen Tourenangeboten und nun auch 
mit dem Angebot einer Codieraktion! Dazu kommt Klaus Naumburg 
vom ADFC Karlsruhe mit dem Codiergerät nach Bruchsal. Mit dem 
eingeprägten Code auf Ihrem Fahrrad wird es Langfingern schwer 
gemacht. Die individuelle Codenummer wird mit einem Nadelpräger 
in das Metall Ihres Rahmens geprägt. Das Codiergerät erlaubt es 
auch Akkus, Fahrradanhänger und ungewöhnliche Rahmenformen 
zu codieren (außer Carbon-Rahmen). Fahrraddiebe werden durch 
die Codenummer am Sattelrohr abgeschreckt. Durch die persönli-
che Code-Nummer ist es ein Leichtes, bei Kontrollen der Polizei ein 
Fahrrad dem rechtmäßigen Besitzer zuzuordnen. Dazu ist kein Rück-
griff auf eine Datenbank nötig. Wenn Sie ein Rad codieren lassen 
möchten, bringen Sie Ihren Ausweis zur Identifikation mit. Mit dem 
Ausfüllen des Codierauftrages bestätigen Sie, dass Sie rechtmäßi-
ge Besitzerin/Besitzer des Fahrrads sind. ADFC-Mitglieder erhalten 
die Codierung für 8 Euro, mit Abschluss einer Neumitgliedschaft am 
Infostand ist die Codierung kostenlos – Nichtmitglieder zahlen 15 
Euro. Eine Codierung dauert circa 10 Minuten, am Stand stehen Ihre 
Räder sicher, während Sie sich die Zeit auch auf dem Familienfest 
vertreiben können. Weitere Infos oder eine Anmeldung sind bei Britta 
Brandstäter unter Telefon (01 51) 46 32 05 65 erhältlich.
Vorab möchten wir auch auf die Aktion „Stadtradeln“ hinweisen, am 
Sonntag, dem 23. Juni ist der Auftakt dazu
um 12 Uhr vor dem Rathaus am Marktplatz.
Holger Rieger tritt als Stadtradelstar auf einem „normalen“ Fahrrad 
in die Pedale, sonst fuhr er bis vor kurzem noch wie auf diesem Foto 
(von 3/23) mit dem gelben Velomobil. Die ADFC-Ortsgruppe freut 
sich über viele Mitradler/-innen in ihrem Team.
Mehr dazu unter www.stadtradeln.de/bruchsal
Brandstäter

usterte trbeiterwohl ahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.

Herzliche Einladung zur Brusl Pride-Woche
Die 1. Brusl-Pride steht unter dem Motto „Familie ist Vielfalt!“. Famili-
en sind dort, wo Menschen füreinander Verantwortung übernehmen 
und sich lieben. Familien können so unterschiedlich sein und zu-
gleich wird niemanden etwas genommen. Im Gegenteil: Das Leben 
wird bereichert!
Wir freuen uns sehr, dass ein großes Bündnis aus Vereinen, Wohl-
fahrtsverbänden, Gewerkschaften, Parteien, Friedensinitiative, Un-
ternehmen und Kirchengemeinden die 1. Brusl-Pride mit unterstüt-
zen. Lassen Sie uns gemeinsam vom 16. Juni bis zum 22. Juni für 
Toleranz, Akzeptanz, Vielfalt einstehen. Kommen Sie zur Brusl-Pride 
und hängen Sie gerne auch bei sich zu Hause eine bunte Fahne auf.
Wir danken Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick für die Schirm-
herrschaft, den teilnehmenden Organisationen für die Unterstützung 
und allen Sponsoren und Spendern für die Förderung der Veranstal-
tung.

 
Gelbe „Rad-Box“ von Holger März 
2023 Foto: Bra
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Das vielfältige und bunte Programm der 1. Brusl Pride-Woche
LGBT … was? …
Sonntag, 16. Juni, 18.30 Uhr, Am alten Schloss 24, Bruchsal
Pride-Empfang
Montag, 17. Juni, 19 Uhr im H7
Gestaltung von Plakaten und Bannern für die Pride Demo-Parade
Mittwoch, 19. Juni, 15 Uhr bis 19.30 Uhr, Jugendzentrum Southside
Brusl Pride-Party
Freitag, 21. Juni, ab 19 Uhr im Atrium, Bürgerpark beim Bürgerzent-
rum Bruchsal
Pride Demo-Parade
22. Juni 2024, ab 14.30 Uhr, Treffpunkt um 14 Uhr im Ehrenhof des 
Bruchsaler Schlosses
Brusl Pride – „Familien sind Vielfalt“
Samstag, 22. Juni, von 15.30 bis 17.30 Uhr
Pride-Party mit DJ Paul Keen
ab 16.30 Uhr bis circa 18 Uhr, auf dem Marktplatz Bruchsal

.  thleti Sport Verein Germania  
Bruchsal 99

125 Jahre ASV Bruchsal
Anlässlich unserer 125-jährigen Vereinsgeschichte haben wir uns 
ein Festprogramm für alle Freunde des Ringkampfsports in und um 
Bruchsal ausgedacht und hoffen auf zahlreiche Teilnahme.
Wir starten am 13. Juli mit einem offiziellen Empfang nur für gela-
dene Gäste. 
Am 16. Juli um 16 Uhr zeigen wir im Cineplex Bruchsal den Film Fit-
ness California mit den Ringerlegenden Adolf Seger, Bernd Fleig und 
Mario Sabatini. Dieser Film ist nicht nur für Ringer, sondern für alle, 
die wissen wollen, was es mit Kalifornien in Freiburg auf sich hat, 
interessant. Ein endlos heißer Sommer bahnt sich an. Der nostalgi-
sche Kraftraum „Fitness California“ ist mit seinen unverwüstlichen 
Kraftparcours und angelaufenen Black Iron eines der wenigen Relik-
te des kalifornischen Fitnessbooms der 1980er-Jahre. Und er ist die 
kleine „Traumfabrik“ dreier Sporthelden, die hier täglich trainieren. 
Verschaffen Sie sich einen Überblick unter:
https://www.cineplex.de/film/fitness-california-wie-man-die-extra-
meile-geht/397113/bruchsal/
und genießen Sie im Anschluss gerne unseren ASV-Biergarten.
Ab dem 19. Juli findet ein Integrationswochenende mit Zeltlager der 
Schüler statt. Am 20. Juli laden wir alle Ringkampffreunde um 17.30 
Uhr zu unserem Integrationsfest mit Freundschaftskampf gegen den 
AC Ückerath/NRW auf dem ASV-Gelände ein.
Eine echte Delikatesse findet am 22. September statt, wenn Spitzen-
sport trifft Jugendsport unter der Regie des Sportkreises Bruchsal 
abgehalten wird. Die Olympionikin, 10-fache Deutsche Meisterin und 
aktuelle Vizeeuropameisterin Luisa Niemesch und die 3-fache Deut-
sche Jugendmeisterin Josefine Widmann werden von ihren Erlebnis-
sen berichten und ein Schülertraining für aktive Ringer und Ringerin-
nen durchführen.
Zum Abschluss findet dann am 3. Oktober unser Meerrettichfest in 
der ASV-Halle ab 11.30 Uhr statt. Merken Sie sich bitte bereits diese 
Termine vor.
KIKA berichte über Olympisches Ringen
Am vergangenen Samstag, 8. Juni um 20 Uhr berichtete der Fernseh-
sender KIKA über unser Mitglied Josefine Widmann und das Olympi-
sche Ringen. Wer mal mehr zu diesem Thema erfahren möchte, dem 
empfehlen wir den Beitrag in der Mediathek.

BR-HOPE e.V.

Gebet – Hoffnung – Heilung
Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. 
Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen 
und gemartert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet 
und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf 
dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt. 
Jes. 53:4-5.
Jesus hat die Vergebung unserer Sünden und die Heilung unserer 
Krankheiten am Kreuz erwirkt. Wir dürfen zu ihm kommen und um 
Vergebung und um Heilung bitten. In unserem Prayer Room erleben 
wir immer wieder, dass Gott Menschen im Gebet berührt und von ih-
rer Krankheit heilt. Wir beten auch gerne für Dich, wenn Du krank bist 
oder sonstige Anliegen hast. Komm vorbei und lass für Dich oder für 
Deine Angehörigen beten – es kostet nichts!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:

Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren. Auch weitere Termine sind möglich.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Gartenfest auf Gekelers Höh
Unter dem Motto „Gemütlichkeit bei Speise, Trank und Gesang“ 
fand das diesjährige Gartenfest des 1. Bruchsaler Automobilclubs 
am 7. Juni auf dem Anwesen von Familie Knöbel oberhalb von Hei-
delsheim statt. Leider konnte die Hausherrin und Ehrenmitglied des 
Clubs, Irma Knöbel, aus gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen. 
Auf diesem Wege von allen Clubmitgliedern ein großes Dankeschön 
an die ganze Familie und gute Genesungswünsche an Irma. Bei son-
nigem Wetter fanden sich 31 Clubmitglieder und vier Gäste auf der 
Hütte in luftiger Höhe ein und wurden dafür mit einem herrlichen 
Ausblick auf Heidelsheim und die Nahausläufer des Schwarzwaldes 
belohnt. Als Gäste konnte der Vorsitzende Jürgen Steinbrink den Eh-
renvorsitzenden des ADAC-Nordbadens Günther Bolich und den Vor-
sitzenden der Verkehrswacht Bruchsal-Bretten Klaus Droxler herz-
lich willkommen heißen. Einen großen Applaus gab es anschließend 
für die zahlreichen Helfer, die diese Veranstaltung erneut ermöglicht 
haben und später auch beim Abbau wieder mithalfen. Als Anerken-
nung für die Zubereitung des Grillguts überreichte der Ehrenvorsit-
zende des Clubs, Dieter Weigand, Margitta Eisert ein kleines Präsent. 
Unter musikalischer Begleitung durch Charly Bög (Akkordeon), Die-
ter Weigand (Gitarre) und Jürgen Steinbrink (Mandoline) wurden in 
mehreren Abschnitten viele bekannte Volkslieder gesungen. Natür-
lich durfte auch das Badener Lied nicht fehlen. So vergingen schnell 
mehrere Stunden bei zahlreichen netten Gesprächen, Musik und 
Gesang sowie dem fantastischen Ausblick. Erfreuen konnten sich 
die Teilnehmer auch an der Neuausgabe des Oldtimers und der aktu-
ellen Motorwelt des ADAC. Mit dem Ausstieg durch Dieter Weigand 
endete eine gelungene Veranstaltung an einem besonderen Ort. Der 
nächste Clubabend findet am 5. Juli unter Leitung von Erich Eisert in 
der Gaststätte des FV Viktoria Ubstadt statt. (Text und Foto J. St.)

 
Kurz vor Beginn ... in Erwartung weiterer Clubmitglieder: (von links) 
Hugo Lahres, Carmen Liard, Hans-Joachim Petersen, Gitti Weigand, 
Karin Steinbrink Foto: Jürgen Steinbrink

. Bruchsaler Budo lub

BJV Judo-Pfingstcamp 2024 beim 1. Bruchsaler Budo Club e. V.
Das BJV Judo-Pfingstcamp 2024, veranstaltet vom Badischen Judo-
Verband e. V. und ausgerichtet vom 1. Bruchsaler Budo Club e. V., 
fand vom 31. Mai bis zum 2. Juni statt.
Nach der Anreise wurden die Teilnehmer herzlich von Markus Hart-
stang, dem Leiter des Camps, begrüßt. Nach einer kurzen Einfüh-
rung begann das Programm um 16.30 Uhr. Die Atmosphäre war 
von Anfang an freundlich und einladend, was den Teilnehmern half, 
sich schnell einzuleben. Das Camp bot täglich ein bis zwei Judo-
trainingseinheiten, geleitet von Helen Schneider, einer erfahrenen 
Spitzenathletin des BJV. Die Trainingseinheiten waren intensiv und 
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lehrreich, wobei die Judokas Techniken verfeinerten und neue Würfe 
und Griffe lernten. Neben dem Judotraining gab es auch Outdoor-
Fitness-Training, Spiele auf der Judomatte und sogar einen Freibad-
besuch, der für eine Abwechslung sorgte. Die Übernachtung erfolgte 
auf Judomatten im Dojo des 1. Bruchsaler Budo Clubs, was eine 
echte Kampfsport-Erfahrung war. Die Vollverpflegung war inklusive 
und bot den Teilnehmern ausreichend Energie für die anstrengen-
den Tage. Besonders hervorzuheben ist der reibungslose Ablauf der 
Mahlzeiten, die sowohl nahrhaft als auch lecker waren. Hierfür ge-
bührt den jungen Judokas ein großer Dank, die in wechselnden Grup-
pen das Eindecken und Abräumen der Tische übernahmen. Die Be-
treuung durch Anne Haegermann und Tina Bergdoldt (beide vom PS 
Karlsruhe) sowie die Trainer gewährleistete, dass sich alle Teilneh-
mer sicher und wohlfühlten. Die Betreuer waren stets ansprechbar 
und unterstützten die jungen Sportler bei allen Anliegen. Das Camp 
endete am Sonntag, den 2. Juni pünktlich um 11.30 Uhr mit einer Ver-
abschiedung der Teilnehmer. Die Abreise war bis 12 Uhr organisiert 
und viele Teilnehmer verließen das Camp mit neuen Freundschaften 
und gestärkten Judo-Fähigkeiten.
Insgesamt bot das BJV Judo-Pfingstcamp 2024 eine großartige 
Plattform für junge Judokas aus Baden und Württemberg, um in 
einer unterstützenden und herausfordernden Umgebung zu lernen 
und zu wachsen. Es war ein unvergessliches Erlebnis, das sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Ein herzliches Dankeschön an 
den 1. Bruchsaler Budo Club für die Bereitstellung der idealen Trai-
ningsstätte sowie für die gute Kooperation bei der Durchführung des 
Camps.

 
Judokas beim Pfingstcamp Foto: Markus Hartstang

BürgerEnergie Bruchsal

Mobilität neu denken
Mobilität ist das Sorgenkind der Klimapolitik. Doch der Heidelshei-
mer Holger Rieger hat schon viele Ideen, wie klimafreundliche Mo-
bilität gelingen kann. Klar wird bei seinem VHS-Vortrag am 29. Juni, 
dass es beim Thema Mobilität nicht die eine Lösung für alle gibt. 
In der Großstadt sind die Entfernungen insgesamt kürzer und auf-
grund der hohen Nutzerdichte lohnen sich gute und flächendecken-
de ÖPNV und Carsharing-Angebote. Im ländlichen oder kleinstädti-
schen Bereich ist die individuelle Mobilität umso wichtiger und es ist 
schwerer auf eine klimafreundliche Mobilität umzustellen. Schwerer, 
aber nicht unmöglich – so Riegers Credo nach zehnjährigem Selbst-
versuch, die private Mobilität auf Fahrrad, ÖPNV und mit der Nach-
barschaft geteilte Autos und Lastenräder umzustellen. Sportlicher 
und günstiger war er damit in jedem Fall unterwegs.
Ein Wortbeitrag einer Zuhörerin ist, dass gut ausgebaute Sharing-
Angebote ein Gewinn hinsichtlich Flexibilität sein sollten. So sollten 
Hin- und Rückfahrt mit verschiedenen Verkehrsmitteln kombinier-
bar sein, ohne dass dabei ein Carsharing-Fahrzeug zum Standort 
zurückgebracht werden muss. Ob dies den Personalaufwand des 
Carsharing-Anbieters erhöht oder ob zukünftig autonom fahrende 
Fahrzeuge den Standort-Ausgleich übernehmen, bleibt abzuwarten. 
„Autonomes Fahren wird unsere Mobilität umkrempeln, aber es wird 
unser Problem nicht lösen. Autonomes Fahren kann nur zur Mobili-
tätswende beitragen, wenn die Gesamtmenge an klimabelastender 
Mobilität damit reduziert wird.“, so Rieger.
Der Landkreis will bis 2035 klimaneutral werden. Dazu gehört auch 
die Mobilitätswende. Ein Anfang ist mit dem Zeozweifrei-Carsharing 
beziehungsweise den Stadtmobil-Fahrzeugen gemacht. Auch die 
KVV.regiomove-App wird von den Zuhörern des Vortrags sehr gelobt. 
Denn die App bietet die Möglichkeit, verschiedene Mobilitätsange-
bote miteinander zu vergleichen und zu kombinieren. Doch für die 
Mobilitätswende bleibt noch viel zu tun. Rieger hat bereits neue 
Konzepte im Kopf: „Man könnte die Carsharing-Fahrzeuge auch als 
Bürgerbusse einsetzen, um zum Beispiel älteren Personen ein Mobi-

litätsangebot zu Zeiten zu bieten, zu denen normale Busse fast leer 
sind. Hier startet Bad Schönborn derzeit ein Pilotprojekt. Oder man 
setzt die Fahrzeuge tagsüber für gewerbliche Zwecke ein und stellt 
sie abends und am Wochenende für privates Carsharing zur Verfü-
gung. Dieses Konzept wird von Zeo-Carsharing bereits umgesetzt.“

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

aritasverband Bruchsal

Schürrer & Fleischer-Stiftung spendet an Bruchsaler Tafel
Die Schürrer & Fleischer-Stiftung 
hat der Tafel Bruchsal eine groß-
zügige Spende in Höhe von 2700 
€ zukommen lassen. Mit diesem 
Betrag konnte die Tafel Lebens-
mittel wie Saft, Kaffee, Schoko-
lade, Zucker, Nudeln, Dosenfisch, 
Salz und Kekse einkaufen. Die 
Lebensmittel wurden sorgfältig 
in 170 Tüten verpackt und am 
Freitag, 31. Mai, an bedürftige 
Familien in Bruchsal verteilt. Die 
Freude bei den Kunden war groß 
und die Spende wurde dankbar 
angenommen. Ziel der Aktion ist 
es, die Situation bedürftiger Menschen in der Region zu verbessern 
und sie in schwierigen Zeiten zu unterstützen. Gerade Lebensmittel, 
welche die Tafel nicht so häufig bekommt, sind bei der Kundschaft 
sehr begehrt.
Herr Schürrer, Vertreter der Schürrer & Fleischer-Stiftung, war bei der 
Übergabe persönlich anwesend. Tafelleiter Oliver Frowerk informier-
te ihn bei einem Rundgang über die Arbeit der Tafel und die vielfälti-
gen Herausforderungen, denen sich die Organisation täglich stellen 
muss. „Wir sind der Schürrer & Fleischer Stiftung sehr dankbar für 
die großzügige Spende. Dank dieser Mithilfe konnten wir viele Fa-
milien in Bruchsal unterstützen und ihnen eine Freude bereiten“, so 
Oliver Frowerk.
Die Schürrer & Fleischer-Stiftung engagiert sich regelmäßig für so-
ziale Projekte und setzt sich insbesondere für die Unterstützung 
benachteiligter Menschen ein. Die jüngste Spende ist ein weiteres 
Beispiel für das Engagement der Stiftung in der Region.

usterte tDJK Bruchsal e.V.

FrauenFrauen

Bei Kaffee und Kuchen im Rohrbacher Hof

 
Frauenabteilung DJK Bruchsal Foto: Ute Dahm

Am 25. Mai fand wieder das gruppenübergreifende Treffen der Abtei-
lung Frauengymnastik der DJK Bruchsal statt. Diesmal haben wir uns 
hierfür den Rohrbacher Frühlingscafé ausgesucht. Bei strahlendem 

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal
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Sonnenschein spazierten wir von unserem Treffpunkt zum Rohrba-
cher Hof. Dort angekommen, ging es gleich zum Kuchenbüfett. Bei 
Kaffee und Kuchen gab es viele anregende Gespräche. Zufrieden 
machten wir uns dann wieder auf den Heimweg. Das war wieder ein 
schöner, geselliger Nachmittag. Ein Dank noch an Ute Dahm für den 
leckeren Kuchen und die freundliche Aufnahme.

D G Bruchsal e.V.

Modellbootsuche
Ab Anfang Mai organisieren die Taucher des DLRG-Bezirks Karlsruhe 
in jeder Woche einen Übungs-Tauchgang an einem See im Bezirk, an 
dem auch die Taucheinsatzführer und Einsatztaucher aus Bruchsal 
regelmäßig teilnehmen.
Am 5. Mai fand einer dieser Übungstauchgänge am Sieben-Erlen-
See in Karlsdorf-Neuthard statt. Dabei stand diesmal eine beson-
dere Aufgabe an. Vor einigen Monaten ging das Modellboot eines 
Mitglieds des am See ansässigen Schiffsmodellclubs Karlsdorf-
Neuthard in der Nähe des Ufers unter. Über einen persönlichen Kon-
takt zu einem Einsatztaucher des Bezirks wurde dann die Frage ge-
stellt, ob wir nicht nach diesem Boot suchen könnten. Das bejahten 
wir selbstverständlich.
So hatte der Bruchsaler Tauchtrupp bei diesem Tauchgang einen 
kleinen Spezialauftrag, den die beiden Taucher auch erfolgreich aus-
führten. Nach einigen Minuten strukturierter Suche konnte das zirka 
1 Meter große Boot sehr zur Freude des Eigentümers gefunden und 
geborgen werden.
Vielen Dank an Norbert Heß für die Fotos und das Zurverfügungstel-
len selbiger.

 
Modellboot gefunden Foto: Norbert Heß

reundes reis JKG Bruchsal

Wanderung durch die Saalbachniederung
Bei schönstem Frühsommerwetter machte sich eine unterneh-
mungslustige Gruppe vom Freundeskreis des Justus-Knecht-Gym-
nasiums auf, die Saalbachniederung zwischen Karlsdorf und Ham-
brücken zu erkunden. Sachkundiger Führer des Rundgangs und 
ausgewiesener Naturexperte war der erste Vorsitzende der NABU 
Hambrücken Franz Debatin. Er informierte die Teilnehmer zunächst 
über die Entwicklung des Naturprojekts Saalbachniederung, das 
vor allem auf seine Initiative zurückgeht. Ziel des Projekts war die 
Erhaltung und Wiederherstellung der Auenwiesen des Saalbachs, 
das durch das Extensivierungsprogramm des Landes Baden-Würt-
temberg begleitet und vorangetrieben wurde. Durch die Mitwirkung 
einiger Landwirte der Region konnten so intensiv genutzte Ackerflä-
chen in extensiv genutzte Grünflächen umgewandelt werden, sodass 
heute ein geschlossenes Wiesengebiet von circa 300 Hektar Größe 
vorhanden ist. Innerhalb dieses Gebiets entstanden Flachgewässer 
sowie Feuchtgebiete und durch Überflutungen als Ausweichsmaß-
nahmen der Stadt Bruchsal sowie durch eine Überleitung vom Saal-
bach zum Wagbach ergaben sich große Wasserflächen. Diese sind 
nun wichtige Anlaufpunkte für bedrohte Vogelarten und Laichgewäs-
ser für verschiedene Amphibien. Ziel unserer Führung waren diese 
Wasserflächen, wo die Gruppe zahlreiche Wasservögel beobachten 
konnte, unter anderem Reiher-, Tafel- und Schnatterenten, Schwäne 
und Nilgänse. Auch die Rufe von Drosselrohrsängern und Rohrdom-
meln waren zu hören. Leider musste Franz Debatin auch berichten, 
dass Unterstützungsmaßnahmen zum Schutz und zur Bruthilfe von 

stark bedrohten Vogelarten wie Blässhuhn und Kiebitz nicht immer 
erfolgreich sind. Störche dagegen gibt es aktuell sehr viele und in 
einem nahe gelegenen Horst waren gleich zwei Jungvögel zu ent-
decken. Positives Ergebnis der langjährigen Bemühungen und des 
großen Engagements von Franz Debatin und seinem Verein sei es 
aber nun, dass das Landschaftsschutzgebiet Saalbachwiesen im 
kommenden Juli zum Naturschutzgebiet ausgewiesen werden soll. 
Abschließend bedankte sich Sandra Bail vom Freundeskreis JKG 
ganz herzlich bei Herrn Debatin für den beeindruckenden Rundgang 
mit vielen Natureindrücken und die Informationen zu den unermüdli-
chen Aktivitäten der NABU Hambrücken zum Schutz der Natur.

 
Die Wandergruppe mit Franz Debatin in der Mitte Foto: Walter Jung

Gol club Bruchsal

Grund 9: Beim Golf ist man sein eigener Schiedsrichter!
Es gibt viele Gründe, Golf zu spielen.
Wir wollen Ihnen hier, weil das Jahr 52 Wochen hat, in denen man 
diese schöne Sportart ausüben kann, entsprechend viele Gründe 
nennen, es auch zu tun.
Natürlich gibt es bei jedem Turnier einen Spielleiter, der eine Prü-
fung gemacht hat, bei der er beweisen musste, dass er sich mit den 
Regeln gut auskennt. Aber bei 18 Golfbahnen kann er nicht neben 
jedem herlaufen und schauen, ob er sich an die Regeln hält. Bei gro-
ßen Profiturnieren lassen die Spieler manchmal einen der Referees 
kommen, um ja keinen Fehler zu machen.
Aber im Allgemeinen ist Golfspielen auch ein Charaktertest. Die 
Hauptregel ist in jedem Fall ganz einfach: spiele den Ball, wie er liegt.
Nur: Wenn er ins Wasser geflogen ist, er im hohen Gras unauffindbar 
ist, er an einer Wetterschutzhütte liegt oder in einem Mauseloch ein-
gegraben ist, dann geht das nicht.
Dann gibt es Regeln, wie man mit oder ohne Strafe aus dieser Situ-
ation wieder herauskommen kann – und da ist Ehrlichkeit gefragt.
Wer betrügt, betrügt auf einer Privatrunde nur sich selbst.
Man lernt also, ehrlich zu sich selbst zu sein.
Autor: jh

medi Bruchsal e.V.

Einladung zur IMEDI Benefizveranstaltung am 7. Juli
Nachdem unsere Benefizveran-
staltung 2023 erfreulicherweise 
wieder sehr erfolgreich war und 
wir dadurch viele unserer hilfs-
bedürftigen Kinder zusätzlich 
unterstützen konnten, freuen wir 
uns, dass wir die Veranstaltung 
auch dieses Jahr wieder durch-
führen können und möchten Sie 
alle herzlich einladen für Sonn-
tag, 7. Juli zwischen 14 und 18 
Uhr in der Hans-Thoma-Straße 
28, Bruchsal.
Es erwarten Sie Livemusik mit der Band „Kiss the fish“, eine infor-
mative Bildershow und nette Gespräche sowie Getränke und Finger-
food in ganz ungezwungener Atmosphäre – ein Kunstschmuckhand-
werksstand wird dieses Jahr die Veranstaltung ergänzen.
IMEDI BRUCHSAL e. V. unterstützt Kinder und Jugendliche vor allem 
in Madagaskar und Indien in allen Bereichen wie Kindertagesstätten, 
Schulen oder Ausbildung. Wir haben vertrauenswürdige und persön-
lich bekannte Personen vor Ort, weshalb jeder Betrag zu 100% bei 
den Bedürftigen ankommt. Jedoch ist IMEDI aktuell ein eher kleine-
rer Verein und deshalb auf Spenden angewiesen.

 
Kiss the fish Foto: Imedi
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Wenn Sie den Verein unterstützen oder Näheres von uns erfahren 
möchten, dann laden wir Sie ganz unverbindlich ein. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und auch auf Ihre Spenden.
IMEDI BRUCHSAL e. V.

Kanuverein Bruchsal e.V.

Pfingstfreizeit 2024 – Ein Blick hinter die Kulissen
Letzte Woche konntet ihr lesen, 
was wir an unserer Pfingstfrei-
zeit unternommen haben. Wir 
waren natürlich gemeinsam pad-
deln, haben uns die Grüne Hölle 
angeschaut, den Irreler Wasser-
fall, manche waren baden im 
Erlebnisbad Bitburg und andere 
radelten auf dem Sauerradweg. 
Aber wie läuft das ab, dass so 
eine Freizeit überhaupt zu stem-
men ist? Schon einige Tage vor 
der Abfahrt trafen sich ein paar Teilnehmer/-innen am Bootshaus 
und luden die Boote auf den Hänger. In den Vereinsbus kamen Gas-
kocher, Töpfe, Schüsseln, Besteck, Schneidbretter, Handtücher und 
Besteck, also alles was man so zum Kochen braucht. Und natürlich 
darf man das Vereinszelt nicht vergessen, ohne das geht gar nichts. 
Jeder Teilnehmer nimmt sein eigenes Geschirr mit und hat Tisch 
und Stuhl dabei. Wer hat, bringt selbst gemachte Marmelade mit und 
Dinge, die ihm wichtig sind. Ich steuere immer Gemüse, Salat und fri-
sche Kräuter aus meinem Garten bei, bekannt bin ich auch für mein 
Müsli mit viel Obst zum Frühstück. Am Campingplatz Altschmiede 
angekommen, wird gemeinsam das Vereinszelt aufgebaut. Da müs-
sen alle mithelfen. An jeder Stange ein Mensch und dann gemein-
sam hochstemmen. Das Zelt wird eingerichtet, mit Tischen, auf die 
die Vorräte kommen und der Kaffeekocher. Die Gaskocher kommen 
auf den Boden, Schnüre zum Aufhängen der Handtücher ans Zelt. 
Dann kommen die mitgebrachten Tische und Stühle in die Mitte. 
Hier nehmen wir unsere Mahlzeiten ein und verbringen am Abend 
gemeinsame Zeit. Jeder Teilnehmer bringt sich nach seinen Fähig-
keiten ein. Klaus kann prima Bus mit Anhänger fahren und rangieren, 
Henry ist der geborene Lehrer und erklärt jedem, wie das Paddeln 
geht. Ich schätze besonders, dass man mir beim Ein- und Ausstei-
gen aus dem Boot hilft, dafür mache ich Bilder und schreibe einen 
Bericht. Gabi und Sabine gehen jeden Morgen frische Brötchen und 
die Zutaten für das Abendessen einkaufen. Alle helfen abwechselnd 
beim Essen zubereiten mit, der eine schnippelt Salat, der andere 
brutzelt am Gaskocher oder grillt. Nach dem Essen wird gemeinsam 
Geschirr gespült. Für jeden Tag gibt es einen Küchendienst, der auch 
die Vesperbox für die Mittagspause richtet. Also verhungern muss 
man auf unseren Freizeiten nicht. Und Bernd hält den ganzen Laden 
zusammen und trägt die Verantwortung. Er hat den Campingplatz 
gebucht, plant die Routen und teilt den Küchendienst ein und erstellt 
einen Speiseplan. Nächste Möglichkeit zum Mitmachen ist Ende Juli 
am Bodensee.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Weiterer Lastzug Behindertenhilfsmittel für das Kosovo!
Letzte Woche wurde bereits 
der dritte LKW in diesem Jahr 
ins Kosovo geschickt. Dort gibt 
es viele arme, behinderte Men-
schen, die noch unter den Ver-
letzungen im Balkankrieg Mitte 
der 90er-Jahre leiden. Unser Mit-
glied Sabile Sahiti, die aus dem 
Kosovo stammt, organisiert mit 
der Hilfsorganisation HANDI-
KOS die Verteilung vor Ort. Das 
BMZ beteiligt sich dankenswer-
terweise mit 90 Prozent an den 
Transportkosten.
Am Samstag, 29. Juni, findet von 
9 bis 12 Uhr in Oberhausen, bei 
der Bushaltestelle Weiherweg 
22, die nächste Entgegennahme 
von guten Gebrauchsgütern für 
bedürftige Menschen statt.

 
 Foto: B.Petermann

 
Behindertenhilfsmittel laden ist 
Muskelarbeit. Das richtige Team 
und Erfahrung machten es in zwei 
Stunden möglich
 Foto: C. Wieschalla

Mit dieser Initiative bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und geben ihnen bei Bedürftigen ein zweites Leben. 
Wiederverwendung dient dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderwagen, Buggy, Kin-
derfahrrad, -roller, -dreirad, Kleidung für den Sommer, Schulhefte, 
Schultasche, Schreibzeug, „intelligente“ Spielsachen (Bausteine, 
Holz- und Metallbaukasten).
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung für den Arbeitsplatz 
und für den Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, warme 
Decken, Roll- und WC-Stühle, Einzelbetten, Kleinwerkzeug (Bohrma-
schine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensäge), Holzofen, Not-
stromaggregat (Benzin, maximal 2 kVA), und so weiter.
Weitere Details www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am 
Telefon.
Helfen Sie uns bitte auch weiterhin, unsere Entwicklungsprojekte in 
Afrika und im Kosovo zu finanzieren: Bau von Schulen, Krankenhaus 
und Agrar-Förderprogramme. Diese Projekte fördert das BMZ mit 75 
Prozent. Wir und die Partner im Entwicklungsland müssen gemein-
sam den Rest finanzieren, denn es gilt Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheini-
gung mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung 
im Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-
Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101 (vereinsinterne 
Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kooperations- und Hilfezentrum Kooperations- und Hilfezentrum 
Deutschland Kamerun e. V.Deutschland Kamerun e. V.

... wir sind beim Stadtflohmarkt dabei.
Liebe Freunde und Gönner des 
Kamerunvereins,
wir würden uns freuen, wenn Sie 
uns am 6. Juli auf dem Stadt-
flohmarkt besuchen kommen.
Der Erlös wird wie immer für 
Schulgebühren und ärztliche 
Versorgung verwendet.
Standnummer 131/132 beim 
Damianstor
Wir freuen uns auf Sie!
Ulrike Vogt (Vorstand) und Mitglieder

atur reunde Bruchsal

Spielenachmittag für Erwachsene
Wir möchten alle Spielbegeisterten und die, die es noch werden wol-
len, zu unserem Spielenachmittag im NaturFreundeHaus einladen. 
Am 13. Juli treffen wir uns um 15 Uhr und haben eine Auswahl an 
Spielen da. Es dürfen gerne auch eigene Spiele mitgebracht werden. 
Wir freuen uns auf euch. Jeder ist herzlich willkommen! Kontakt für 
mehr Infos: Maria-Luise Raub, Telefon (07 251) 15 140

Trommelworkshop
Am 22. Juni findet von 10 bis 
13 Uhr ein Trommelworkshop 
im NaturFreundeHaus statt. Wir 
werden uns in dem Workshop 
sowohl dem Spiel der Djembé als 
auch der Basstrommel widmen. 
Ganz nach afrikanischer Traditi-
on findet der Workshop im Kreis 
statt. Jeder erhält dort seinen 
eigenen Platz und ist zugleich 
wichtiger Teil des Gesamtklangs. 
Teilnehmen können Anfänger, 
mit oder ohne Vorkenntnisse, sowie Fortgeschrittene. Es wird für alle 
was dabei sein. Das Angebot richtet sich an Menschen ab 14 Jahren. 
Teilnahmegebühr 40 Euro / Naturfreundmitglieder: 34 Euro
Für die Anmeldung oder weitere Informationen bitte E-Mail an Karin 
Huttary karhuy@web.de
Leitung: Karin Huttary, Kunst und Musiktherapie, Klangmassage

 
 Foto: Stephan Bentzinger

 
 Foto: Karin Huttary
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usterte tdenwald lub Bruchsal

Auf den Katzenbuckel bei Eberbach am 16. Juni 
mit dem Odenwaldklub Bruchsal
Die sportliche Wanderung star-
tet in Forbach und führt zunächst 
zum Aussichtsturm auf dem 
Ohrsberg. Zurück im Ort geht es 
hinauf zur Ruine Burg Eberbach. 
Im weiteren Verlauf steigt der 
Weg beständig an, bis mit dem 
Katzenbuckel der höchste Berg 
im Odenwald erreicht wird. Am 
Katzenbuckelsee vorbei geht 
es weiter Richtung Holdergrund 
und am Holderbach entlang zu-
rück nach Eberbach.
Streckenlänge 19 Kilometer mit 800 Höhenmetern
Rucksackverpflegung, festes Schuhwerk, Stöcke empfehlenswert.
Gästegebühr: 3 Euro zuzüglich Fahrkarte
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 8 Uhr
Anmeldung (bis Freitag, 14. Juni) und Infos: E-Mail: jm-wandern@
mail.gmx
Bitte bei Anmeldung angeben, ob Fahrkarte benötigt wird.
Weitere Infos unter „www.owk-bruchsal.de“

umenischer ospi dienst in rägerscha t von 
Dia onie und aritasverband Bruchsal

ÖHD – Wir sind für Sie da!
Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) in Trägerschaft des Caritas-
verbandes Bruchsal und des Diakonischen Werkes bietet eine ein-
fühlsame Unterstützung in der letzten Lebensphase für Betroffene 
und deren Angehörigen und sieht es als Hauptaufgabe schwerst-
kranke, sterbende und trauernde Menschen zu begleiten. Der Öku-
menische Hospiz-Dienst führt Beratungen zur palliativen Versorgung 
durch, besucht Schwerstkranke und ihre Angehörigen zuhause oder 
in entsprechenden Einrichtungen.
„Unser ehrenamtlicher Besuchsdienst unterstützt auch pflegende 
Angehörige, um ihnen eine Auszeit zu ermöglichen“, so ÖHD-Koordi-
natorin Claudia Kraus.
Mit unterschiedlichen Hilfsmöglichkeiten und Unterstützungsange-
boten möchte der ÖHD den Betroffenen und deren Angehörigen eine 
wichtige Stütze in dieser schwierigen Phase bieten.
Kontakt: Telefon (072 51) 94 29 568, E-Mail: hospiz@hospiz-bruch-
sal.de

adfinderhorst Grei  e.V.adfinderhorst Grei  e.V.

Kuchenverkauf des Förderkreises Stamm Greif
Am Samstag, den 15. Juni fin-
det mal wieder eine Aktion des 
Förderkreises Stamm Greif e. V. 
statt.
Unseren Kuchenstand finden Sie 
in der Kaiserstraße neben dem 
Extrablatt beziehungsweise ge-
genüber der
Parfümerie Douglas. Ab circa 9 Uhr werden wir die süßen Leckereien 
gerne gegen eine kleine oder größere Spende an Sie abgeben. Die 
gesamten Einnahmen werden dem Pfadfinder-Stamm Greif e. V. für 
ihre Jugendarbeit zur Verfügung gestellt.
Gut Pfad und hoffentlich bis Samstag,
Ihr Förderkreis Stamm Greif e. V.

oli eichor

Konzert des chorus delicti
Wenn man Standing Ovations steigern könnte, die Besucher des Kon-
zertes von chorus delicti und dessen Gastchören hätten es getan.
In der bis zum letzten Platz besetzten Kirche St. Paul in Bruchsal 
erlebten die Besucher ein Konzert, wie man es nur selten hören kann.
Der chorus delicti, der gemischte Chor des Polizeichor Bruchsal, hat-
te im Rahmen des siebten Internationalen Chorfestival Baden zum 

 
 Foto: B. Pankratz

 
 Foto: Förderkreis Stamm Greif e.V.

Konzert eingeladen. Schon die ersten Liedvorträge des chorus delicti 
riefen Begeisterungsstürme hervor. Sicher vom Dirigenten Rigobert 
Brauch geführt, erklangen Titel wie „One candle“ von Andy Beck oder 
„Dirait-on“ von M. Lauridsen. Der Schlusstitel „Sing a song“ riss dann 
die Zuhörer von den Sitzen.
Aus Belgien kam der erste Gastchor: die Frauen des „Dameskoor 
Aimèe Thonon“. Mit gutem Gefühl trugen sie so unterschiedliche 
Stücke wie „Pie Jesu“ von Andrew Lloyd Webber und „How beautiful 
are the feed“ von G. F. Händel vor.

 
 Foto: M- Graudejus

Die „Herrenstimmen des Boys Choir aus Lucerne“ traten als Nächs-
tes auf: 20 junge Männer verzauberten das Publikum mit toll arran-
gierten und selbstbewusst vorgetragenen Werken von John Leavitt 
aus der Missa Festiva und einem Medley aus der „West Side Story“ 
von Leonard Bernstein. Der Saal stand geschlossen auf zu Standing 
Ovations.
Als Schlusspunkt kam dann der Chor „Bangkok Voices“ auf die Büh-
ne. Dies ist der Topchor des diesjährigen Badischen Chorfestival, ein 
gemischter Chor der Extraklasse. Von „Ehre sei Gott in der Höhe“ von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy bis zum launig vorgetragenen „Mein 
kleiner grüner Kaktus“ reichte ihr Repertoire. Selbst zwischen den 
Darbietungen gab es spontane Standing Ovations. Der Chor bedank-
te sich mit einem traditionellen thailändischen Song als Zugabe. An 
diesem Abend gab es sicherlich niemand, der nicht beschwingt und 
fröhlich nach Hause ging.
Text: PhHähnel

adsport eam Kraichgau

700 Jahre auf zehn Rennrädern

 
Die Gruppe mit Blick über die Kraichbach- und Weiherbachaue mit 
Münzesheim Foto: Gerhard Öfner

Die Seniorengruppe Ü60 vom Radsport-Team Kraichgau unternimmt 
eine Sommerrunde nach Flehingen. Wöchentlich trifft man sich in 
Untergrombach zu Ausfahrten ins Kraichgau oder in der Rheinebene. 
Am vergangenen Freitag kommen eine Seniorin und neun Senioren 
zusammen, rein zufällig ergeben sich genau 700 Jahre. Wäre also 
ein Grund die Gruppe auf Ü70 umzubenennen. Unser Tourguide Her-
bert schlägt eine Runde ins Kraichgau vor und verspricht bisher uns 
unbekannte Wirtschaftswege. In spannender Erwartung rollen wir 
zunächst auf vertrauten Wegen über Obergrombach, Gondelsheim 
und Büchig nach Flehingen. Der Ort wurde erstmals im Jahr 778, da-
mals unter dem Namen Flancheim, urkundlich erwähnt. Das heute 
noch in Teilen erhaltene und mehrmals umgebaute Wasserschloss 
wurde 1368 unter Ludwig Wolff von Flehingen errichtet. Ein weiterer 
reizvoller Weg durch Kraichgauer Auen führt uns am Fuß des Go-
chsheimer Schlosses vorbei. Die nächste Überraschung ist ein wun-
derbarer Wirtschaftsweg über eine sanfte Kraichgauhöhe rüber nach 
Neuenbürg. Wegen der grandiosen Ausblicke in die Kraichbach- und 
Weiherbachaue mit Münzesheim ist eine Fotopause zwingend. Zum 
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Glück begegnen uns andere Radler, die wir als Fotografen einset-
zen können. Die meisten Höhenmeter von insgesamt 482 sind nun 
überwunden und schon rollen wir weiter auf aussichtsreichen We-
gen über Oberöwisheim, Ubstadt, Forst bis Karlsdorf. Dort erwartet 
uns ein gemütlicher Ausklang in einer schönen Gartenwirtschaft vor 
der Heimkehr. Am Ende eines herrlichen Vormittags bei bestem Rad-
lerwetter stehen rund 63 Kilometer auf dem Tacho. Wir freuen uns 
schon auf die nächste Ausfahrt und weitere spannende Touren.
Einladung zur Testfahrt
Wer bei uns im Verein mal reinschnuppern möchte, ist zu einer Test-
fahrt willkommen. Gefahren wird mit Rennrädern oder leichten Pe-
delecs. Kontakt: Gerhard Öfner, Mobiltelefon: (015 20) 86 35 880. 
E-Mail: tausendwasser@gmx.net. https://rst-kraichgau.bike/abtei-
lungen/ue60-radsport/

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Dreierteam brilliert bei Landesmeisterschaften
Trio setzt Volltreffer! Mit schar-
fem Blick und sicherer Hand 
traten unsere unerschrockenen 
Helden bei den diesjährigen 
Landesmeisterschaften in Sond-
hofen an. Bewaffnet mit dem 
präzisen Dienstgewehr und dem 
charmanten, aber keineswegs 
veralteten Steinschlossgewehr, 
erzielte das Dreierteam unse-
res Vereines wieder einmal ei-
nen durchschlagenden Erfolg. 
Die Kombination aus moderner 
Technik und historischem Flair 
erwies sich als unschlagbar. 
Während das Dienstgewehr mit seiner Präzision beeindruckte, sorg-
te das Steinschlossgewehr für nostalgische Momente. Unser Trio 
meisterte die Herausforderungen mit Bravour und sicherten sich ver-
dient den 2. Platz als Mannschaft auf dem Siegertreppchen. Mit ei-
ner Performance, in der man nicht zu atmen wagte, stürmte Thomas 
Gretz bei den diesjährigen Wettkämpfen auf den sensationellen drit-
ten Platz im Einzel liegend schießend mit dem Steinschloss-Gewehr. 
Mit jedem Schuss setzte Thomas ein Statement und bewies, dass 
er zu den Besten seines Fachs gehört. Harald brillierte neben dem 
Mannschaftssilber mit einem herausragenden vierten Platz mit dem 
Steinschloss-Gewehr. Harald hat bewiesen, dass man mit dem richti-
gen Können und einer Prise Vintage-Charme weit kommen kann, ein 
vierter Platz, der sich anfühlt wie Gold. Harald! Alle Daumen hoch. 
Mit dem Dienstgewehr bewaffnet trat Ute nun mutig und entschlos-
sen an, um sich ihren Platz auf dem Siegertreppchen zu sichern. Mit 
Höchstpunktzahl hat Ute nicht nur eine Goldmedaille gewonnen, 
sondern auch einen Platz in den Herzen ihrer Fans für immer gesi-
chert. „Ute ist einfach eine Klasse für sich“, können wir schwärmen. 
Jeder Schuss von Ute ist ein Meisterwerk, jeder Treffer ein Beweis 
für ihre außergewöhnlichen Fähigkeiten. Ein großes Hoch auf unsere 
Goldmedaillengewinnerin – möge ihr Erfolg weiterhin strahlen und 
inspirieren! Alle Daumen fest gedrückt für die kommende Weltmeis-
terschaft. Nach dem Jubel und das Feiern kommt die Erinnerung 
an unseren geplanten Arbeitseinsatz am Samstag, den 15.6.2024. 
Während wir uns alle über den glorreichen Sieg des Trios freuen und 
die Siege und Medaillen feiern, sollten wir nicht vergessen, dass wir 
auch gemeinsam Verantwortung tragen. Am Samstag ist ein wichti-
ger Arbeitseinsatz, bei dem wir alle unsere Kräfte bündeln und unser 
Bestes geben müssen!
Waffenausgabe ab sofort Donnerstag 16 bis 17 Uhr und Samstag 
14 bis 15 Uhr und nach Absprache! Infos unter www.SGBruchsal.de

Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.

VerÄppelt - Das Schneewittchenkomplott
Auch in diesem Jahr unterstützt die Seitenbühne die Musicalklasse 
der MuKs bei ihren Produktionen.
Los geht es bereits an diesem Wochenende mit „VerÄppelt – Das 
Schneewittchenkomplott“. Wolfgang Baumann (Autor) und Dietmar 
Heß-Mack (Komponist) haben ein vergnügliches Musical für die gan-
ze Familie geschaffen, das 2014 in Bruchsal seine erfolgreiche Pre-
miere feierte. „Wir decken die Hintergründe der Geschichte um 
Schneewittchen auf und darüber, was Rapunzel und Rumpelstilz-
chen mit der ganzen Sache zu tun haben“, sagt Baumann mit einem 

 
Thomas Gretz, Ute Gretz, Harald 
Lauber Foto: SG 1798 e.V.

Augenzwinkern. Zum 10-jährigen Jubiläum 2024 lässt die Musical-
klasse unter seiner Regie das Stück in leicht überarbeiteter Fassung 
und mit neuer Inszenierung wieder aufleben. Das Ensemble von Ver-
Äppelt besteht aus 30 Darstellerinnen und Darstellern sowie einer 
Live-Band.
Zum Inhalt:
Herzog Franz ist in Nöten. Er 
braucht dringend Geld. Das 
Volk ächzt unter den steuerli-
chen Belastungen, die der Her-
zog ihm auferlegt. Damit will er 
die Eskapaden seiner Tochter 
Schneewittchen und seine stan-
desgemäße Hochzeitsfeier mit 
Königin Elisabeth finanzieren. 
Der Jäger Max beginnt daher, 
eine Revolution auf die Beine 
zu stellen. Plötzlich taucht ein 
Unbekannter auf, der behaup-
tet, er könne dem Herzog aus 
seiner Finanzmisere heraushel-
fen. Aber was führt er wirklich 
im Schilde?
Termine:
Samstag, 15. Juni – Karlsdorf-Neuthard, Altenbürghalle
Samstag, 22. Juni – Bruchsal, Bürgerzentrum
Freitag, 28. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Samstag, 29. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Sonntag, 30. Juni – Forst, Alex-Huber-Forum
Sonntag, 14. Juli – Stettfeld, Mehrzweckhalle
Beginn:
Freitag und Samstag 19.30 Uhr
Sonntag 16 Uhr
Karten gibt es unter www.musicalklasse.de

SV  Bruchsal

Brusler Sommerdorscht
Vom 13. bis 15. Juli verwandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Der SV 62 
Bruchsal und die TSG Bruchsal Handballabteilung haben sich erneut 
zusammengetan, um gemeinsam den Brusler Sommerdorscht zu 
veranstalten.
Die Besucher erwartet ein umfangreiches Speise- und Getränkean-
gebot. Es wird einen Mittagstisch geben und auch für Kaffee, Kuchen 
und Waffeln ist gesorgt. Am Sonntag laden die Gastgeber zum zünf-
tigen Weißwurstfrühstück. An der Bar kann auch der größte Dorscht 
gestillt werden.
Am gesamten Wochenende werden lokale Musiker auf der Bühne ihr 
Können zeigen und für gute Stimmung sorgen. Das Programm wird 
eine bunte Mischung aus verschiedenen Genres und Musikstilen be-
reithalten.
Getreu unserem Motto „Speis und Trank, Musik und Geselligkeit, für 
Jung und Alt“, freuen wir uns auf unsere Gäste.

Kindergarten-Fußball-Europameisterschaft 2024 fand am Wochen-
ende beim SV 62 Bruchsal statt
In dieser Woche beginnt am Freitag die Fußball-Europameister-
schaft. In der Bruchsaler Südstadt spielten sieben Mannschaften 
aus vier Kindergärten die Kindergarten-Europameisterschaft aus. 
Nach der Corona-Zwangspause griffen der Initiator Michael Abel und 
der SV 62 Bruchsal diese Tradition wieder auf. Diese Veranstaltung 
findet zum siebten Mal auf dem Gelände des SV 62 Bruchsal statt. 
Die rund 100 Kinder hatten sich schon im Vorfeld eine Nation ausge-
sucht, die sie vertraten, und hatten sich aus gesponserten T-Shirts 
Nationaltrikots bemalt. So spielten am letzten Samstag, 8. Juni, 
Länder wie Dänemark, Schweden, Polen oder auch Lummerland und 
einige mehr gegeneinander, und vor allem miteinander Fußball. Zu 
Beginn des Turniers zogen die Nationalteams mit den entsprechen-
den Nationalhymnen im Sportgelände ein. Aus drei Kindergärten wa-
ren Cheerleading-Teams dabei. Die Eltern, Freunde und Verwandte 
applaudieren den Teams beim Einlauf frenetisch zu. Danach führten 
die Cheerleader ihre einstudierte Choreografie vor.
Nach dem obligatorischen Gruppenfoto startete das Turnier. Die 
Mannschaften, welche gerade kein Spiel hatten, konnten sich an 
Spielstationen Urkunden erspielen. Am Ende des Turniers bekamen 
alle Kinder bei der Siegerehrung eine Siegermedaille überreicht. Rü-
diger Hochscheidt, einer der Vorsitzenden des SV 62, moderierte die 
Veranstaltung und bedankte sich bei allen Helfern des SV 62 Bruch-

 
Steampunk trifft Märchen: Die Ge-
schichte von Schneewittchen wird 
in „Veräppelt“ neu erzählt
 Foto: Musicalklasse
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sal. Sein besonderer Dank galt Liane Philipp von der Rainer-Philipp-
Stiftung. Sie übernahm wieder das Sponsoring von T-Shirts und Me-
daillen. Die Veranstaltung fand bei allen einen sehr guten Anklang 
und machte richtig Laune auf die startenden Fußball-EM in unserem 
Land.

ageselternverein Bruchsal und Karlsruhe ord

Infoveranstaltung im Kompassquartier
Infoveranstaltung am 3. Juli von 
9.30 bis 11 Uhr im Kompass-
quartier, 
Am Viehmarkt 10, Bruchsal
Sie suchen eine berufliche Ver-
änderung?
Sie interessieren sich für eine 
selbstständige Tätigkeit?
Sie haben Freude, Kinder bei ih-
rer Entwicklung zu begleiten und 
zu fördern?
Sie zeichnen sich durch Verant-
wortungsbewusstsein und Zu-
verlässigkeit aus?
Dann sollten Sie unsere Infover-
anstaltung zur Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson besu-
chen! Wir informieren Sie über die Inhalte und den Ablauf der Qualifi-
zierung und die Tätigkeit als Kindertagespflegeperson. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ein neuer Kurs startet im Oktober!
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten (Telefon 072 51/981 
987-0).
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon: 072 
51-981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Frau Ju-
liane Schlenker, Telefon: 072 51-981 987 814, E-Mail: j.schlenker@
tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 – Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

ennis reunde Bruchsal

Damen 50 starten erfolgreich in die Saison
Einen erfolgreichen Saisonstart legten die Damen 50 hin, die ihr 
Heimspiel gegen die TSG aus Keltern/Dietlingen mit 4 : 2 gewinnen 
konnten. Weiterhin ungeschlagen sind nach dem Remis gegen die 
TSG Liedolsheim/Ladenburg die Damen 60 (Doppel). Sieglos bleiben 
dagegen die Herren 60 und Herren 65, für die es auch an diesem 
Wochenende keine Punkte zu holen gab.
Zurück in die Spur faden die Herren 30-2, wobei man bei drei ver-
lorenen Doppeln lediglich dank der klaren Ausgangslage nach den 
Einzeln einen knappen 5 : 4 Erfolg feiern konnte.
Am kommenden Wochenende sind von Donnerstag bis Sonntag alle 
Mannschaften im Einsatz.
Ergebnisse vom Wochenende:
Herren 30-2 - TC Neureut 5 : 4
Damen 50 - TSG TC Keltern/TC Dietlingen 4 : 2
TSG TV Liedolsheim/TC Ladenburg - Damen Doppel 2 : 2
TC Waldbronn - Herren 60 8 : 1
TC Ladenburg - Herren 65 6 : 3
Ausblick auf die kommende Woche:
Donnerstag, den 13. Juni 
9.30 Uhr TC Langensteinbach - Damen 60 (Doppel)
Freitag, den 10. Mai 
13 Uhr Herren 65 - TC Birkenfeld
Samstag, den 15. Juni 
14 Uhr SpVgg Durlach-Aue - Herren 60
14 Uhr Damen 30 - TSG Rintheim / Knielingen
14 Uhr TSG Wolfsberg Pforzheim / TC Pforzheim - Damen 50
Sonntag, den 12. Mai 
9.30 Uhr Herren 30-1 - TC Gaggenau
9.30 Uhr TSG Karlsruhe-West / SG DJK / Daxlanden - Herren 30-2

 
 Foto: TEV Bruchsal

SG Bruchsal 

Basketball
Das größte Basketballturnier im Land - die U14w war dabei!
Am Pfingstwochenende im Mai trieb es die U14w zum Zehlendorfer 
Pfingstturnier.
Samstag:
Am Samstag hatten wir um 9.30 Uhr unser erstes Spiel gegen die 
LadyBaskets Jena. Die Körbe fielen, man merkte den Mädels an, wie 
viel Spaß sie hatten, und wir gewannen mit 53:8. Das zweite Spiel 
gegen den Gastgeber Zehlendorf war deutlicher schwerer. Dank ei-
ner unglaublichen Dreierquote zu Beginn des Spiels, die unsere Geg-
ner etwas aus dem Konzept gebracht hat, gewannen wir erneut mit 
59:22. Das dritte Spiel an diesem Tag war das schwerste Gruppen-
spiel. Die Skovbakken Bears aus Dänemark warteten und mit ihnen 
eine harte und starke Defense und ein sehr, sehr schnelles Spiel. 
Dass sie zu den Top 4 in Dänemark gehören, haben wir deutlich zu 
spüren bekommen – auch wenn das Ergebnis etwas täuscht, denn 
wir gewannen mit 29:9.
Sonntag:
Am Sonntag hatten wir das letzte Gruppenspiel gegen die BG Dors-
ten, ein sehr sympathisches Team, das aber noch am Anfang steht 
und uns deutlich unterlegen war (60:7). Im Viertelfinale gegen Mar-
burg trafen wir auf das stärkste deutsche Team (das gegen uns 
spielte). Marburg hatte einige Talente dabei, die wir anfangs schwer 
in den Griff bekommen haben. Durch ein herausragendes Spiel unse-
res jüngeren Jahrgangs gingen wir aber auch hier als Sieger hervor. 
Das Halbfinalspiel gegen eine weitere dänische Mannschaft – die 
Horsens IC – war besonders wichtig, denn der Verlierer musste am 
kommenden Morgen um 8 Uhr spielen. Wir wollten unbedingt ge-
winnen, aber dass die Dänen unfassbar stark spielen war auch hier 
schnell klar. Es forderte den Einsatz unserer erfahrensten Spielerin-
nen, um als Finalist festzustehen (43:17).
Montag:
Finaltag: Der Gegner waren wieder die Skovbakken Bears aus der 
Gruppenphase. Körperlich waren sie uns deutlich überlegen, alle mit 
Traumgrößen, super athletisch und sportlich. Aber auch sie hatten 
mit den Strapazen eines Turnierwochenendes zu kämpfen, fast noch 
mehr als wir. Es war dennoch nicht unser schönstes Spiel, aber wir 
haben gewonnen (33:12) – und damit sind wir auch die u14-Sieger 
des diesjährigen Zehlendorfer Pfingstturniers! Yipiiieehh!

 
U14w gewinnt Zehlendorfer Pfingstturnier Foto: TSG Wolves Bruchsal

Handball
Brusler Sommerdorscht
Vom 13. bis 15. Juli verwandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Der SV 62 
Bruchsal und die TSG Bruchsal, Handballabteilung haben sich erneut 
zusammengetan, um gemeinsam den Brusler Sommerdorscht zu 
veranstalten. Die Besucher erwartet ein umfangreiches Speise- und 
Getränkeangebot. Es wird einen Mittagstisch geben und auch für 
Kaffee, Kuchen und Waffeln ist gesorgt. Am Sonntag laden die Gast-
geber zum zünftigen Weißwurstfrühstück. An der Bar kann auch der 
größte Dorscht gestillt werden.
Am gesamten Wochenende werden lokale Musiker auf der Bühne ihr 
Können zeigen und für gute Stimmung sorgen. Das Programm wird 
eine bunte Mischung aus verschiedenen Genres und Musikstilen be-
reithalten.
Getreu unserem Motto „Speis und Trank, Musik und Geselligkeit, für 
Jung und Alt“, freuen wir uns auf unsere Gäste.
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Selbsthilfegruppen

SE  Konta tgruppe Bruchsal Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 27. Juni.
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag, Mitte des Monats. Diese Tref-
fen entfallen leider wegen eines Brands in der Gastronomie. Wir wer-
den dort unser Treffen wieder aufnehmen, sobald die Neueröffnung 
stattfinden wird.
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“
Freitag, 14. Juni

FundsachenFundsachen

Fundsache
Gefunden wurden …
• mehrere Schlüssel
Weitere Informationen erhalten Sie während der Öffnungszeiten in 
der Verwaltungsstelle Büchenau.

VerschiedenesVerschiedenes

Hofflohmarkt am 28. September
Am Samstag, 28. September findet der Büchenauer (Hof)Flohmarkt 
von 13 bis 18 Uhr statt. Ihr habt Kindersachen, Trödel, Selbstgebas-
teltes oder wollt etwas Kulinarisches anbieten, dann meldet euch un-
verbindlich bis zum 30. Juni über die unten stehende E-Mail-Adresse 
oder den QR-Code an.
Ihr könnt eure Flohmarktsachen entweder auf dem eigenen Grund-
stück ODER in der Büchenauer Veranstaltungshalle anbieten. In der 
Veranstaltungshalle gibt es vom Musikverein Büchenau eine Instru-
mentenvorstellung sowie Kaffee/Kuchen und eine Spielecke für Kin-
der. Innerorts wird es wieder Verpflegung und eine Spielstation bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Büchenau geben.
Da wir dieses Jahr Flyer drucken möchten, 
entsteht später (bei verbindlicher Anmel-
dung) ein Unkostenbeitrag von 2 Euro pro 
Anmeldung.
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!
Herzlichen Dank vorab! Euer Orga-Team Ni-
cole Weih, Vanessa Johannsen und Julia 
Schwab. Bei Rückfragen, Telefon: (01 76) 96 
36 18 40, hofflohmarkt-buechenau@web.de

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Pfarr- und Familienfest
Liebe Leser/innen,
am 23. Juni findet unser diesjähriges Pfarr- und Familienfest in Bü-
chenau statt.
Das Kigapersonal, die Kindergartenkinder und unser Elternbeirat 
möchten sich dieses Jahr mit einer kleinen Aufführung und einem 
Sekt/Aperolstand, auf der Wiese des Pfarrzentrums beteiligen. Die 
Aufführung findet um 13.30 Uhr statt.
Unser Kindergartengebäude ist für die Öffentlichkeit zur Ansicht von 
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr geöffnet. Es werden viel spannende Attrakti-
onen für Jung und Alt angeboten.
Wir würden uns über zahlreiches Erscheinen sehr freuen!
Ihr Kindergartenteam St. Bartholomäus

Vereinsnachrichten

usterte treiwillige euerwehr B chenau

Blaulichtbonus der Freiwilligen Feuerwehr Büchenau
Die Abteilung Büchenau der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal feiert 
in diesem Jahr ihr 99-jähriges Bestehen. Tag und Nacht stehen die 
ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen bereit, um Menschen in Not 
zu helfen und Leben zu retten. Zum Schutz und Wohle der Büche-
nauer Bevölkerung sowie der umliegenden Stadtteile arbeitet die 
Feuerwehr Büchenau eng mit dem DRK Büchenau zusammen. Ge-
meinsam leisten ihre ehrenamtlichen Mitglieder durchschnittlich 90 
Einsätze im Jahr.
Zum Anlass des 99-jährigen Bestehens möchte die Feuerwehr Bü-
chenau einen zwölfmonatigen Spendenlauf – den „Blaulicht-Bonus“ 
– zugunsten des DRK Ortsvereins Büchenau starten. „Das Engage-

 
QR-Code Anmeldung
 Foto: N. Weih
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ment des DRKs und der Notfallhilfe Büchenau ist von uneigennützi-
ger Hilfsbereitschaft und Mitgefühl geprägt. Gemeinsam mit vielen 
Spendern möchten wir zur Finanzierung von Einsatzkleidung, Aus-
rüstung und dem Betrieb der Notfallhilfe beitragen, um die Einsatz-
bereitschaft der ehrenamtlichen Rettungskräfte des DRKs Büchenau 
zu unterstützen“, so Jochen Weih, Abteilungskommandant der Ab-
teilung Büchenau. Jana Spengler, Vorsitzende des Ortsvereins DRK 
Büchenau, war sofort „Feuer und Flamme“ für diese Idee. Sie freut 
sich über die große Wertschätzung der Feuerwehr Büchenau gegen-
über dem DRK.

 
 Foto: Henrik Schwandner

Die Schirmherrschaft übernimmt Ortsvorsteherin Marika Kramer: 
„Das DRK Büchenau ist auf Spenden angewiesen, um seinen wich-
tigen gesellschaftlichen Dienst zu leisten. Einen Spendenlauf der 
Feuerwehr Büchenau zu unterstützen, ist für mich eine Ehrensache.“
Der Spendenlauf ist einfach erklärt: Mit dem „Blaulicht-Bonus“ ver-
pflichten sich die Spender, nach Ablauf von zwölf Monaten (1. Juni 
2024 bis 1. Juni 2025) – im 100. Jubiläumsjahr der Feuerwehr Bü-
chenau – einen bestimmten Geldbetrag pro geleistetem Einsatz 
des DRKs und/oder der Feuerwehr Büchenau zu spenden. Der Ge-
samtspendenbetrag wird ab Juli 2025 den jeweiligen Spendern mit-
geteilt.
https://www.ff-bruchsal.de/blaulichtbonus
Das DRK und die Feuerwehr Büchenau hoffen auf zahlreiche Teilnah-
me am Spendenlauf und Unterstützung. Jede Spende zählt!

u ballsportverein B chenau e.V.

Public Viewing Reminder
Kommenden Freitag ist es endlich so weit, die Europameisterschaft 
startet und wir freuen uns, das ein oder andere Spiel unter unserem 
Vordach mit Beamer und Leinwand übertragen zu können. Mit dem 
ersten Spiel unserer Nationalmannschaft gegen Schottland und hof-
fentlich dem ersten Sieg unserer Mannschaft möchten wir am 14. 
Juni die Public-Viewing-Saison einläuten. Anpfiff ist um 21 Uhr, der 
Einlass aber natürlich schon früher. Für das Essen und Trinken wird 
unser Wirtschaftsausschuss ab 20.30 Uhr sorgen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 18. Juni
Abfuhr Biomülltonne: Mittwoch, 19. Juni

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers

Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 28. Juni in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer sechs, statt. Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Aus den Kindergärten

usterte tEv. Kindergarten eidelsheim 
Der Gute irte

Spenden für die neue KiTa „Der gute Hirte“
Danke für die tollen Geschenke und Spenden!
Am 12. Mai war es endlich so 
weit. Wir, die Ev. KiTa „Der gute 
Hirte“, öffneten unsere Türen, 
um die Räume der neuen Kinder-
tagesstätte einzuweihen.
Das Wetter spielte mit, sodass 
es viele Aktionen und Angebote 
in und um den Kindergarten gab.
Durch die Unterstützung einiger 
Eltern konnte sogar unser klei-
ner Garten noch auf Vordermann 
gebracht werden und viele ver-
schiedene Pflanzen können nun 
dort von den Kindern gepflegt 
und beobachtet werden. Wir 
freuen uns, schon bald die ers-
ten Früchte ernten zu können.
Wir möchten uns ganz herz-
lich bei der Stadt Bruchsal für 
die große Handpuppe Finja, für 
die Geldspende von Firma Feldmann, für das tolle Kettcar von Fir-
ma Amend und den Strandkorb für den Außenbereich von Familie 
Schmidt zum Ausruhen und Vorlesen bedanken. Wir sind dabei, die 
Sachen fleißig zu nutzen.

Mitteilungen der Schulen

usterte tDietrich-Bonhoeffer-Schule

Besuch vom Ökomobil
Am Donnerstag, 6. Juni, besuch-
te uns das Ökomobil. Unter der 
Anleitung von Charlotte Backes 
und ihren beiden Kolleginnen 
erforschten die Drittklässler/-
innen die Tiere und Pflanzen 
der Streuobstwiese in Heidels-
heim. Zu Beginn gab es ein klei-
nes Pflanzen-Wettsuchen. An-
schließend bekamen die Kinder 
kleine Gefäße mit Deckeln aus 
Schaumstoff. Mit diesen sollten 
sie ein kleines Tier fangen. Zu-
rück im Ökomobil wurden diese 
unter dem Mikroskop untersucht.
Am Ende zeigte Charlotte Backes der Klasse noch eine Wolfsspinne, 
welche ein Kind gefunden hatte. Bei dieser schlüpften gerade Ba-
byspinnen aus dem Ei. (Rt)

 
Spenden und Geschenke für die 
KiTa Foto: I. Hannich

 
Die Wolfsspinne mit Jungen
 Foto: Rt
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Vereinsnachrichten

  eidelsheim

Nachruf
Die Sportvereinigung FC 07 Heidelsheim trauert und ist zutiefst 
erschüttert über den Tod ihres Mitglieds

Michael Schimmelpfennig

Michael war lange Jahre begeisterter Fußballer in unserem Ver-
ein. Im Anschluss an seine Spielerkarriere fungierte er überaus 
erfolgreich auch als Trainer und trug so wesentlich zur sport-
lichen Entwicklung unseres Vereins bei. Jedoch nicht nur als 
Fußballer und Trainer, sondern insbesondere als Mensch, Per-
sönlichkeit und Freund war Michael eine stetige Bereicherung in 
unserem Verein. Unvergessen bleibt sein Engagement bei unse-
rem 100-jährigen Vereinsjubiläum. Mit Rat und Tat stand er dem 
Verein stets zur Seite und fand durch sein Kommunikationsta-
lent, seine Ausstrahlung und sein Geschick, auch in schwierigen 
Situationen immer den richtigen Ton.
Der FC 07 Heidelsheim verneigt sich vor einem wunderbaren, 
humor- und liebevollen Menschen und bedankt sich für sein gro-
ßes Engagement, die Treue und seine besonderen Verdienste 
zum Wohle unseres Vereins.
Wir werden Michael ein ehrendes Andenken bewahren und ihn 
immer in bester Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt in den schweren Zeiten seiner Familie 
und seinen Freunden.

AH-Abteilung
Badische Meisterschaften im Ü-Fußball
Unsere beiden aktiven Mannschaften genießen aktuell noch ihre 
kurze Sommerpause, nicht aber unsere AH-Mannschaften, die am 
übernächsten Samstag, 22. Juni erneut bei den Badischen Ü-Meis-
terschaften teilnehmen werden. Gespielt wird auf der Anlage des FV 
Ettlingenweier und der FC 07 Heidelsheim ist gleich mit zwei Mann-
schaften am Start und zwar der Ü32 Großfeld sowie der Ü50 Kleinfeld.
Die Ü50-Konkurrenz startet um 13 Uhr und neben dem FC 07 Hei-
delsheim sind die Teams vom FC Südstern Karlsruhe, FC Viktoria 
Berghausen, FV Mosbach, Karlsruher SC, FC Dilsberg, TuS Mingols-
heim und der SpG Ettlingenweier/Bruchhausen am Start. Gespielt 
wird in zwei Vierergruppen, die Spielzeit beträgt einmal 15 Minuten. 
Gegen wen unsere Mannschaft, die übrigens Titelverteidiger ist, in 
der Vorrunde antreten muss, wird vor Turnierbeginn gegen 12.30 Uhr 
ausgelost.
Für die Ü32-Konkurrenz Großfeld haben in diesem Jahr sechs Teams 
zugesagt, außer dem FCH noch Gastgeber und Titelverteidiger FV 
Ettlingenweier, SpG Neibsheim/Bauerbach, TSV Obergimpern, FV 
Gondelsheim und Spvgg Söllingen.
Gespielt wird hier in der Vorrunde in zwei Dreiergruppen, auch hier 
werden die beiden Gruppen vorab ausgelost. Die Spielzeit beträgt 
hier einmal 25 Minuten, Turnierbeginn ist um 14.30 Uhr.
Wünschen wir unseren beiden Mannschaften eine erfolgreiche Teil-
nahme sowie dass alle möglichst verletzungsfrei bleiben.
Vielleicht gelingt es ja sowohl der Heidelsheimer Ü32 als auch der 
Ü50, sich für die Süddeutschen Meisterschaften zu qualifizieren. Die-
se finden in diesem Jahr übrigens am Wochenende 27./28. Juli bei 
der SG Daxlanden statt. Hier werden dann wohl wiederum namhafte 
Traditionsmannschaften wie der 1. FC Nürnberg oder der FC Bayern 
München als Gegner warten.
Liebe Fußballinteressierte und insbesondere Fans unseres FC 07 
Heidelsheim, seien auch Sie am 22. Juni live in Ettlingenweier dabei 
und unterstützen Sie unsere beiden Teams recht zahlreich und laut-
stark. Denn nur gemeinsam kann es dann anschließend hoffentlich 
zu den Süddeutschen nach Daxlanden gehen.

Jugendabteilung
Die letzten Ergebnisse der FCH-Junioren
D1: SV Zeutern – FC 07 Heidelsheim  2:4
A: FV Gondelsheim – FC 07 Heidelsheim  2:7
Somit ist nun auch für sämtliche Jugendmannschaften des FC 07 
Heidelsheim die Freiluftsaison 2023/24 beendet.

andharmoni a Spielring  
eidelsheim 9  e.V.

Musikalische Unterhaltung mit Kaffee und Kuchen
Nach mehrjähriger Pause möchte sich der Handharmonika-Spielring 
wieder in der Öffentlichkeit präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein zu 
Kaffee und Kuchen mit musikalischer Begleitung. Die Veranstaltung 
findet am 16. Juni auf dem Gelände der AWO beim Stadttor in Hei-
delsheim statt. Beginn ist 13.30 Uhr, Ende circa 17 Uhr.
Es gibt auch Mineralwasser und Apfelschorle. Kuchen verkaufen wir 
selbstverständlich auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher und wünschen Ihnen unter-
haltsame Stunden.

ountain Bi e reunde eidelsheim e.V.

Vorbereitung zur 24. MTB-Tour im vollen Gange
Nach der coronabedingten Pause wird am 23. Juni unsere 24. MTB-
Tour stattfinden.
Fleißig sind bereits unsere Mitglieder mit den Vorbereitungen be-
schäftigt, damit die Veranstaltung wieder reibungslos funktioniert.
Es werden wieder zwei Strecken angeboten.
Wir hoffen möglichst viele Mountainbiker bei unserer Tour begrüßen 
zu dürfen.
Weitere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe,
oder unter www.mtb-heidelsheim.de.
P. Reisch

usterte tdenwald lub 
rtsgruppe eidelsheim e.V.

E-Mountainbike-Tour am 16. Juni
Auch in diesem Jahr findet die EMTB-OWK-Tour wieder statt.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, gilt für die Teilnahme der Eingang 
der Anmeldung!
Treffpunkt: 16. Juni, 14 Uhr, Heidelsheim, Am Hühnerberg 2
Die circa 50 Kilometer lange Tour führt Michael Rehm. Im Anschluss 
wird noch gemeinsam eingekehrt.
Alle Teilnehmer müssen einen Helm tragen und eine Erklärung unter-
schreiben, dass sie auf eigene Verantwortung teilnehmen.
Anmeldung bei: Thomas.wachter@bws-rn.de
Frisch auf!

Radwanderung am 23. Juni und Jubiläumswanderung mit TV am 
29. Juni
Und dann haben wir noch zwei weitere schöne Termine vor uns:
1. Martin fährt mit uns am Sonntag, den 23. Juni eine schönen 

Kraichgau-Fahrradtour mit Abschluss auf dem Marktplatzfest 
der Stadtkapelle. 

 Gemeinsame Abfahrt: Marktplatz Heidelsheim, 10 Uhr
 Die Mitfahrt mit einem E-Bike ist sinnvoll; das Tragen eines Hel-

mes ist Pflicht.
 Anmeldung bei Wachter: (07 251) 56 665
2. Und am Wochenende, 29. bis 30. Juni feiert der TV Heidelsheim 

sein 125-jähriges Jubiläum. Dazu gibt es unter anderem am 
Samstag, den 29. Juni eine Jubiläumswanderung von circa zwölf 
Kilometer rund um Heidelsheim. Start 10 Uhr an der TV-Halle. 
Abschluss an der TV Halle.

 Treffpunkt 9.45 Uhr an der TV Halle. Die Teilnahme an dieser 
Wanderung wollen wir mit drei Extra-Punkten belohnen.

Wir freuen uns über rege Teilnahme, Gäste sind herzlich willkommen.
Frisch auf!

Frühstückswanderung am 30. Juni
Und dann gibt es diesen Monat noch die beliebte Frühstückswande-
rung mit Förster i.R. Durst im Heidelsheimer Wald.
Treffpunkt Sonntag, 30. Juni, 8.30 Uhr an der OWK-Hütte. 
Anschließend gehen wir dann gemeinsam in die OWK-Hütte, wo flei-
ßige Hände das Frühstücksbuffet bereits gerichtet haben werden.
Kostenpunkt Frühstück: 15 Euro pro Person; Wanderung frei.
Teilnahme nach Eingang der Anmeldung, da Plätze begrenzt.
Frisch auf!
Anmeldung bei Mader: (072 51) 58 63
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usterte tStadt apelle eidelsheim e.V.

Marktplatzfest in Heidelsheim: 22. bis 23. Juni
Endlich ist es wieder so weit: Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt am 
22. und 23. Juni zum Marktplatzfest in Heidelsheim ein.
Auch in diesem Jahr ist das Programm vielseitig und für jedes Alter: 
Die Eröffnung am Samstag wird traditionell mit Fassanstich und ei-
nem Auftritt der Jugendband der SKH. Im Anschluss dürfen sich die 
Gäste wieder auf den Auftritt von zwei Live-Bands freuen! „Blue Cho-
colate“ und „Sunday Rest“ werden für ordentlich Stimmung sorgen 
und zum Tanzen und Feiern anregen.
Der Sonntag beginnt feierlich mit einem ökumenischen Gottesdienst, 
begleitet vom Posaunenchor Heidelsheim, gefolgt von musikali-
scher Unterhaltung durch die befreundeten Musikvereine aus Mün-
zesheim, Büchig und Büchenau. Und auch die klassische Hitparade 
der Stadtkapelle darf natürlich nicht fehlen – in diesem Jahr mit den 
Tanzgruppen FUN & SKY Dancer des TV Heidelsheim. Kleine Gäste 
dürfen sich auf das Kinderkarussell freuen und selbstverständlich ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns sehr, Sie begrüßen zu dürfen!

 
Live-Musik am Samstagabend von Sunday Rest Foto: Sunday Rest

ennis lub  eidelsheim e.V.

Herren 1 – TSG RW Karlsdorf / TSG Bruchsal 2 7:2

 
Herren 30 (1. und 2. Mannschaft) Foto: O. Kraus

Bereits nach den Einzeln konnte die 1. Herrenmannschaft den Heim-
sieg mit 5:1 festmachen. Dirk Kiefer, Patrick Schütz, Markus Höchs-
mann und Hendrik Bannholzer konnten allesamt ihre Einzel relativ 
deutlich für sich entscheiden. Lediglich Smiatek musste in seinem 
ersten Rundenspiel in den Match-Tie-Break, gewann diesen dann je-
doch ebenfalls klar mit 10:3.
Nur Marcel Köhler musste sich aufgrund inkonstanter Leistung ei-
nem stark aufspielenden Gegner geschlagen geben.
Trotz des Vorentscheids nach den Einzeln ging man voll konzentriert 
in die Doppel.
Und auch hier ließen Köhler / Kiefer und Höchsmann / Bannholzer in 
zwei Doppeln nichts mehr anbrennen.
Nur das Doppel von Smiatek und dem eingewechselten Ralf Feßen-
becker musste nach zwei sehr umkämpften Sätzen (5:7 7:6) wieder-
um in den Match-Tie-Break, wo sie dem nominell stärker aufgestell-
ten Gegner leider knapp unterlagen.
Somit steht am Ende, trotz zweier Ausfälle und drei neuer Namen auf 
dem Spielberichtsbogen im Vergleich zum letzten Spiel, ein wichtiger 
7:2-Sieg, auch ein Zeichen für die Qualität aller unserer gemeldeten 
Spieler.

Mit dem zweiten Sieg im zweiten Spiel ist die Tabellenführung ver-
teidigt und man ist dem Traum vom Aufstieg einen Schritt näher ge-
kommen.

TSG Untergrombach / Jöhlingen / Obergrombach – Herren 65 2:4
Sowohl W. Schütz als auch J. Gantner konnten ihre Einzel im Match-
tiebreak gewinnen.
Leider unterlag unser Mannschaftskapitän P. Müller im Matchtie-
break seinem Gegner und auch B. Jahnke musste mit einer Niederla-
ge den Platz verlassen. Somit stand es nach den Einzeln 2:2.
Die beiden Matches entwickelten sich zu einem wahren Krimi. Nach 
jeweils zwei gespielten Sätzen standen noch keine Sieger fest.
Wieder einmal musste der Matchtiebreak die Entscheidung bringen. 
Hier konnten wir mit viel Willenskraft und unbedingtem Siegeswillen 
letztlich als Sieger vom Platz gehen.
Endstand somit 4:2 für den TC Heidelsheim.

Weitere Ergebnisse
Pokalfinale:
Herren 35: TSG Hambrücken – Forst 1 (1:2)
Markus Höchsmann und Erich Strobel unterliegen leider sehr knapp 
mit 1:2.
Sowohl Höchsmanns Einzel als auch das entscheidende Doppel gin-
gen unglücklich im Match-Tie-Break verloren.
Rundenspiele:
TC Eggenstein 2 – U9 Jugend (8:0)
DJK Bruchsal 1 – U12 Jugend (6:0)
Herren 2 – TC Eggenstein 1 (2:4)

V eidelsheim 99 e.V.

Hobby-Tischtennisturnier zum TVH-Jubiläum!
Anlässlich des 125-jährigen Jubiläums des TV Heidelsheim muss 
gefeiert werden! Unter anderem findet deshalb am Samstag, 29. 
Juni ab 17 Uhr ein Hobby-Tischtennisturnier in der TV-Halle statt. 
Bei dem Wettkampf handelt es sich um ein Mannschaftsturnier für 
Dreier-Teams. Bis zum 29. Juni, 16.15 muss man sich bei Interesse 
dafür über die E-Mail-Adresse: Hobbyturnier@ttih.info anmelden, die 
Teilnehmeranzahl ist maximal auf 24 Teams begrenzt.
Auch Einzelspieler können sich für das Turnier anmelden, diese 
werden dann bei Bedarf zu einem Team gelost. Nicht berechtigt zur 
Teilnahme sind Vereinsspieler sowie Spieler, die in den letzten drei 
Jahren aktiv waren. Wer sich vor dem Turnier schon einmal gerne in 
Form spielen möchte, kann an jedem Mittwoch ab 20 Uhr gerne in 
die Heidelsheimer TV Halle zum Training kommen. Vor dem Tisch-
tennis-Turnier wird in der TV-Halle zuvor zudem ein Völkerballturnier 
für Kinder/Jugendliche stattfinden.
Von der Heidelsheimer Tischtennisabsteilung gibt es aber noch 
weitere Neuigkeiten, so wird der TVH nach den jüngsten glorreichen 
Meisterschaftsgewinnen der ersten und zweiten Mannschaft im 
kommenden Jahr erstmals seit vielen Jahren wieder mit drei Her-
renmannschaften in den Spielbetrieb gehen. Die erste Mannschaft 
wird zudem den geschafften Aufstieg wahrnehmen und fortan in der 
Kreisliga B antreten.

DANKE – für das Altpapier
Der Turnverein Heidelsheim sagt 
„DANKE“ für die Sammelbereit-
schaft der Heidelsheimer Bür-
ger. Der Erlös aus dem Altpapier 
kommt der Vereinskasse zugu-
te. Ein ganz großes Dankeschön 
gilt unseren fleißigen Helfern, 
die wieder tonnenweise Papier 
und Kartonagen aufgeladen und 
umgeladen haben. Auch unse-
ren Fahrzeugstellern ein dickes 
Dankeschön. Ohne Eure Hilfe 
wäre diese Aktion nicht durchführbar. Die nächste Altpapiersamm-
lung wird durch den FC 07 am 7. September durchgeführt, bevor der 
Turnverein dann wieder am 7. Dezember dran ist.
Bitte sammeln Sie weiter fleißig Altpapier. Sie helfen unseren Verei-
nen damit sehr. Karin Rummel

Sportabzeichenabnahme – die nächsten Termine
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 14. Juni, 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 21. Juni.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 22. Juni, 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 1. Juli.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 25. Juni, 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 2. Juli.
K. R.

 
Danke an unsere fleißigen Helfer
 Foto: K.Rummel
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 18. Juni
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 19. Juni

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Beunruhigendes aus Gornja Radgona
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Die schweren Unwetter der letzten Woche be-
schäftigten uns nicht nur in Deutschland. Be-
dauerlicherweise wurde davon auch unsere 
Partnerstadt Gornja Radgona schwer getroffen.
Hier ein Auszug der aktuellen Pressemitteilung:
„Am Montag, den 3. Juni 2024, wurde die Ge-
meinde Gornja Radgona am späten Nachmittag 
von einem Sturm mit starken und riesigen Nie-
derschlagsmengen heimgesucht. Das Haupt-
quartier des Zivilschutzes der Gemeinde wurde 
aktiviert.
Bereits am Abend wurden zahlreiche Erdrutsche ausgelöst, das 
gesamte städtische Feuerwehrkommando wurde aktiviert, Keller, 
Wohngebäude, Nebengebäude, überflutete Straßen, öffentliche Be-
reiche …
Am Dienstagmorgen zeigte sich das volle Ausmaß der starken Re-
genfälle, Rückstaus, die aus höheren Gebieten strömten und Keller, 
Gebäude und Ernten auf landwirtschaftlichen Flächen überfluteten, 
Erdrutsche aktivierten, Ufer entgleisen ließen, Asphaltränder von 
Straßen wegrissen …
Am Dienstag, den 4. Juni 2024, fand von den frühen Morgenstun-
den bis zum Abend die dringendste Sanierung auf Gemeindestraßen 
statt, um die Befahrbarkeit der Straßen zu gewährleisten, wir haben 
die gefährdeten Wohngebäude inspiziert und mussten erstmals 
auch eine Evakuierungsanordnung des Bürgermeisters erlassen. 
Den ganzen Tag über waren wir vor Ort und in Kontakt mit Bürgern, 
die von riesigen Regenwassermengen und ausgelösten Erdrutschen 
betroffen waren.
Besonders betroffen waren die Siedlungen: Orehovci, Orehovski Vrh, 
Aženski Vrh, Polizei, Črešnjevci, Zbigovci, Ivanjševski Vrh, Mele und 
Gornja Radgona.
Die Sanierung der betroffenen Gebiete, insbesondere die Sanierung 
von Gemeindestraßen und Erdrutsche, wird länger dauern, und im 
Moment können wir nur sagen, dass der Wert der Schadenssanie-
rung in die Millionen gehen wird.“
Wir sind in stetem Kontakt mit unseren slowenischen Freunden und 
wollten Ihnen natürlich die Geschehnisse nicht vorenthalten.
Ihre
Tatjana Grath

 
Gornja Radgona
 Foto: T.G.
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Funkübung mit dem JRK
Am Dienstag, 4. Juni stand bei der Gruppenstunde das Thema Fun-
ken auf dem Plan. Unser Bereitschaftskollege Heiko erklärte den 
Kindern und Jugendlichen zuerst das Funkgerät und welchen Inhalt 
und welche Form Funksprüche haben sollen. Danach machten sich 
die Kinder und Jugendlichen voller Begeisterung daran, das Erlern-
te in die Praxis umzusetzen. Auf dem Schulhof und dem Sportplatz 
erhielten die Kinder und Jugendlichen über Funk verschiedene Auf-
gaben, die es zu lösen galt, um danach über Funk deren Erledigung 
mitzuteilen. Die Kinder waren mit viel Freude bei der Sache und so 
verging unsere Gruppenstunde wie im Flug. Zum Schluss gab es für 
alle noch ein Eis.
Ein herzliches Dankeschön an Heiko für die Durchführung der Funk-
übung.
Unsere Gruppenstunde findet immer 14-täglich dienstags von 17.30 
Uhr bis 18.45 Uhr im Feuerwehrhaus statt.
Hast du Interesse und bist schon in der Schule? Dann komm doch 
einfach vorbei!
Unsere nächsten Gruppenstunden sind am 18. Juni, 2. Juli und 16. Juli.

 
 Foto: DRK Helmsheim

usterte treiwillige euerwehr elmsheim

TH VU ( Theorie )
Freitag, 14. Juni, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Technische Hilfe – Übung
Freitag, 14. Juni, 18 Uhr

usterte tGesangverein elmsheim

Maifest-Nachfeier
Der Gesangverein hatte am ver-
gangenen Donnerstag zu einem 
Knödel-Essen als „Dankeschön“ 
vom Maifest eingeladen. Silke 
Trautwein hatte sich schon bei 
den Festtagen als Köchin für ein 
solches Abschlussessen ange-
tragen. Am letzten Donnerstag 
war es dann so weit. An einer 
langen Tafel hatten alle Platz ge-
nommen. Besonders haben wir 
uns über die Anwesenheit der 
nicht singenden, aber sehr ak-
tiven Helfer aus der Zirkus- und 
Maifestzeit gefreut. Wer Silke 
kennt weiß, dass es zum Nachtisch etwas „Süßes“ geben muss. Sie 
servierte mit einer leckeren Vanillesoße „Ofenschlupfer“. Manche 

 
Auf jedem Teller Knödel
 Foto: Renate Beisel
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kannten diese Nachspeise aus früheren Zeiten gar nicht. Ein schö-
ner Abschluss zu unserem Projekt rund um das Maifest. Danke an 
Silke und auch noch mal „Danke“ an alle Helfer, die leider bei diesem 
Abschlussessen nicht dabei sein konnten. Vielleicht klappt’s beim 
nächsten Mal.
gv

usterte tand rauenverein elmsheim

LandFrauen-Reise Bayerischer Wald 16. bis 20. Juni
Liebe Reisegäste,
es ist so weit – kommenden Sonntag starten wir zu unserer Kurzrei-
se in den Bayerischen Wald.
Treffpunkt ist um 7.45 Uhr in der Karl-Friedrich-Straße, Helmsheim, 
(vor dem Anwesen Haus Nummer 30).
Abfahrt ist um 8 Uhr – seid bitte pünktlich.
Wir wünschen allen schon heute eine gute Fahrt, für einen kleinen 
Imbiss unterwegs ist gesorgt.
MB

usi verein elmsheim

Open-Air-Konzert am 29. Juni
Was verbinden Sie mit Blasmusik? Denken Sie dabei nur an Polkas 
und Märsche oder auch an moderne, rockige Musikstücke? Nach ei-
ner sehr erfolgreichen ersten Auflage vor zwei Jahren möchten wir 
Ihnen nun in einem weiteren Open-Air-Konzert am 29. Juni beweisen, 
wie vielfältig Blasmusik sein kann. Das Programm reicht von Peter 
Schillings „Major Tom“, „My Way“ von Frank Sinatra über ein Medley 
bekannter Songs von Robbie Williams und ABBA bis hin zu Polkas 
wie „Böhmischer Traum“ und „Auf der Vogelwiese“. So ist auch für je-
den Geschmack etwas im Programm dabei – das Motto lautet nicht 
umsonst „Blasmusik Forever Young“.
Konzertbeginn ist um 18 Uhr hinter der Turnhalle Helmsheim, Einlass 
um 17.30 Uhr und der Eintritt wie immer frei. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Zum gemütlichen Ausklang des Abends lädt die 
Cocktailbar ein, an der es auch alkoholfreie Cocktails gibt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

 
Open-Air-Konzert 2022 Foto: MVH
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Tipps für den Garten
Brokkoli und Blumenkohl pflanzen
Für eine Ernte Mitte August können Sie bis Mitte Juni noch Brokkoli 
und Blumenkohl pflanzen. Damit die Blumenkohlrosen gegen Sonne 
und andere Witterungseinflüsse geschützt sind, sollte man die äuße-
ren Blattspitzen zusammenbinden, sobald sich der Ansatz der Blu-
men zeigt. Außerdem kann man die äußeren Blätter leicht knicken 
und somit etwas Schatten spenden.
Stangenbohnen aufleiten
Prüfen Sie von Zeit zu Zeit nach, ob bei den Stangenbohnen einige 
Ranken aufgeleitet und mit Bast befestigt werden müssen. Dabei ist 
zu beachten, dass Bohnen entgegen dem Uhrzeigersinn hochranken.
Kräutersaaten
Noch ist die Aussaat von Kräutern möglich. Dill, Kresse, Kerbel und 
Bohnenkraut sollten in keiner guten Küche fehlen!
Achtung: Kresse ist ein Lichtkeimer. Daher dürfen die Samen nicht 
mit Erde bedeckt, sondern nur leicht angedrückt werden!

Fruchtfall an Obstbäumen
Beim Junifall stoßen die Obstbäume in der Regel einen Teil der ange-
setzten Früchte ab. Besonders bei Apfelbäumen mit gutem Behang 
empfiehlt sich anschließend eine Handausdünnung, bei der man pro 
Fruchtstand nur ein bis zwei Früchte belässt. Im Idealfall hängen die 
Früchte 15 bis 20 Zentimeter auseinander. Nutzen Sie diese Ausdün-
nungsmaßnahme auch als eine erste Vorsortierung am Baum, um 
beschädigte Früchte (zum Beispiel durch Schorf, Apfelwickler, Fraß-
schäden), die den Baum ohnehin nur belasten würden, zu entfernen.
Weinreben schneiden
Bereits jetzt kann man bei Weinreben am Haus erste Sommerschnitt-
maßnahmen durchführen. Belassen Sie dem Fruchtansatz noch ca. 
drei bis fünf Blätter zur Entwicklung. Der Trieb wird also auf drei bis 
fünf Blätter vor dem Fruchtansatz eingekürzt.
Bewässerung spät reifender Obstarten
Normalerweise fallen im Juni 60 bis 70 Millimeter Regen, in den 
letzten Jahren jedoch teilweise deutlich weniger. Gerade die späten 
Obstarten brauchen jetzt eine regelmäßige Bewässerung. Bedenken 
Sie, dass an warmen, trockenen Tagen viel Wasser durch Verduns-
tung verloren geht!
Hohe Stauden stützen
Stützen Sie hochwachsende Stauden durch Hochbinden ab, damit 
sie von eventuell starkem Juniregen nicht an den Boden gedrückt 
werden. Auf diese Weise hält die Blütenpracht länger. Sogenannte 
Staudenringe haben sich auch dafür bewährt. Staudenringe müssen 
rechtzeitig montiert werden, denn die Pflanzen sollen regelrecht in 
sie hineinwachsen.
Quelle: Gartenkalender für die 24. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)
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Landesturnfest Ravensburg
Am Donnerstag, 30. Mai, mach-
ten sich sieben Sportler der 
Turnabteilung auf den Weg nach 
Ravensburg zum Landesturn-
fest. Nach der Ankunft in der 
Realschule Ravensburg, die für 
die nächsten vier Tage unser Zu-
hause sein sollte, ging es auch 
schon weiter. Für vier Turner 
begann schon gleich der Wett-
kampf und die drei Helfer traten 
ihren Dienst an. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen ging 
die Feier auf dem Marienplatz 
mit stimmungsvoller Musik wei-
ter.
Am nächsten Tag nutzten wir die Zeit, um uns einige Wettkämpfe an-
zuschauen und in der Messehalle rumzustöbern. Durch das schlech-
te Wetter waren die Outdoor-Aktivitäten leider eingeschränkt. Abends 
ging es mit Schirm und Regenjacke wieder auf die Turnfestmeile. 
Trotz Regens war die Stimmung bestens. Leider erhielten wir bei der 
Rückkehr in die Schule die Nachricht, dass das Turnfest aufgrund 
von Hochwassergefahr noch in der Nacht abgebrochen werde. Trotz 
dieses abrupten Endes hatten wir sehr viel Spaß.
Teilnehmer Wettkampf: Hagen Röthinger (AK ab 80 mit Platz 3), And-
reas Janzer (AK 50-54 mit Platz 7), Jürgen Stein (AK 60-64 mit Platz 
19). Guntram Härdle konnte durch den Abbruch des Turnfestes sei-
nen Wettkampf am Samstag leider nicht durchführen.
Helfereinsatz: Uwe Gärtner, Susanne Neuberth und Heike Stelzer

Fitness und Gesundheit
Sommerfest und Kursangebote beim TV
Sommerfest am Freitag, 19. Juli
Zum Start in die Sommerferien lädt dich die Abteilung Fitness und Ge-
sundheit herzlich zu einem sportlichen Abend mit Speis und Trank ein.
Lasst uns gemeinsam den Sommer mit guter Unterhaltung feiern!
Wann? Freitag, 19. Juli ab 19 Uhr
Wo? Im Schulhof; Stehtische und Bierbänke werden dort aufgebaut 
sein.
Freut euch auf verschiedene Kaltgetränke (alkoholisch und alkohol-
frei) und heiße Wurst mit Brötchen, gesponsert vom Vorstand.
Du kannst das Event gerne mit Fingerfood bereichern. Bitte bring 
dein eigenes Glas und Teller mit.
Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Abend. Damit das Fest 
gelingt, brauchen wir ein paar Helfer, die uns beim Aufbau unterstüt-

 
Andreas, Guntram, Jürgen und 
Hagen beim Landesturnfest
 Foto: H. Stelzer
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zen und Brötchen sowie Getränke holen können. Die Aufgaben fin-
dest du in SPOND. Nur gemeinsam kann so ein Fest gelingen – wir 
zählen auf dich!
Die Anmeldung erfolgt über die Vereins-App SPOND oder alternativ 
per E-Mail.

Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns diens-
tags, 19 Uhr an der Schule und donnerstags, 8.30 Uhr am Stadion.

Neues Angebot: Step-Aerobic
Ein Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer 
höhenverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Das Trai-
ning findet am Freitag, 17 Uhr, statt.

Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: Miriam 
Boschert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per E-Mail: fitness@
tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage unter: 
www.tvhelmsheim.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Ortsvorsteher ObergrombachOrtsvorsteher Obergrombach

Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal
Liebe Obergrombacher Seniorinnen und Senioren,
am 24. Juni findet ab 15 Uhr im Rahmen des Musikfestes der dies-
jährige städtische Seniorennachmittag in unserem Stadtteil statt.
Bitte merken Sie sich diesen Termin gut vor, da KEINE persönlichen 
Einladungen zugestellt werden. Die Einladung erfolgt ausschließlich 
über das Amtsblatt der Stadt Bruchsal.
Wie gehabt, werden die Verzehrbons an alle Obergrombacher Senio-
rinnen und Senioren ab 65 Jahren vor Ort ausgegeben.
Ich freue mich schon heute, mit Ihnen einen schönen Nachmittag mit 
einem bunten Programm verbringen zu dürfen.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Ortsvorsteher
Dr. Wolfram von Müller

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Rückblick Nachmittagskaffee und Terminvorankündigungen
Nachbarschaftshilfe Obergrombach e. V.
Trotz des nicht ganz optimalen Wetters hatten viele Menschen den 
Weg zu uns ins Pfarrzentrum Obergrombach zum „Ersten Nachmit-
tagskaffee“ gefunden. Bei einer großen Auswahl von selbstgebacke-
nen Kuchen, Torten und anderen süßen Köstlichkeiten, in Verbindung 
mit einer Tasse Kaffee, gab es viel Raum für ein gemütliches Beisam-
mensein und gute Gespräche.
Unser herzlicher Dank gilt im Besonderen allen Kuchenspendern, un-
seren Helferinnen und Helfern und den vielen Besuchern.
Durch Euch war es eine rundum gelungene Veranstaltung.
Terminvorankündigungen:
Nächster „Spielenachmittag“ ist am 27. Juni
Nächstes „Gemeinsames Mittagessen“ ist am 3. Juli.
Nächstes Treffen der „Wandergruppe“ ist am 4. Juli.

Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet.
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer:
(01 77) 49 33 474.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter
nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung

Vereinsnachrichten
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Der Fußball braucht dich! Werde Schiedsrichter/-in beim FCO!
Wie kann ich Schiri werden? Was muss ich beachten?
Um Schiri zu werden, musst Du mindestens zwölf Jahre sein.
Du solltest möglichst auch gerne Sport treiben.
Zu einem Schiri-Neulingslehrgang anmelden kannst du dich bei dei-
nem nächsten FCO.Vertrauten, er gibt die Infos an die entsprechende 
Stelle weiter.
Nach erfolgreichem Durchlaufen des Lehrgangs legst du eine Prü-
fung ab und bekommst deinen Schiedsrichterausweis.
Warum Schiedsrichter werden?
Neben den wichtigsten Faktoren wie Spaß und Bewegung entwi-
ckelst du viele neue Stärken wie Durchsetzungsvermögen, Umgang 
mit Menschen und Fußball-Know-how.
Habe ich weitere Vorteile?
Der Schiedsrichter-Ausweis berechtigt zum freien Eintritt für alle 
Spiele des DFBs, dies gilt auch für alle Bundesligaspiele
Die Schiedsrichter-Ausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) wird norma-
lerweise vom Verein gestellt.
Die Fahrtkosten zu den Spielleitungen werden ersetzt.
Daneben gibt es – abhängig von der Spielklasse – Aufwandsent-
schädigungen.

1. Mannschaft
Verabschiedung Jochen Vogel
Zweite und letzte Verabschiedung nach 
dieser Saison ist Jochen Vogel.
Jochen bleibt uns aber glücklicherwei-
se erhalten, er wird seine reichhaltige 
Erfahrung ab der nächsten Saison in un-
serer zweiten Mannschaft einbringen.
Was soll man zu Jochen schreiben?
Gefühlt ist er schon immer beim FCO … 
auf der Suche, wie lange „immer“ ist, hat 
man mir geraten, beim Dorfältesten an-
zufragen. Also ging ich los und befragte 
den ... er holte ein uraltes Buch aus ei-
nem Regal ganz oben im Speicher, stu-
dierte die alten Runen und murmelte etwas wie „... seit Äonen, seit 
Anbeginn der Zeit beim FCO ...“
Jochen war mit seinen nun 40 Jahren noch immer eine feste Größe 
in unserem Spiel und hat mit seiner Erfahrung so manchem Gegner, 
der sein Sohn hätte sein können, die Grenzen aufgezeigt. Nur in der 
Saison 2016/17 war er ein Jahr beim @tsv_1920 tsv Oberöwisheim, 
danach aber wieder „zuhause“.
Jochen, wir danken Dir für Deinen immer vorbildlichen Einsatz, ohne 
sich (und den Gegner) zu schonen.
Wir freuen uns auf Deine Erfahrung in der Zweiten und natürlich im-
mer abseits des Sportplatzes!

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach II – FV Graben III  2:3
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Kraichtal  1:1
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim  2:0

Damit verabschieden sich auch unsere Jugendmannschaften der 
Jugendspielgemeinschaft mit dem FC Untergrombach in die Som-
merpause.

 
Urgestein Jochen Vogel
 Foto: FCO
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Spielankündigungen
Sommerpause!
Hier finden Sie wieder Spielankündigungen, sobald es wieder los-
geht!

usterte tusi verein Eintracht bergrombach

Das Musikfest naht

 
Beste Stimmung in der Dreschhalle Foto: MVO

Ab Sonntag, 23. Juni prägt das Musikfest des Musikvereins Eintracht 
wieder Obergrombach. Wie jedes Jahr startet das Fest in der Dre-
schhalle zum Mittagessen (Rindfleisch mit Meerrettich) ab 11.30 
Uhr. Dazu unterhält der MV Neudorf. Ab etwa 13.30 Uhr beginnt dann 
der Block der Jugend, der eigenen und erfreulicherweise auch einer 
auswärtigen Gastkapelle, nämlich der Jugendkapelle des MV Neu-
dorf, die den bunten Reigen jugendlicher Stimmung auch eröffnet. 
Es folgen Bläserklasse des MVO sowie die Grobcher Jungmusiker.
Ab 16.30 Uhr kommen dann nach aktueller Planung befreundete 
Vereine aus Neuthard, Büchenau und Untergrombach, die wie in den 
letzten Jahren erlebt, musikalisch einheizen und für hervorragende 
Fest-Stimmung sorgen.
Natürlich hat der MVO auch ein Herz für alle Fußballfreunde: Ab circa 
20.30 Uhr gibt es dann die Übertragung des Spiels Schweiz-Deutsch-
land im Rahmen der EM 2024 mittels Beamer und riesiger Leinwand. 
Alle Fußballfans sind herzlich zu diesem Public Viewing eingeladen.
Am Montag, 24. Juni beginnt um 15 Uhr der Seniorennachmittag der 
Stadt Bruchsal. Hierzu sind alle Senioren herzlich eingeladen, bei 
Kaffee und Kuchen oder einer heißen Wurst einen geselligen Nach-
mittag zu verbringen.
Ab 16.30 Uhr spielt die Seniorenkapelle für alle Gäste und ab 17 Uhr 
ist dann auch das komplette Speisenangebot verfügbar. Musikalisch 
folgen die MV aus Helmsheim und Weingarten.
Alles in allem eine runde Sache, aber für die Kaffeestube benötigt der 
MVO Kuchenspenden. An den beiden Tagen wird Kaffee und Kuchen 
angeboten. Wer gerne einen Kuchen/eine Torte für ein vielfältiges 
Kuchenbuffet spenden und damit den MVO unterstützen möchte, 
meldet sich bitte bei: Laura Zöller, Telefon (07 257) 43 72 oder per 
E-Mail: laura.zoeller-laura@web.de. Danke im Voraus für Ihre Bereit-
schaft.

ischtennis reunde bergrombach e.V.

Generalversammlung und Public-Viewing EM-Eröffnungsspiel
Liebe Mitglieder, liebe Tischtennisfreunde,
ich möchte nochmals an die Generalversammlung erinnern, die am 
Freitag, den 14. Juni um 19 Uhr in der Vereinsgaststätte FC Unter-
grombach stattfindet. Anbei noch die Tagesordnung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Vorstandsmitglieder
4. Entlastung der Verwaltung
5. Neuwahlen
6. Mannschaftsmeldung/Aufstellungen
7. Burgfest 2024
8. Verschiedenes
Im Anschluss werden wir im Rahmen des Public-Viewings der Ver-
einsgaststätte noch gemeinsam das EM-Eröffnungsspiel zwischen 
Deutschland und Schottland anschauen.
Also jetzt lohnt es sich doppelt zur Generalversammlung zu kom-
men.
A.R.
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WKG feiert ersten Wettkampfsieg – und was für einen!
Am vergangenen Samstag stand für die WKG Obergrombach/Unter-
grombach der zweite Wettkampf überhaupt an, dieses Mal in unse-
rer TVO-Halle. Zu Gast war die sehr junge Mannschaft der WKG aus 
Ersingen/Huchenfeld.
Bei bester Stimmung feierte zuerst Kilian außer Konkurrenz sein 
Debüt bei der Männermannschaft, gefolgt von fünf blitzsauberen 
Bodenübungen der Mannschaft. Durch den soliden Start stand be-
reits nach dem ersten Gerät eine 4,5-Punkte-Führung zu Buche. Auch 
am Seitpferd ließen unsere Turner nichts anbrennen und erkämpf-
ten ohne Sturz und mit starken Übungen einen Vorsprung von 14,7 
Punkten.
Trotz der hohen Führung blieben die Jungs konzentriert und konnten 
auch die Ringe für sich entscheiden.
Ein wahrer Krimi wurde dann am Sprung geboten. Die Gäste führ-
ten an diesem Gerät bis zum letzten Turner unserer WKG. Doch Jan 
zimmerte seinen Überschlag unter tosendem Applaus in die Matte 
und holte so auch diese Gerätepunkte mit gerade einmal 0,05 Punkte 
Vorsprung.
Barren und Reck waren dagegen weniger nervenaufreibend und gin-
gen deutlich an die Grombacher. So konnte mit einem Punktestand 
von 192,55:167,66-Punkten und 12:0-Gerätepunkten der erste Wett-
kampfsieg überhaupt für die WKG Obergrombach/Untergrombach 
eingefahren werden. Bester Turner des Tages war Rouven mit sehr 
starken 66,95 Punkten.
Nächsten Samstag geht es direkt weiter. Wir begrüßen dann den TV 
Bretten in unserer TVO-Halle. Wettkampfbeginn ist wieder um 15 Uhr, 
Einturnen eine Stunde vorher. Wir freuen uns über alle Fans, die kom-
men, um unsere Jungs anzufeuern und dieses tolle Projekt weiterhin 
so zu unterstützen!

 
Die WKG Foto: YZ

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: 
www.sv-og-obergrombach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: 
sv.og.obergrombach@gmail.com, Homepage: sv-og-obergrombach.de.

 
Hundesport/Unterordnung
 Foto: susanne906 – von Pixabay
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Vogelschut  und Zuchtverein bergrombach

Aus der Scherzkiste
Am Wetter wird gedreht … oder gepfiffen.
Wissenswertes über den Buch-
finken: Wussten Sie, dass der 
Buchfink über verschiedene 
Ruftöne verfügt? Der Ruf „Fink“ 
ist am häufigsten zu hören und 
gab ihm seinen Namen. Auch 
für den sogenannten Regenruf 
„rrhü“ oder „trüb“ ist er bekannt. 
Der „Finkenschlag“ ist eine Reihe 
kurzer und schneller werdender 
Pfeiftöne, dabei überschlägt er 
sich dann in ein in der Tonhöhe abfallendes Schmettern.
Das Buchfinkenmännchen ist bunt, mit graublauer Kappe und leucht-
enden weißen Flügelbinden.
Als wir letztens im Oberwald spazieren waren, hörten wir als Begrü-
ßung schon den Regenruf des Buchfinken. Er war früh dran, denn die 
Wetter-App sagte, dass Regen erst in drei Stunden zu erwarten wäre. 
Und doch wurden wir auf dem Heimweg platschnass. Was lernen 
wir daraus?
Die Technik weiß nicht so genau Bescheid und es liegt weder am Kli-
mawandel noch an Wettermanipulationen oder Chemtrails und wie 
das alles heißen mag. Es war der Buchfink, er pfeift uns das Wetter.
PS: Der nette Vogelregenschirm lag leider im Auto.
ne

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Danke und Terminhinweise
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Wählerinnen und Wählern für 
ihre Stimmen und ihr Vertrauen bei den Wahlen vergangenen Sonn-
tag.

Terminhinweise:
Aus personellen und organisatorischen Gründen müssen wir unsere 
Jahreshauptversammlung am 19. Juni verschieben und unseren Ter-
minplan für das 2. Halbjahr überarbeiten.
Bitte beachten Sie unsere Mitteilungen oder besuchen Sie uns auf 
www.cdu-obergrombach.de.
Ihre CDU Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 14. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 17. Juni

 
 Foto: U. Wilhelm

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

Die Kinder der Minigruppe sagen danke!
In den Pfingstferien war in unserer Minigruppe einiges los. Wir haben 
die „kinderfreie Zeit“ genutzt, um die Räumlichkeiten unserer Krippe 
neu zu streichen. Die Firma Israel & Sons aus Stutensee-Blankenloch 
hat sich freundlicherweise bereit erklärt, uns bei diesem Vorhaben zu 
unterstützen. Am letzten Kindergartentag vor den Ferien haben wir, 
gemeinsam mit einigen Eltern, die zu streichenden Räume leer ge-
räumt, damit die Arbeiten beginnen konnten. In den folgenden Tagen 
wurde dann fleißig renoviert. Die Mitarbeiter der Firma Israel & Sons 
hatten viel zu tun und dies in nur kurzer Zeit. Und so erstrahlen die 
Räume jetzt wieder in neuem Glanz.
Hierfür möchten wir an dieser Stelle noch mal recht herzlich Danke 
sagen.
Danke an alle Eltern, welche uns beim Aus- und Einräumen unter-
stützt und für die Verpflegung der Arbeiter gesorgt haben.
Unser ganz besonderer Dank gilt der Firma Israel & Sons! Ohne ihr 
Engagement hätten wir dieses große Projekt nicht realisieren kön-
nen.
Nun freuen wir uns darauf, die Minigruppen-Kinder nach den Pfingst-
ferien in unseren frisch erstrahlten Räumlichkeiten begrüßen zu dür-
fen.

Mitteilungen der Schulen

usterte tJo rit Schule ntergrombach

Joß-Fritz-Realschule
Besuch in der Partnergemeinde Ste. Marie-aux-Mines

 
 Foto: Henn

Liberté-Égalité-Fraternité!
Im Mai fuhren alle Französischschüler der Joß-Fritz-Realschule aus 
Untergrombach gemeinsam mit vier Lehrkräften mit dem Bus nach 
Ste. Marie-aux-Mines. Was ein Erlebnis! 72 Schüler durften zunächst 
in Colmar ihre Sprachkenntnisse in den verschiedenen Geschäften 
erproben, bevor es dann in der Partnergemeinde in ein „Collège“ ging. 
Dort wurden wir von den Rektoren, den Deutschlehrern und mehre-
ren Schülern empfangen. Während einige von uns den Schulalltag in 
Frankreich kennenlernten und verschiedene Aufgaben lösten, durf-
ten die anderen ein altes Schulgebäude in der Nähe besichtigen und 
dort noch mit Tinte und Füllfederhalter schreiben. Wir saßen in alten 
Schulbänken und staunten,
dass die Schüler in dem Raum, der mit einem uralten Ofen beheizt 
wurde, noch bis vor fünf Jahren Unterricht hatten. Anschließend 
tauschten die Gruppen. Danach ging es für alle ins Rathaus, in dem 
die Bürgermeisterin Noëllie Hestin und zahlreiche Helfer des Freun-
deskreises schon mit Leckereien warteten und uns ebenfalls einen 
herzlichen Empfang
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bereiteten. Wir sind sehr dankbar, dass wir diese großartige Fahrt 
und die damit verbundenen Erlebnisse machen durften und dafür ei-
nen Zuschuss der Stadt Bruchsal erhielten. Dafür ein großes „Merci“! 
Die Sprache des Nachbarlandes anzuwenden, offen zu sein für Neu-
es und die kulinarischen Köstlichkeiten kennenzulernen, haben den 
Schülern sicher einen neuen Blickwinkel ermöglicht. Obwohl wir erst 
abends um halb neun wieder vor der JFS ankamen,
waren sich alle einig: Der Aufenthalt war viel zu kurz!
(Barbara Henn für den Fachbereich Französisch)

Vereinsnachrichten

ngelsportverein ntergrombach 9  e.V.

Fischerfest
Vom 29. Juni bis 1. Juli findet auf unserem Vereinsgelände das tra-
ditionelle Fischerfest statt.
Festbeginn:
Samstag 16 Uhr
Sonntag 11.30 Uhr
Montag 11 Uhr
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich der ASV Untergrombach

W  rtsverein ntergrombach

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“
Gemeinsames Spargelessen im Haus Silbertal
Auch in diesem Jahr fand wieder am Donnerstag, 9. Mai, 11.30 Uhr, 
ein gemeinsames Spargelessen im Haus Silbertal statt.

 
 Foto: mplenk

Die Bewohner als auch Gäste aus Untergrombach freuten sich schon 
auf den leckeren Spargel und Kartoffeln aus dem Bioladen Rapp aus 
Untergrombach. Aber auch die Schnitzel der Metzgerei Reineck wa-
ren wie immer ein Genuss.
Als Getränk wurde ein trockener Weißburgunder, der hervorragend 
zum Spargel passte, oder auf Wunsch ein anderes Getränk angebo-
ten.
Zum Abschluss des Spargelgenusses freuten sich die Bewohner 
über ein leckeres Vanilleeis mit Sahne.
Gabriele Bohlender spielte am Klavier noch ein paar schöne Musik-
stücke und so konnte man den schönen Mittag ausklingen lassen.
Frau Plenk bedankte sich herzlich bei den Bewohnerinnen Regine 
Wünsch und Grethe Aastvetd für ihre ehrenamtliche Hilfe.
Aber auch beim Hofladen Rapp und der Metzgerei Reineck, die uns 
einen Preisnachlass gewährten.
Und ganz besonders bei Gabriele Bohlender, die dieses gemeinsame 
Essen wieder zu einem schönen Erlebnis werden ließ.

nitiative B rgertre

Einladung ins Frosch-Café
Gerne laden wir am kommenden Freitag, 14. Juni, 15 Uhr wieder ins 
Frosch-Café in der Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher 
Straße 32, ein.

Bringen Sie gerne Freunde und Bekannte zu Kaffee und Kuchen so-
wie netten Gesprächen mit.
Jeder ist willkommen.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

usterte tu ballclub Germania  
ntergrombach e.V.

Einladung zum Sportfest
Von Freitag, 14. Juni, bis Sonntag, 16. Juni, veranstaltet der FC Ger-
mania im Michaelsbergstadion sein diesjähriges Sportfest.
Das Programm:
Freitag, 14. Juni
18 Uhr Froschpokal Jugend 
21 Uhr Public Viewing Deutschland – Schottland 
Samstag, 15. Juni
10 Uhr eSports-FIFA-Turnier
10.15 Uhr Jugendturnier E-Jugend
13.30 Uhr Jugendspielfest F-Jugend
17 Uhr Froschpokal Senioren und A-Jugend
19 Uhr Fußball-Darts-Turnier Grobacher Vereine und Gruppen
 anschließend DJ-Partymusik
Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit Michael Biehl (evange-

lisch) und Thomas Kluss (katholisch) und der Gruppe 
Tonart 

11 Uhr Mini- und Bambini-Spiele, Auftritt der Cheerleader 
14 Uhr D-Jugend-Turnier
18 Uhr Mitgliederehrung
18.30 Uhr Froschpokal AH 
20 Uhr  Musikalischer Ausklang mit dem Musikverein Harmonie 

Untergrombach
Die Besucher erwartet ein großes Angebot an Speisen und Geträn-
ken. Die gesamte Bevölkerung ist herzlich zum Besuch des Sport-
festes eingeladen.

Gesangverein  ntergrombach e.V.

Teilnahme an den Fronleichnamsfeierlichkeiten
Es ist eine schöne alte Tradition, 
dass an Fronleichnam die Fah-
nenabordnungen der Vereine 
beim Gottesdienst und anschlie-
ßender Prozession teilnehmen. 
Auch der Gesangverein 1864 
konnte in diesem Jahr wieder 
mit einer Fahnenabordnung da-
bei sein. 
Neben dem Fahnenträger Jonas 
Spoorendonk waren Rudi Mo-
dery, Lisbeth Spoorendonk und 
Vorsitzende Gabi Braun mit von 
der Party. Allen Mitwirkenden ein 
herzliches Dankeschön!
Gabi Braun, erste Vorsitzende

usterte tGesangverein Bruderbund 9  e.V. 
ntergrombach

Sportfest in Untergrombach – wir singen beim Gottesdienst
Ein Höhepunkt im Ton-Art-Jahreskalender ist der ökumenische Got-
tesdienst beim Untergrombacher Sportfest.
Wir freuen uns sehr, dass uns unsere Freunde vom FC Germania 
Untergrombach wieder eingeladen haben, diesen musikalisch mit-
gestalten.
Am Sonntag, 16. Juni um 9.30 Uhr ist es wieder auf dem Sportplatz 
so weit. Wir laden alle Interessierten, besonders unsere Mitglieder 
und Freunde sehr herzlich dazu ein.
Dem FC Untergrombach wünschen wir ein erfolgreiches Sportfest 
bei bestem Wetter! AK.

 
Gesangverein 1864 Fahnenabord-
nung Foto: Lisbeth Spoorendonk



50   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 13. Juni 2024 · Nr. 24

usi verein armonie   9  
ntergrombach e.V.

Auftritt beim Sportfest

 
 Foto: Musikverein Untergrombach

Wie im vergangenen Jahr dürfen wir auch am kommenden Wo-
chenende das Sportfest beim FC Untergrombach mit einem Auftritt 
bereichern (siehe Foto). Nachdem wir samstags bereits mit einer 
Mannschaft beim Fußball-Darts-Turnier teilnehmen – gerne vorbei-
kommen, mitfiebern und die Teams anfeuern – bekommen Sie sonn-
tags (16. Juni) von 20 bis 22 Uhr die Möglichkeit das Sportfest auch 
musikalisch ausklingen zu lassen. 
Wir spielen für Sie eine bunte Auswahl aus unserem Repertoire und 
freuen uns auf viele begeisterte Zuhörer!

bst  eb  und Gartenbauverein  
Bruchsal ntergrombach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 27. Juni findet um 19 Uhr unsere Mitgliederver-
sammlung im Restaurant Vasilikos, Büchenauer Straße 7 mit folgen-
den Tagungspunkten statt:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des ersten Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprachen zu den Berichten
8. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
9. Anträge der Mitglieder
10. Verschiedenes
Besondere Wünsche oder Anträge sind bitte vor dem Versamm-
lungstag bei dem ersten Vorsitzenden schriftlich vorzulegen.
Rudi Mangei, erster Vorsitzender

usterte tennis lub Blau Wei  ntergrombach

Erfolgreiche Woche für unsere Mannschaften

 
Juniorinnen U18/1 und U18/2 Foto: privat

Am letzten Wochenende feierten unsere Damen 2 (8/1 gegen die 
TSG Heddesheim/Dossenheim), die Damen 3 (9/0 in Bühl) sowie die 
Damen 4 (8/1 bei DJK Bruchsal 2) deutliche Siege. Nur bei den Da-

men 5 reichte es nicht zum 3. Saisonsieg in Folge (1/8 gegen KIT SC 
2010/2). Auch die Herren 1 (8/1 gegen TSG Post Südstadt Karlsruhe/
TC Durlach 4) und die Herren 2 (8/1 gegen TC RW Söllingen 2) sind 
weiterhin ungeschlagen. Die Damen 50 sicherten sich mit dem 4/2 
gegen TSG TC Keltern/TC Dietlingen ihren 1. Sieg im 1. Saisonspiel. 
Auch die Herren 50 sind nach dem 6/3-Sieg gegen TC Waldbronn 
2 weiterhin ungeschlagen. Die Herren 65 mussten auf dem Weg zu 
Titelverteidigung mit dem 2/4 im Derby gegen TC 76 Heidelsheim 
die 1. Saisonniederlage einstecken. Hierbei wurden vier Matches im 
Match-Tie-Break verloren. Unsere Doppel-Mannschaften Damen 60 
und Herren 70 sicherten sich jeweils ein 2/2-Unentschieden.
Unsere Jugendmannschaften sind weiterhin sehr erfolgreich: Mid-
court U10 (6/0 gegen FV Viktoria Ubstadt), Großfeld U12 grün (4/2 
gegen SSC Karlsruhe), gemischte U12 (6/0 gegen TC RW Karlsdorf), 
Juniorinnen U15 (6/0 gegen Karlsruher ETV), Juniorinnen U18/1 (6/0 
gegen TSG Pforzheim) und Juniorinnen U18/2 (5/1 gegen TSV Dax-
landen).
Die nächsten Spiele:
Mittwoch, 12. Juni um 15.30 Uhr: Midcourt U10 in Stettfeld
Donnerstag, 13. Juni um 9.30 Uhr: Damen 60 Doppel in Langenstein-
bach und Herren 70 Doppel in Forst
Freitag, 14. Juni um 9.30 Uhr: Herren 65 in Gaggenau
Freitag, 14. Juni um 15.30 Uhr: Juniorinnen U15 in Bruchsal und Ge-
mischte U12 gegen Karlsruhe-West
Samstag, 15. Juni um 9.30 Uhr: Junioren U18/1 gegen Bretten und 
Junioren U18/2 in Neureut
Samstag, 15. Juni um 9.30 Uhr: Juniorinnen U18/1 gegen Durmers-
heim und Juniorinnen U18/2 in Pforzheim
Samstag, 15. Juni um 11 Uhr: Damen 1 (Badenliga) gegen SG Hei-
delberg in Durlach
Samstag, 15. Juni um 14 Uhr: Damen 50 in Pforzheim und Herren 
50 in Spöck
Sonntag, 16. Juni um 9.30 Uhr: Herren 1 in Bilfingen und Herren 2 
gegen Rintheim
Sonntag, 16. Juni um 9.30 Uhr: Damen 3 in Waldbronn und Damen 4 
gegen Durlach-Aue
Sonntag, 16. Juni um 11 Uhr: Damen 1 (Badenliga) gegen Post Süd-
stadt Karlsruhe in Durlach
Sonntag, 16. Juni um 11 Uhr: Damen 2 (Oberliga) gegen Schwetzin-
gen in Durlach
Sonntag, 16. Juni um 14 Uhr: Herren 30 gegen Eggenstein
Unsere Mannschaften freuen sich bei ihren Spielen auf weiterhin 
viele Zuschauer. Bei den Heimspielen sorgt Familie Duong für das 
leibliche Wohl.

usterte theater  und Kulturverein 
Bundschuh ntergrombach

Premiere rückt in greifbare Nähe
Peter Pan
Das mittlerweile über hundert 
Jahre alte Buch vom „Jungen, 
der nicht erwachsen werden 
wollte“, wird vom Theater- und 
Kulturverein an die Gegeben-
heiten der Freilichtbühne ange-
passt. Darsteller mit einer Alters-
spanne von beinahe 80 Jahren 
stehen ab Juni für alle Fans des 
Freilichttheaters auf der Bühne.
Lassen Sie sich einladen und 
reisen Sie mit uns in eine zau-
berhafte Märchenwelt für Groß 
und Klein. Egal, ob Eltern oder 
Großeltern mit ihren Kindern, En-
keln, Onkel und Tanten, Freunde, 
Gruppen in großer oder kleiner 
Zahl, Interessenkreise, Vereins-
grüppchen oder Schulklassen … 
sichern Sie sich Karten für eine 
unserer tollen Veranstaltungen 
zum ersten Mal auch vormittags 
bei uns im Atrium.
Premiere ist am Sonntag, 23. Juni, 20 Uhr
Weitere Aufführungen sind geplant am: 28. Juni und 29. Juni und am 
12. und 13. und 19. und 20. Juli
Einlass ist um 19 Uhr – Beginn um 20 Uhr
Am 29. Juni und am 13. Juli findet zusätzlich jeweils um 11 Uhr vor-
mittags eine Vorstellung statt.
Einlass ist an diesen Tagen um 10 Uhr.

 
Unser wunderschönes Atrium
 Foto: Karina Merten
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Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt, bringen Sie gerne einen kleinen 
Appetit mit, wir sind darauf vorbereitet an unseren Ständen im Hof 
und im Atrium.
Kartenvorverkauf:
Moni's Haarstudio (Mittwoch und Freitag)
Bruchsaler Straße 2, Untergrombach, Telefon: (072 57) 26 93
Renate Sterzenbach
Telefon: (072 57) 25 35 oder per E-Mail an: theaterkarten@tkv-bund-
schuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.

SV ntergrombach

Turnen
WKG feiert ersten Wetkampfsieg in der Bezirksklasse
Unsere Turner trafen bei ihrem zweiten Wettkampf in der Obergrom-
bacher Halle auf die WKG Ersingen/Huchenfeld. Diese hatten ihren 
ersten Wettkampf gewonnen, weshalb wir schon mit Respekt in den 
Wettkampf gingen.
Fünf blitzsauber geturnte Übungen erbrachten ein tolles Ergebnis mit 
37,50 Punkten. Bester der WKG war Rouven Habitzreither mit 12,8 
Punkten. Schon hier gingen wir mit 4,5 Punkten Vorsprung in Füh-
rung.
Am Seitpferd ließen wir nichts anbrennen. Alle brachten ihre Übun-
gen sauber durch. Bester war auch hier wieder Rouven mit tollen 
10,70 Punkten. Für den Gegner verlief das Pauschenpferd desaströs. 
Allein hier bauten wir die Führung um weitere 10,5 Punkte aus.
Obwohl der Gegner an den Ringen zeigte, dass er ebenfalls gut tur-
nen konnte, gewannen wir auch dieses Gerät mit sehr guten 32,85 
Punkten und bauten die Führung um weitere 3,65 Punkte aus. Auch 
hier zeigte Rouven wieder eine tolle Übung und war Bester mit 11,70 
Punkten.
Der Pferdsprung brachte uns dann zum ersten Mal fast in Nöten. Der 
Gegner lag bis zum letzten Turner knapp in Führung. Jan zimmerte 
aber einen sehr hohen Überschlag in den Stand und bekam 10,75 
Punkte.
Am Barren und Reck ließen wir dem Gegner keine Chancen. Beide Ge-
räte gewannen wir deutlich, so dass wir am Ende mit 192,55:167,65 
Punkten deutlich gewannen. Insbesondere am Barren zeigte Rouven 
nochmals eine Superübung und erturnte 12.05 Punkte.
Es wurde nun fast immer nur Rouven erwähnt. Die anderen Turner 
turnten aber ebenfalls sehr gut. Diese zeigt das Spitzen-Mann-
schaftsergebnis. Dies beweist auch die Einzelwertung. Rouven ge-
wann 66,95 Punkte, vor Simon und Vincent.
Die Punkte holten für die WKG 
Simon Biedermann, Jan Blache, 
Habitzreither, Rouven, Andreas 
Gaugenrieder, Philip und Marius 
Konrad, Daniel Lauber, Modery 
Christian und Vincent Windisch.
Schon am nächsten Samstag 
treffen wir wieder in der Ober-
grombacher Halle auf die Turner 
des TV Bretten. Diese sind zwar 
bis jetzt sieglos. Da aber Rouven 
fehlen wird, müssen die anderen 
zeigen, was sie drauf haben.
Beginn ist um 15 Uhr, um 14 Uhr 
beginnt das Einturnen.
Es wäre schön, wenn wieder zahlreiche Zuschauer den Weg in die 
Halle fänden. Sie erwartet wieder tolle Turnübungen, guten Kuchen 
oder auch eine Wurst.

Jahrgänge

Jahrgang 1943/1944
Zu unserem nächsten Schuljahrgangstreffen am 20. Juni um 17.30 
Uhr, im Tennisheim Untergrombach, wird hiermit herzlich eingeladen.

Jahrgang 1940 / 1941
Diesen Monat treffen wir uns am Donnerstag, 20. Juni, 12 Uhr im 
Lokal „Vasilikos“, ehemals Café Frank. Bis dahin bleibt gesund und 
munter.
Liebe Grüße Fritz

 
Jan bei seiner Bodenübung
 Foto: Peter Biedermann

– Anzeigen –

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.
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Danksagung

Werner
Wolf

Im Namen aller Angehörigen
Karin Wolf

Herzlichen Dank allen, die uns
ihre Anteilnahme und

Verbundenheit auf vielfältige
Weise zumAusdruck brachten.

Obergrombach, im Juni 2024

Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

ir sind a und acht r Sie da.

aiserstr.
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-
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Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit
a ilien e hrt

"Wenn du gehst, geht nur ein Teil von dir,
im Herzen wirst du immer bei uns sein."

Nach einem langen Leidensweg, den sie mit
unfassbarer Geduld und Würde ertragen hat,
verstarb meine liebe Ehefrau, unsere Mu�er,

Schwiegermu�er und Oma

Ruth Weber
geb. Lang

30.11.1936  31.05.2024

In Liebe:
Dein Manfred

Pia und Michael mit Familien

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 22.06.2024 um
14:00 Uhr im Königreichsaal der Zeugen Jehovas,

Draisstr. 7 in Bruchsal sta�.

Die Urnenbeise�ung findet am Montag, den 24.06.2024
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Bruchsal sta�.

Wir treffen uns vor der Aussegnungshalle und gehen
gemeinsam zum Grab.
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· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Danksagung - statt Karten

Herzlichen Dank allen, die mit uns Abschied
genommen haben von unserer lieben Mutter

Margot Seiler-Lumpp
1937-2024

sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Art und Weise zum Ausdruck brachten.

Volker, Michael, Thorsten, Andre

Untergrombach, im Juni 2024

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam
gewordenenWeges.

(Franz von Assisi)

Nach einem erfüllten Leben nehmen
wir in Liebe und Dankbarkeit
Abschied vonmeinem liebenMann,
unserem Vater und Opa

Herbert Gion
* 23.08.1961 † 10.06.2024

In Liebe
Roswitha Gion
Markus und Thomas
mit Jenny
Lucy, Johnny und Liv

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem
14.06.2024 um 14.00 Uhr auf dem Fried-
hof in Heidelsheim statt.
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Nussbaum stellt
20.000 Euro zur Verfügung:

Die Spenden werden verdoppelt
Start einer gemeinsamen Spendenaktion nach dem Hochwasser in den

Landkreisen Göppingen, Ostalb, Rems-Murr und Ludwigsburg.

Schäden an Häusern und Fahrzeugen, zerstörte Gegenstän-
de: Die Bilanz des Starkregens und Hochwassers tritt immer
deutlicher zutage. Die Landkreise rufen deshalb zur Unter-
stützung der Betroffenen in Härtefällen auf. Ziel ist es, den
Leidtragenden schnell und wirksam zu helfen. Mit dieser
Spendenaktion soll ein deutliches Zeichen der Nachbar-
schaftshilfe gezeigt werden.

Auf der Spendenplattform Nussbaum hilft – gemeinsamhel-
fen.de werden die Bürgerinnen und Bürger um Spenden für
die Menschen gebeten, die durch das Hochwasser in Not ge-
raten sind. Nussbaum Medien zeigt eindrucksvoll seine Soli-
darität und stellt einen mit 20.000 Euro gefüllten Spenden-
topf zur Verfügung. Damit verdoppelt der Verlag zugleich
jede eingehende Spende, bis der Spendentopf geleert ist.
Für jede Spende wird Anfang nächsten Jahres automatisch
eine Spendenbestätigung zugeschickt.

Das Verfahren zur Verteilung der Spendensummen wird mit
den Landkreisen sowie den betroffenen Städten und Ge-
meinden abgestimmt. Die Spendenplattform gemeinsam-
helfen.de gibt die Spenden zu 100 Prozent an die Landkreise
weiter, ohne jeglichen Abzug.

Hier geht es direkt zum Spendenprojekt:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/138697

www.nussbaum-medien.de

Hochwasser-Hilfe für Härtefälle
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www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche gültig bis 20.6.2024

Stück 2.60APFELRAHMSCHNITTE
250 g Stück(1000 g = 7.60) 1.90BAUERNBAGUETTE

Stück 3.30JOGGING-BURGER

Ein Like für Pfitzenmeier –Wohlbefinden ist einfach besser
Die Anforderungen im Alltag wachsen stetig, der Stress nimmt zu. Doch gleichzeitig achten auch
immer mehr Menschen auf sich und die Gesundheit. Ernährung und Bewegung geraten seit Jah-
ren in den Fokus der Bevölkerung. Bewegung ist immer wichtig, im Alltag, in jungen Jahren und im
hohen Alter. Sie trägt zum Wohlbefinden bei und fördert die Gesundheit auf unterschiedlichste Art
und Weise. Die Nummer eins der Region in Sachen Wellness, Fitness und Gesundheit fördert Bewe-
gung, bietet Abwechslung und gleichzeitig Erholung.
Kurzum: Pfitzenmeier bekommt ein Like, ein„Daumen hoch“.

Training bei Pfitzenmeier für einfach besseren Ausgleich
Mitglieder können Training und Erholung auf unterschiedliche Weise erleben und auf hohe Qualität setzen. Bei Pfitzenmeier geht es glei-
chermaßen um den körperlichen wie um den mentalen Ausgleich, denn sowohl Körper als auch Geist werden täglich und oft einseitig
beansprucht. Mit der geballten Expertise und dem ständigen Mut zur Veränderung, um am Puls der Zeit zu bleiben, sorgt Pfitzenmeier in
der Region dafür, dass Menschen mit Fitness und Wellness die Gesundheit fördern.

Trainingsflächen mit modernen Geräten aller Art laden zum Training ein. Ob allein oder mit jemandem zusammen, Ausdauer, Kraft und
andere Grundlagen finden eine Vielzahl an Möglichkeiten, gefördert zu werden. Wer lieber in Gruppen trainiert, sei es wegen der Gesel-
ligkeit oder aus Motivationsgründen, ist im Kursbereich genau richtig. Mit über 1.300 Kursen und Workouts pro Woche an den Pfitzenmeier-
Standorten ist für jeden etwas dabei.

In den Aqua Domes, die viele Standorte besitzen, werden auch Kurse im Wasser angeboten. Einfacher ist es im Wasser jedoch nicht, denn
der Widerstand sorgt für schweißtreibende Fitness, die gleichzeitig gelenkschonend wirkt. Training bei der Nummer eins der Region ist
einfach besser für den Körper, denn gerade Muskelpartien, die fehlbelastet oder gar nicht beansprucht werden, haben es nötig.

Wellness ist einfach besser – Pfitzenmeier mit ganzheitlichem Angebot
Doch nur körperlich für Ausgleich zu sorgen, funktioniert nunmal nicht, weshalb bei Pfitzenmeier im ganzheitlichen Konzept – es gilt das
Motto: „Wellness, Fitness und Gesundheit sind eins“ – auch die Erholung nicht zu kurz kommt. Im Wellnessbereich werden Becken mit
Massagedüsen, angeboten und auch Ruheräume sind zu finden. In den unterschiedlichen Saunen entschlackt der Körper und die Seele
baumelt. Die Dampfbäder mit verschiedenen Duftessenzen sorgen für den Rest und man fühlt sich dabei einfach
besser.

Mit Abwechslung zum Ausgleich und Wohlbefinden, so der Gedanke von Pfitzenmeier. Die Nummer eins in Sachen
Wellness, Fitness und Gesundheit bietet breit gefächerte Trainings- und Erholungsmöglichkeiten an, um Fitness und
Wellness im Sinne der Gesundheit einfach besser zu fördern. Dafür gibt es allemal ein „Daumen hoch“ und von Pfit-
zenmeier ein„Like“ für alle, die sich bis zum 28.06. den Besserpreis sichern!

AKTIONSENDE: 28.06.

Fragen zu
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0
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Bundesweite Aktion auch in der Region

Woche des Wasserstoffs in Karlsruhe
Wasserstoff als Energieträger
ist ein stark diskutiertes The-
ma in Wirtschaft, Politik, For-
schung, Industrie undUmwelt.
Welche Zukunft hat Wasser-
stoff? KannWasserstoff einen
echtenBeitrag zurNachhaltig-
keit liefern?

Diesen Fragen geht die bundes-
weite Woche des Wasserstoffs
nach. Die Fakultät Elektro- und

Informationstechnik der Hoch-
schuleKarlsruhebeteiligt sichvom
17. bis 21. Junimit einer abwechs-
lungsreichen Vortragsreihe über
fünfTage an der Aktion.

Vorträge in der IHK
Jeweils von 18.30 bis 20.30 Uhr
werden in den Räumen der IHK
Karlsruhe verschieden Aspekte
dieses Zukunftsthemasdiskutiert.
Unterstützt wird die Hochschule

dabei von vielen Netzwerkpart-
nern, darunter die Technologie-
Region Karlsruhe GmbH und das
KIT. Schülerlabore für ausgewähl-
te Schulen der Region ergänzen
das Programm.

Anmeldung
Interessiertemelden sichunkom-
pliziert über den QR-Code oder
unter www.h-ka.de/wasserstoff-
woche an. (red)

Wasserstoffwoche:
Hier gehts zur Anmeldung

TechnologieRegion Karlsruhe | Hightech trifft Lebensart

Wärmewende in Karlsruhe

Tabelle: HKATabelle: HKA

Foto: Petmal/iStock/Getty Images PlusFoto: Petmal/iStock/Getty Images Plus
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VERSCHIEDENESVERANSTALTUNGEN

PFLEGE

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de
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aabb 2299..0066..

URLAUB FÜR GENERATIONEN
Leistbarer Ferienhausurlaub mit Familie und Freunden

T:0049 7033 526675 -10%
Code: Nussbaum

www.alps-resorts.com

• Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches
Gymnasium

• Kaufmännische und soziale Berufskollegs
(Fachhochschulreife)

• Jugend- und Heimerzieher*innenausbildung
Plus PiA

• Klassische und praxisintegrierte
Erzieher*innenausbildung

• Berufsfachschulen, z.B. für Wirtschaft,
für sozialpädagogische Assistenz

Plus PiA o. Direkteinstieg Kita (i.G.)

Carlo Schmid Schule
Ohiostraße 5, 76149 Karlsruhe
Telefon: 0721 92 13 54 -10
www.carlo-schmid-schule.de

Info-Abend
20. Juni
18 - 20 Uhr

NEU

NEU

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

TÖPFER-ZUBEHÖR und KERAMIKOFEN
GESUCHT! Ich suche für mein Hobby noch Zubehör.
Wenn Sie etwas abzugeben oder zu verkaufen haben,
würde ich mich sehr über eine Rückmeldung von Ihnen
freuen! Sophie Rühle Telefon: 0176 28187874

Privater Hof-Flohmarkt 16.6.
Kommen Sie vorbei und finden eine bunte Auswahl an
Waren aller Art, Kindersachen, Kleidung, Lieblingsstücke,
Deko, Kleinmöbel, Kaffee und Kuchen. So., 16.6. / 12 - 16
Uhr, Neutharderstr. 19, 76646 Bruchsal-Büchenau (beim
Hofladen)

Sie wollen Ihre Anzeige
per E-Mail aufgeben?

info@knvertrieb.de
K. NussbaumVertriebs GmbH im Auftrag von NussbaumMedien
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Seenachtfest Konstanz
Uferpromenade/Konstanzer Hafen
78464 Konstanz
www.seenachtfest.de

20 % Rabatt auf das
Tagesticket

Das Seenachtfest, findet am 10. August in Konstanz statt, ist großes Open-Air-Festival und Stadt-
fest zugleich – und das alles vor der hinreißend schönen Kulisse des Bodensees samt Voralpen-
land. Auch in diesem Sommer verwandeln sich Uferpromenade und Konstanzer Hafen wieder
für einen Tag und eine Nacht in ein lebhaftes Festgelände. Veranstalter: KLE Seenachtfest GmbH.

Kann online unter https://nussbaumclub.net/seenachtfest-2024/ mit dem nebenstehenden Code gebucht werden.
Kontingent limitiert. Nur solangeder Vorrat reicht. KeineKombinationmit anderenRabattenoderNachlässenmöglich.

Gültig bis 09.08.2024
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AmWochenende des 15. und 16. Juni feiert das Deutsche Musik-
automaten-Museum im Schloss Bruchsal sein 40-jähriges Beste-
hen mit einem großen Museumsfest, zeitgleich zum Schlosser-
lebnistag. Ein vielfältiges Aktionsprogramm lässt Besucherinnen
und Besucher aller Altersgruppen in eine Welt voller musikali-
scher Entdeckungen eintauchen.

Im Ehrenhof erwartet das Publikum ein Spielplatz der Klänge:
ein Highlight ist das Gigantenorchester mit riesigen Musikins-
trumenten. Das großeWalking Piano zieht im Foyer die Aufmerk-
samkeit auf sich: Neben Live-Performances mit Mister Piano
lädt das Bodenklavier dazu ein, selbst auf die Tasten zu hüpfen.
Ergänzt wird das Programm durch Stand-up-Konzerte in den
Sammlungen des Deutschen Musikautomaten-Museums.
DabeiwerdenganzaußergewöhnlicheMusikautomaten live zum
Klingen gebracht. Crêpes, Flammkuchen und Grillwürstchen
sorgen für das leibliche Wohl.

Das Museumsfest findet am 15. und 16. Juni, von 10 bis 17 Uhr,
statt. Der Eintritt beträgt 4 Euro.Mit diesemTicket können neben
dem Deutschen Musikautomaten-Museum auch das Städtische
Museum Bruchsal sowie das ganze Schloss besucht werden.

Weitere Informationen finden Sie unter:
landesmuseum.de/dmm/40-jahre

40 Jahre Deutsches Musik-
automaten-Museum

Geschäftliche Information - Anzeige -
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STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHEVERMIETUNG

Gepflegtes

6-Zimmer-Einfamilienhaus
in Bad Schönborn zu vermieten.

Das ansprechende, freistehende 1-Familien-Haus kön-
nen Sie zum 01.08.2024 beziehen. Das Gebäude mit
220 m2 Wohnfläche besticht durch eine gehobene Innen-
ausstattung.

Dazu gehören 2 Stellplätze mit Garage und ein schöner
Garten auf einer großzügigen Grundstücksgröße von
520 m2. Das 1996 erbaute Gebäude wird durch eine neue
Holz-Pelletheizung beheizt.

Kaltmiete 2.200 Euro monatlich
plus ca. 300 Euro Nebenkosten,
Kaution 3 Monatsmieten.

Bei Miet-Interesse wenden Sie sich bitte per
E-Mail an schaetzle@gsvertrieb.de

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

OT Zeutern
2-Zimmer-Wohnung, 50 m², Küche m. mod. EBK, Bad
frisch saniert, Flur, Abstellraum, sep. Eingang, ruhige
Wohnlage, Nähe Stadtbahn ab 01.08.24, WM 650 €, Kau-
tion 3 MM. Tel. 0170 4137732

Baugrundstück gesucht
Junge Familie sucht ein Baugrundstück vorzugsweise im
Gebiet Gärtenwiesen West in Büchenau. Tel.: 0174
9013105

Neubauwohnung in Br.
-Obergrombach zu vermieten. 2 Zi., Erstbezug ab 01.08.,
kl. Terrasse, EEH, FBH, Nichtraucher, keine Haustiere,
WFL ca. 70 m². Kontakt: vermietung-hms@web.de

Schönes Wohnhaus
in Karlsdorf zu vermieten, DHH, ruhige SW Lage,
Wohnfl.ca. 150 qm, 5 Zi., Gäste-WC, Bad, Balkon und
Terrasse mit Garten, PKW Stellpl., Erstbezug nach umfas-
sender Renovierung, ab Aug. 2024 von privat zu vermie-
ten. KM 1.700 Euro zzgl. NK, 2 MM Kaution. Tel.
0157.35293398 od. (07251) 44 06 70 (ab 18 Uhr).

Foto: Adresimaging/iStock/Thinkstock
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SOZIALES

UNDINE AWARD 2024: 50.000 EURO FÜR DREI PROJEKTE
GANZ IM ZEICHEN DES WASSERS
Vor einem ausgewählten Publikum aus Stif-
tungswelt, Politik und Experten zum Thema
Wasser wurden Mitte Mai die drei Gewinner
des Undine Awards der Josef Wund Stiftung
ausgezeichnet.

DasPreisgeld inHöhevon insgesamt50.000Euro
und eine Stele aus Bodensee-Treibholz gehen an
das Forschungsprojekt RIQO für diemehrjährige
Forschung zur Wasserqualität bei Extremwette-
rereignissen, an die Initiative RhineCleanUp für
die breite Bewusstseinsbildung und das lang-
jährige Engagement tausender Menschen für
die Säuberung der Uferbereiche von 30 Flüs-
sen sowie an die Ocean Gallery in Stuttgart
für den mutigen Schritt, Meeresschutz durch
Kunst zu vermitteln und zu unterstützen.

„WERTVOLLE LEIHGABE“
Mit Blick auf denwasserreichsten SeeDeutsch-
lands hat Christoph Palm, Geschäftsführer der
Josef Wund Stiftung, gemeinsam mit Ver-
tretern aus Jury und Stiftungsnetzwerk die
Preise in den drei Kategorien Lebensquelle,
Lebensraum und Lebensfreude übergeben.
„Mit dem Undine Award heben wir an diesem
passenden Ort die Bedeutung von Wasser als

wertvollste Leihgabe der Natur hervor und ge-
ben Impulse für einen nachhaltigen und wert-
schätzenden Umgangmit Wasser,“ so Palm bei
der Verleihung.

QUALITÄT HAT ZUGENOMMEN
Umweltminister a.D. FranzUntersteller als Jury-
vorsitzender lobte in seiner Laudatio die weit-
reichenden Wasser-Projekte und -Initiativen:
„Sowohl die Quantität als auch die Qualität der
Einreichungenwar höher als in den Vorjahren“,
so Untersteller. „Wir sind jedes Jahr vonNeuem
erstaunt und erfreut über die innovativen und
hochwertigen Bewerbungen aus den Berei-
chen Technologie und Forschung sowie Kunst
und Bildung für nachhaltige Entwicklung. Ge-
rade in Zeiten des Klimawandels ist und bleibt
der Umgangmit dem ThemaWasser eine welt-
umspannende Herausforderung und zugleich
auch Thema für jeden Einzelnen.“

GEHEIM
Neu bei der dritten Ausgabe des Awards war
die Geheimhaltung der Preisgeldhöhe. „Um es
für die Preisträger und das Publikum spannen-
der zu machen, haben die Preisträger erst bei
der Übergabe ihre genaue Preisgeldhöhe er-

fahren,“ verrät Projektleiterin Sabeth Flaig. Die
Initiative RhineCleanUp erhält 20.000 Euro. Je
15.000 Euro gehen an das Forschungsprojekt
RIQO und die Ocean Gallery. Deren Gründerin
Julia Ochs freut sich über den Preis und die
damit verbundene Unterstützung ihrer Idee:
„Mit dieser Galerie möchte ich der Natur etwas
zurückgeben und gleichzeitig Menschen für
Meeresschutz begeistern.“

Die diesjährigen Preisträger widmen sich ak-
tuellen Wasser-Themen wie dem Schutz der
Meere, der Sauberkeit von Flüssen und den
Extremwetterereignissen und seinen Folgen.
Christoph Palm meint: „Damit sind sie nicht
nur am Puls der Zeit, sondern auch nah am
Menschen – ganz im Sinne unseres Preises, der
Anstöße für jeden Einzelnen geben soll. Das
Wasser ist und bleibt ein gesamtgesellschaftli-
ches Thema und berührt jeden von uns.“

Die drei Preisträger/-innen werden jährlich am
Weltwassertag, dem 22. März, bekannt gege-
ben und erhalten ihre Preise im Rahmen einer
Festveranstaltung. Im Herbst erfolgt die Aus-
schreibung zum Undine Award 2025. (pm/red)

BaWue-Seite1

Weitere Hintergrün-
de zum Award sowie
zu den drei Preisträ-
ger-Projekten finden
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/undine24

Fotos: JosefWund Stiftung

Die diesjährigen Preisträger/-innen innen des Undine
Awards mit Jurymitgliedern und den Initiatoren.

Christoph Palm, Geschäftsführer der JosefWund Stiftung,
MirjamSchenke und JoachimUmbach, die Gewinner des

Projekts "RhineCleanUp"mit Peter Jahn vonderNussbaumStif-
tung undPetraWund, Gesellschafterin der JosefWund Stiftung.
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AUTO

UNTERRICHT

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
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0711 - 3424 7363

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 162 % mehr Haushalte in Stutensee als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 18.06.2024, 12:00 Uhr

Auflage 11.089 verbreitete Exemplare
anstatt 4.239 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 25 Donnerstag, 20.06.2024

Vollverteilung*
Stutensee Woche

Musikunterricht
Querflöte/Blockflöte/klavier
In Bruchsal und Untergrombach bei
professioneller Musiklehrerin.

Schnupperkurse für Erstklässler ab Oktober 2024
www.betz-simon.homepage.t-online.de “ 07257 903857

Notare Oppelt und Erker
inWiesloch

suchen einen

Juristen/Wirtschaftsjuristen (m/w/d) und

Rechtspfleger (m/w/d)
auch Berufsanfänger

in Vollzeit und ab sofort, um unser Team zu verstärken.

Wir bieten Ihnen einen modernen Arbeitsplatz in einem

kollegialen Team zu finanziell sehr attraktiven Konditionen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Notare Oppelt und Erker GbR

Großer Stadtacker 2 • 69168Wiesloch

z. Hd. Frau Zang

E-Mail: hildegard.zang@notare-oppelt-erker.de

Notare Oppelt und Erker
inWiesloch

suchen einen

Notarfachangestellten, -fachwirt (m/w/d)
oder einenRechtsanwaltfachangestellten,
-fachwirt (m/w/d)
bzw. ähnliche Qualifikation

in Vollzeit und ab sofort, um unser Team zu verstärken.

Hierfür sollten Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung
haben und über Berufserfahrung verfügen.Wir bieten Ihnen
einen modernen Arbeitsplatz in einem kollegialen Team zu
attraktiven Konditionen und eine überdurchschnittliche
Vergütung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Notare Oppelt und Erker GbR
Großer Stadtacker 2 • 69168Wiesloch
z. Hd. Frau Zang
E-Mail: hildegard.zang@notare-oppelt-erker.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.



JobHan_ThKoll-Kopf

Sichere Berufe mit Sinn und Verantwortung
Im ö� entlichen Dienst hat man die Möglichkeit, etwas zu bewegen und sich aktiv für die Allgemeinheit einzubrin-
gen. Am 23. Juni ist internationaler „Tag des ö� entlichen Dienstes“. Die aktuell guten Jobaussichten sind vielfältig.

Der Tag wurde 2003 von den 
Vereinten Nationen als „United 
Nations Public Service Day“ ins 
Leben gerufen, um die Arbeit 
der Menschen im ö� entlichen 
Dienst zu honorieren. Zudem 
soll er junge Menschen infor-
mieren und sie ermutigen, 
einen Beruf im ö� entlichen 
Sektor zu ergreifen.

Fachkräfte gesucht
In Baden-Württemberg steht 
er für die Arbeit von rund 

600.000 Menschen, die in ganz 
unterschiedlichen Bereichen 
im ö� entlichen Dienst des 
Landes tätig sind. Sie sorgen 
rund um die Uhr für Sicher-
heit, helfen in Notfällen, be-
treuen Kinder, p� egen Kran-
ke, erhalten und verbessern 
die Infrastruktur und scha� en 
die Rahmenbedingungen für 
Arbeitsplätze und Wohlstand. 
Sie setzen sich jeden Tag 
dafür ein, dass unser Alltag 
funktioniert. Im ö� entlichen 

Dienst fehlen laut dbb Moni-
tor Ö� entlicher Dienst derzeit 
bundesweit etwa 550.000 Mit-
arbeiter. Herausforderungen 
wie Fachkräftemangel, demo-
gra� scher Wandel und die Di-
gitalisierung von Verwaltungs-
aufgaben bleiben ungelöst.

Digitalisierung erwünscht
Bürgerinnen und Bürger for-
dern u. a. eine Modernisie-
rung, insbesondere durch 
verstärkte Digitalisierung von 
Bürgerdiensten und verbes-
serten Service. Eine weitere 
Umfrage ergab zudem, dass 
66 Prozent der Beschäftigten 
im ö� entlichen Dienst selbst 
eine verstärkte Nutzung neu-
er Technologien wünschen. 
Die Befragten schätzen, dass 
38 Prozent ihrer Arbeit auto-
matisierbar wäre.

Gute Aussichten
Sei es bei der Verwaltung, im 
Gesundheits- und P� ege- oder 
Sicherheitsbereich, der Da-
seinsvorsorge, mit Kindern 
und Jugendlichen, in der Jus-
tiz, oder bei Ämtern und Be-
hörden und in weiteren Berei-
chen – im ö� entlichen Dienst 
arbeiten tagtäglich engagier-
te Menschen daran, dass alle 

wichtigen Leistungen erbracht 
werden. Es gibt viele spannen-
de Berufsfelder und tolle Kar-
rieremöglichkeiten. Hier kann 
man aktiv dazu beitragen, 
dass unsere Gesellschaft gut 
funktioniert und die Bevöl-
kerung bestmöglich versorgt 
wird. Die ö� entlichen Ein-
richtungen haben sich in den 
letzten Jahren stark gewan-
delt und modernisiert. Besse-
re Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, eine unbefristete 
Festanstellung, gute Weiter-
bildungsmöglichkeiten und 
natürlich die transparente, 
nachvollziehbare Bezahlung 
nach Tarif in verschiedenen 
Besoldungsgruppen machen 
die Tätigkein im ö� entlichen 
Dienst so attraktiv.

Jetzt bewerben
Kommunen, Ämter und Be-
hörden freuen sich über quali-
� zierte Bewerbungen, ebenso 
wie all die anderen vielsetigen 
Einrichtungen, die zum Öf-
fentlichen Dienst gehören, wie  
z. B. Krankenhäuser, P� egehei-
me, Schulen, Kitas, Forstbetrie-
be und viele weitere. Es gibt 
unzählige Ein- und Aufstiegs- 
sowie Entwicklungsmöglich-
keiten. (dbb/red)

 Stellenangebote für Tätigkeiten im 
ö� entlichen Dienst in der Region 
� nden Sie über den QR-Code oder 
auch hier:

https://jobsuchebw.net/oeffentlich-kommunal/

2024-24_JobOef_ThKoll-Seite-1-90x140

JOB & KARRIERE - 
ÖFFENTLICHER DIENST
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Für unsere Stadtkämmerei suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/-n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für den
Telefonservice in der Steuerabteilung

75% - 100 % Beschäftigungsumfang
Entgeltgruppe 2 TVöD  Stellenkennziffer 2024-0060

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Entgegennah-
me der Anrufe in der Steuerabteilung und Abfrage der wesentlichen Infor-
mation (Name, Buchungszeichen, Betreff, Erreichbarkeit) sowie das Her-
aussuchen und Vorbereiten der Akten für die Sachbearbeiter/-innen.

Bewerbungsschluss: 14. Juli 2024

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 79 % mehr Haushalte in Walzbachtal als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 18.06.2024, 18:00 Uhr

Auflage 4.369 verbreitete Exemplare
anstatt 2.443 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 25 Donnerstag, 20.06.2024

Vollverteilung*
Amtsblatt Walzbachtal

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem erfahrenen und freundlichen Team
begleiten wir Dich bei Deiner persönlichen Energiewende.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen

• Auf Wunsch mit Stromspeicher oder Wallbox

mein solar strom GmbH
76646 Bruchsal, Werner von Siemens Str. 9
info@meinsolarstrom.de www.meinsolarstrom.de

Vereinbare Deinen kostenlosen Beratungstermin – 07251 32 22 840
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Kryofit Achern
Rennwiese 1
77855 Achern
Tel. 07841 67365 202
www.kryofit-achern.de

Die wohltuenden Effekte der trockenen Kälte der Käl-
tekammer sind vielseitig und fördern nachhaltig die
Gesundheit. Kältekammern werden seit 40 Jahren vor
allem bei entzündlichen Krankheitsbildern eingesetzt.
Dieser Vorteil kann auf www.kryofit-achern.de unter Angabe des
Codes in Anspruch genommen werden. Über den Button „Code
anzeigen“ erhalten Sie den Code. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

5 € Nachlass auf das
Kennenlernpaket „COOL DOWN“

Gültig bis 31.12.2024

LUST
AUF KSC. Jetzt deineJetzt deine

Dauerkarte sichern!Dauerkarte sichern!

EMOTIONEN.
LUST AUFLUST AUF

GÄNSEHAUT.GÄNSEHAUT. GÄNSEHAUT. 
LUST AUFLUST AUF

STIMMUNG.STIMMUNG.
LUST AUFLUST AUF

• Hecken u und osenschni
• Hochdruckreinigung
• n und n r ei en
• uden sche und r ucher
schneiden

01520 4460 180r en ndsch s u
• er ku eren oden r s r ei en

nkr u en u
• o r sen uns r sen er egen
• s er r ei en
• unins on

u er g ns ge o er nge o e 2024
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Hier finden Sie die neue Ausgabe von 
Heimat entdecken und weitere Ausga-
ben (Lesen als registrierter Nussbaum 
Abonnent kostenfrei).

https://nussbaumwelt.net/he0524

Die neuste „Heimat entdecken“-Ausgabe ist 
online. Die zweite Ausgabe des Jahres ist ein 
ePaper, das ab sofort allen Nussbaum Abon-
nentinnen und Abonnenten zur Verfügung 
steht. Die Nussbaum Redaktion und der Nuss-
baum Club laden darin einmal mehr ein zu ei-
ner faszinierenden, inspirierenden und aben-
teuerlichen Tour durch Baden-Württemberg.

Der Sommer ist fast da, und das Team hat 
wieder eine Vielzahl an tollen und spannen-
den Themen aus dem gesamten Nussbaum 
Angebot zusammengestellt, die zum Heimat 
entdecken animieren. 

Unsere Redaktion war unterwegs im Haus 
des Waldes in Stuttgart und in den Technik 
Museen Sinsheim und Speyer, wo derzeit 
eines der wohl spektakulärsten Projekte im 
Ländle in diesem Jahr vorbereitet wird: die 
Reise von U-Boot U19 über Rhein und Neckar 
nach Sinsheim. Wir haben den Machern mal 
über die Schultern geschaut und dabei Span-
nendes erfahren.

Zeitreisen
Dazu gibt es einen Überblick über die schöns-
ten Zoos und Wildparks im Ländle und die „7 

im Süden“ – die Freilichtmuseen des Lan-
des, die spannende Einblicke in das Leben 
früherer Zeiten geben. Und unser Heima-
tentdecker Christoph Sonntag nimmt uns 
auf seinem SonntagsAusflug dieses Mal mit 
ins Mannheimer Technoseum, wo er eben-
falls auf Zeitreise geht.

Wenn draußen die Wildbienen auf den Wie-
sen summen, ist es an der Zeit, sich Majas wil-
de Schwestern einmal näher anzuschauen. 

Termin-Highlights
Musik- und Kulturfans dürfen sich unter 
anderem auf das Zeltfestival Rhein-Neckar, 
das Zauberflöte Sommer Open Air oder 
das Kesselfestival in Stuttgart freuen. Diese 
Events sind die perfekte Gelegenheit, unter 
freiem Himmel mitreißende Konzerte und 
Aufführungen zu erleben. Tradition und 
Brauchtum warten unter anderem mit dem 
Schäferlauf in Wildberg oder dem Peter-und 
Paul-Fest in Bretten gleich mehrfach.

Genießen im Ländle
Und auch für Genießer haben wir etwas 
ganz Besonderes: Wir zeigen, dass guter 
Whisky heutzutage nicht aus Schottland, 

sondern auch aus dem Ländle kommen 
kann und präsentieren Sonja Lenz und 
ihre Kochschule in Stuttgart – natürlich mit 
ihrem Lieblingsrezept – einem urschwäbi-
schen Küchenklassiker! Das schmeckt sicher 
auch Badenern. Und in der Rubrik „Unnüt-
zes Heimatwissen“ erfahren Sie dieses Mal 
alles über die „Schöne Lau“ vom Blautopf.

Viele Vorteile
Darüber hinaus findet sich in dieser Ausga-
be ein exklusiver Nussbaum Club-Sonderteil 
mit vielen tolle Vorteilen und großartigen 
Gewinnspielen unserer Partner. Wir schau-
en mal wieder bei Erich Zeller mit seinen 
Fahrrad-Campern vorbei, die Nussbaum 
Club-Mitglieder günstiger mieten können, 
und probieren uns durch das Angebot von 
Black Forest Coffee.

Freizeit-Tipps
Und auch Tipps zur Freizeitgestaltung fin-
den sich hier: Wie wäre es mit einem Relax-
Tag in der Caracalla-Therme Baden-Baden, 
Action im Europa Park Rust oder einer Wis-
senstour in der Klima Arena Sinsheim? Mög-
lichkeiten zum Heimat entdecken gibt es 
genug. Schauen Sie rein. (jr)

FREIZEIT

ENDLICH WIEDER HEIMAT ENTDECKEN 

Foto: ral

Grafik: Nussbaum Medien

U19 macht sich bald auf die Reise von Speyer 
nach Sinsheim.
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

G – – b
m b b

BTT GmbH – 0721 40 60 08

Ihre Küche "einfach" kaufen!

Mit persönlicher Beratung.
Einem Ansprechpartner.
Individueller, kostenfreier Planung.
Kompetenter Realisation.
Großer Markenvielfalt- und Qualität.
www.varia-kuechen.de

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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hr kompetenter artnerhr kompetenter artner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung,.. Rückschnitt, Baumfällung,
Wurzelstockentfernung.Wurzelstockentfernung.
amin und fenholzamin und fenholz
inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofortwiederverfügbar


